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Wir wünschen allen Schützen, 
Bürgern und Gästen schöne Festtage! 

DACHDECKERMEISTER 

bietet seine Dienste 
zuverlässig und preiswert für: 

Neubaueindeckung 1 1 Bauklempnerei 

Flachdachsanierung 1 1 Altbausanierung 

Fassadenverkleidungen 1 1 Dachgaubenerstellung 

Wärmedämmung 1 1 Velux-Fenstereinbau 

Solartechnik 1 1 Reparaturdienst 

re 
Rufen Sie uns an! 

Wir beraten Sie gerne! 

DETLEF KOSTER 
41 51 7 Grevenbroich - Gindorf • Böhlerstraße 13

Telefon(02181)490886 • Telefax(02181)4 5510
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Nur noch wenige Tage und 
wir können wieder unser 

traditionelles Schützenfest feiern. 
Mit Stolz und Freude dürfen wir auf 
unsere 156-jährige Vereinsgeschichte 
zurückblicken. 

In Zeiten, die einem ständigen, immer 
schnelleren Wandel unterliegen, 
freuen wir uns auf die wunderbare 
Gelegenheit, gemeinsam mit 
unseren Gästen ein durch Traditionen 
bestimmtes und durch Innovationen 
aufgefrischtes Volks- und Heimatfest zu feiern. In jedem Jahr gibt es wieder Neues zu 
entdecken und dies nicht, um mit Gewalt etwas zu verändern, sondern um unser Fest 
weiter aufzuwerten und zu verbessern. 

Der Bürger-Schützenverein der Pfarre Gustorf mit seinem Motto „Stehe fest und 
bleibe treu“ rennt nicht jedem Zeitgeist hinterher, aber es ist ihm immer wieder 
gelungen, Traditionen zu bewahren und gleichzeitig offen zu sein für notwendige 
Anpassungen. Dabei umfasst die Vereinstätigkeit alle Generationen und seine Feste 
sind integraler Bestandteil des Lebens in unserem Heimatort. Wir feiern nicht für uns 
alleine, wir feiern in der Gemeinschaft mit Freunden, Nachbarn und Gästen.

In dieser Gemeinschaft sind jung und alt verbunden. Ihre Bedeutung ist deshalb für 
unser Zusammenleben nicht zu unterschätzen. Die Bewältigung der immer neuen 
Herausforderungen ist zwar mit Arbeit verbunden, sie zeigt aber auch im Ergebnis die 
schönen Seiten des Lebens, als da sind Geselligkeit und Dankbarkeit.

In diesem Jahr sind großartige Jubiläen zu feiern. Unser Jägercorps formierte sich 
vor nunmehr 150 Jahren und bereichert seit dem unser Regiment durch adrettes 
und sauberes Auftreten. Das große Jubiläumsfest im April ist uns sicher noch allen in 
guter Erinnerung. In diesem Zusammenhang dürfen wir an die bis Ende September 
gezeigte Fotoausstellung in den Räumlichkeiten der Volksbank Erft verweisen, die die 
Entwicklung und die Züge unseres Jägercorps noch einmal in den Mittelpunkt rückt. 
Unsere Edelknaben feiern in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Seit der Gründung 
sind viele Jungs aus dem Kreise der Edelknaben in unsere Schützenzüge gewechselt, 
die dadurch die notwendige Verjüngung erfahren. Mittlerweile in die beiden 
Altersklassen „Wilde Jungs“ und „Coole Jungs“ unterteilt, sind sie ein unverzichtbares 
Pfand für die Zukunft unseres Vereins.

Hans Voigt
Präsident

Rolf Jungmann
Vizepräsident

Grußwort der Präsidenten
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Grußwort der Präsidenten

Hans Voigt
Präsident

Rolf Jungmann
Vizepräsident

Unsere Reitergruppe feiert ihre 25-jährige Teilnahme und sind damit mittlerweile 
wie selbstverständlich wertvolle Tradition in unserem Regiment und unserem Verein. 
Mit ihren Pferden und durch ihr elegantes Auftreten bereichert und verschönert sie 
unsere Umzüge.

In diesem Jahr dürfen wir wieder unsere Freunde und Freundinnen von der 
Musikkapelle und dem Schützenverein „Alpenblick“ aus Ingenried begrüßen, die am 
Samstag und am Sonntag die Umzüge begleiten. Die Musikkapelle wird zusätzlich am 
Sonntagabend im Festzelt ein Konzert geben. 

Im Mittelpunkt unserer Feierlichkeiten steht jedoch unser Königspaar Peter IX. Baust 
und Königin Leni Groewer. Gemeinsam mit ihnen, ihrem Hofstaat und den beiden 
Königszügen, den Vorreitern „Blücher Husaren“ und unserem Sappeurcorps freuen 
wir uns auf schöne und hoffentlich sonnige Tage. Mit allen Schützen, ihren Familien, 
allen Freunden und Gästen werden wir eine große Festgemeinschaft sein.
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Grußwort Bürgermeister

Auch in Gustorf ist es nun endlich wieder soweit: In der Zeit vom 22. – 25. 09.2018 
feiert der Bürger-Schützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf nun sein traditi-

onelles Schützenfest. Als eines der späteren Feste in Grevenbroich müssen sich die 
Gustorfer stets noch etwas gedulden, während in den meisten Stadtteilen Greven-
broichs die Heimat- und Schützenfeste schon gefeiert wurden. Doch Vorfreude ist 
ja bekanntlich die schönste Freude, und nun zahlt sich das Warten für die Gustorfer 
endlich aus.

Der ganze Ort ist bereits in Feierstimmung, und so werden nur noch schnell die letzten 
Vorbereitungen getroffen, um einen reibungslosen Ablauf bei den vielen Umzügen 
und Paraden und den Veranstaltungen im Festzelt zu garantieren.

In diesem Jahr haben Peter IX. Baust und seine Königin Leni Groewer die Königswürde 
im Gustorfer Regiment übernommen. Peter Baust gehört dem BSV Gustorf bereits 
seit 52 Jahren an und ist Mitglied der Reiterstandarte ‚Blücher Husaren‘, die - eben-
so wie das Sappeurcorps Gustorf 1878 - stolze Königskompanie ist. Ich wünsche den 
beiden für die vor ihnen liegenden Festtage alles Gute und weiterhin viel Freude am 
Königsspiel.

An dieser Stelle möchte ich dem Jägercorps Gustorf nochmals zu seinem 150-jährigen 
Jubiläum recht herzlich gratulieren und wünsche allen Mitgliedern noch viele schöne 
und ereignisreiche Jahre.

Dem Präsidenten des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf, Hans 
Voigt, möchte ich meinen besonderen Dank dafür aussprechen, dass er gemeinsam 
mit seinem Vorstandsteam die Organisation des Festes betreut und alle erforderli-
chen Vorbereitungen zum Gelingen der Feiertage trifft.

Ich wünsche allen aktiven und passiven Mitgliedern und deren Familien sowie allen 
Gästen ein harmonisches und sonniges Schützenfest. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Grußwort Pfarrgeistlichkeit

Liebe Mitglieder unseres BSV der Pfarrei

St. Mariä Himmelfahrt, liebe Freunde des

BSV Gustorf,

Zurück in die Zukunft!
Denn, wenn wir den Artikel lesen, ist die WM vorbei und 
wir sind schon wieder wesentlich schlauer als heute. 
Denn zur Zeit des Schreibens sind wir fast alle im Fuß-
ballfieber und hoffen, dass unsere Stars den Pokal ho-
len.

Unser König Peter IX. und seine Königin Leni sind jetzt 
nicht gerade Fußballstars.....
... aber ER ist unser Peter, unser König, dem wir letztes Jahr unsere Treue versprochen 
haben und der uns als König mit Stolz erfüllt und mit seinem Königsspiel Lebensfreu-
de versprüht.

Elend und Trauriges gibt es nicht nur in der Welt genug, sondern auch bei uns, „de Eck 
eröm“. Das sollen wir auch nicht vergessen, aber vielleicht einmal für ein paar Tage 
ausblenden. Diese Tage sollen die Lebensfreude, das Freude schenken und Gott dan-
ken im Zentrum stehen. Tut es nicht jedem von uns gut, durch die Dörfer zu ziehen, 
den Menschen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und miteinander mal auf die Pauke 
zu hauen und zu feiern?
Und ich freue mich schon auf dat leckere Bierchen mit Euch und ganz besonders auf 
das Miteinander.

Wunderschöne Kirmes-Tage und Gottes Segen, damit alles gut verläuft, wünscht 
Euch/Ihnen
Euer/Ihr

Ihr/Euer     

 
Diakon Manfred Jansen



- 10 -

Als erfahrener Fachbetrieb bieten wir Ihnen 

 Ersatzteil– und Reifenservice

 Unfallgutachten und  – abwicklung

 Landmaschinen– und LKW Teile, Öle, Batterien

 Werkzeuge, Pflegemittel, Lacke

 Professionelles KFZ-Tuning

 Klimaservice

 An– und Verkauf

ACP 
AutoCenterPawlowski 

Inhaber Michael Pawlowski 

Schillingstr. 16   41517 GrevenbroichSchillingstr. 16   41517 Grevenbroich 

Tel. 02181 2286150 Mobil 0172 4029694Tel. 02181 2286150 Mobil 0172 4029694  

 Fahrzeugverglasung und  Scheibenreperatur
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E s gibt Geschehnisse, die sich immer wiederho-
len. Das gilt auch für unser Schützenfest. Und 

jede so genannte Wiederholung ist eine Bereiche-
rung für das Leben in unserer Gemeinschaft. Was 
kann man sich schöneres wünschen in unserem 
Verhältnis von Mensch zu Mensch, von Schütze zu 
Schütze?

Möge unser diesjähriges Schützenfest wieder ein 
Impuls sein für ein brüderliches Miteinander. Die 
Freude unseres Schützenfestes sei für die ganze 
Gemeinschaft eine Kraft für eine gute Zukunft.

Herzliche Segenswünsche für ein gelungenes Fest.
Stehe fest – und bleibe Treu!

Ihr
Harrie de Zwart a.a.

Pater Harrie de Zwart 

Frank Aretz

Erlenstraße 65

41517 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 / 42 04 1
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Verehrte Gäste aus Nah und Fern!

Liebe Gustorferinnen und Gustorfer!

Liebe Schützenfrauen und liebe Gustorfer Schützen!

Mit großen Schritten nähert sich der von uns Schützen so sehr geliebte Jahreshöhe-
punkt, unsere Kirmes. Für uns als Königspaar wird es der Höhepunkt unserer Regent-
schaft, dem wir erwartungsvoll entgegenfiebern.

Seit unserer Krönung durften wir die Gustorfer Schützenfamilie schon zu vielen An-
lässen repräsentieren, was wir mit großer Freude und mit noch größerem Stolz sehr 
gerne getan haben.

Die alteingesessenen Gustorfer und Gindorfer wissen, dass ich einer schützenbegeis-
terten Familie entspringe. Und so erfüllt es mich mit ebenso großem Stolz, mich in 
die Reihe der Gustorfer Schützenkönige einzugliedern nach meinem Vater und mei-
ner Mutter (Christian & Käthe Baust, 1971), meinem Opa und meiner Oma (Josef und 
Maria Giesen,1960) sowie meinem Onkel und meiner Tante (Willi und Maria Gehlen, 
1962).

Doch was wäre ein Königsspiel ohne die vielen emsigen und engagierten Helfer und 
Helferinnen, sei es im Vorder- oder Hintergrund. Daher geht unser herzlichster Dank 
an alle, die auf welche Weise auch immer, uns während unserer Regentschaft unter-
stützt haben und somit die vielen wunderschönen Erlebnisse mit ermöglicht haben.
Der Gustorfer Schützenfamilie und allen Freunden und Gästen wünschen wir wun-
derschöne Kirmestage, sei es bei unseren Umzügen oder den anderen Festlichkeiten 
unseres Bürgerschützenvereins.

Ihre / Eure 

S.M. Peter IX. Baust

und Königin Leni Groewer

Königspaar
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SM Peter IX. & Königin Leni Groewer
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Hofstaat

Prinz Tyler Groewer Prinzessin Annalina Altmann Prinzessin Mara Hüsges
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Antonia Altmann Jennifer Groewer Lara Caputo

Luisa Meurer Svenja Kyrbus Verena Heuser

Hoch lebe unser König

Hofdamen
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Ein Gustorfer Urgestein
Hören die alteingesessenen Gustorfer und Gindorfer die Namen Peter oder Christian 
Baust, so müssen sie erstmal überlegen, wer damit gemeint sein könnte. Bei Mas- 
sians Pitter oder Massians Chres ist jedoch jedem klar, um wen es sich handelt: um 
unseren diesjährigen Schützenkönig Peter und sein Vater Christian.
Wollte man unseren Schützenkönig kurz beschreiben, so muss man als erstes sagen: 
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm! Denn wie Vater Chres ist auch Pitter ein echtes 
Gustorfer Urgestein und Original, wie es nicht besser im Buche stehen könnte. Mit ei-
nem freundlichen und sonnigen Gemüt ausgestattet macht Peter aus seinem Herzen 
keine Mördergrube, ist frei heraus und verfügt über einen herrlichen, schelmischen 
Humor. Wehe dem, der diese rheinische Wesensart nicht kennt oder versteht. Aber die 
es tun, haben schon sehr viel und auch schon manche Träne mit ihm gelacht. Darüber 
hinaus zeigt sich Peter sehr hilfsbereit und engagiert sich in hohem Maße für die Din-
ge, die ihm am Herzen liegen, wie z.B. im Vorstand des BSV, wo er nun schon in der 3. 
Wahlperiode als Gerätewart tätig ist und vieles mehr. 

Schützenbegeistert durch und durch 
Wenn Peter von sich sagt, er entspringe einer schützenbegeisterten Familie, so wäre 
'schützenverrückt' (im positivsten Sinne des Wortes) sicher der treffendere Ausdruck.
Peter kann sich noch gut daran erinnern, als er 10 Jahre alt war und die Nachricht bei 
Oma Maria zu Hause ankam, sein Opa Josef habe gerade den Vogel heruntergeholt. 
Zunächst habe sie es nicht glauben wollen und dann geschimpft. Aber als die Gustor-
fer Schützen ihren neuen Schützenkönig mit Musik nach Hause geleitet hatten, wäre 
sie sofort "Feuer und Flamme" gewesen. So verwundert es wenig, dass diese Flam-
me in der ganzen Fa-
milie brannte und noch 
brennt. Denn seine Tante 
mütterlicherseits (Brok-
se) Maria mit Ehemann 
Willi Gehlen repräsen-
tierten 1962 den BSV als 
Schützenkönig und 1971 
dann Vater Christian mit 
Mutter Käthe. Im Jahr 
2006 bekleidete schließ-
lich Cousin Manfred Ig-
natius mit seiner Ehefrau 
Monika das höchste Amt 
innerhalb des Schützen-
jahres.

Unser Schützenkönigspaar
Peter IX. und Königin Leni

Schützenkönig 1962 Willi u. Maria Gehlen
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Und wie leidenschaftlich ernst 
viele Gustorfer ihr Schützen-
treiben nehmen, mag die fol-
gende Geschichte belegen. So 
erzählt Peter, dass er und sein 
Bruder Josef am frühen Kir-
messonntagmorgen, bevor es 
zu den Zügen ging, immer im 
Hof antreten mussten. Dann 
erfolgte eine Musterung der 
Uniform durch Vater Christian. 
Selbst die schwarzen Socken, 
das saubere Taschentuch und 
die weißen Handschuhe wur-
den kontrolliert. War alles in 
Ordnung, gab es Kirmesgeld.

Der Weg zur Reiterstandarte
Peter begann 1965 seine Schützenkarriere im 3. Jägerzug. Und natürlich gibt es auch 
hier manche Anekdote: z.B. als Peter seinen Zugkollegen Nippi kurz vor der Parade 
bei Bayisch auf der Toilette einschloss und der dann panikartig wieder raus wollte, aus 
Angst die Parade zu verpassen.

Schützenkönig 1971 Christian u. Käthe Baust

Schützenkönig 2006 Manfred u. Monika Ignatius

Unser Schützenkönigspaar
Peter IX. und Königin Leni
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Bodewitz
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK
ELEKTRO GROSS- & KLEINGERÄTE

Radio Bodewitz GmbH & Co. KG, Inh. Gerlinde u. Jürgen Müller
41515 Grevenbroich-Elsen, Königstraße 33
Tel. 02181 249070 www.ep-bodewitz.de,

Aufgrund der Baustelle auf der unteren Königstraße errei-

chen Sie uns aktuell nur über die Zufahrt Goethestraße.

Ihre Technik-Profis  
in Grevenbroich
Egal ob Waschmaschine, Fernseher oder Satellitenanlage – wir  

sind Ihr ElectronicPartner in Sachen Technik und bieten Ihnen besten  

Service, der auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist. 

Auch wenn Sie ein Produkt nicht bei uns gekauft haben – wir  

helfen Ihnen bei Fragen oder im Reparaturfall sehr gerne weiter. 

„ Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!“ 
Gerlinde und Jürgen Müller

Aufgrund der Baustelle auf der unteren Königstraße errei-

chen Sie uns aktuell nur über die Zufahrt Goethestraße.

Bitte benutzen Sie auch unseren Parkplatz auf dem Hof.

Zufahrt über die Goethestraße. Bitte folgen Sie der Beschil-

derung an der Erich Kästner Schule.
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Danach wechselte er in den 7. Jägerzug bis es ihn 
1976 in die Reiterstandarte zog. In diesem Jahr 
bekleidete Willi Hurtz erstmals das Amt des Re-
gimentsmajors und Vater Christian fungierte als 
dessen Adjutant, sodass in der Reiterstandarte 
Nachwuchs benötigt wurde. Dort trug Peter von 
Anfang an die Fahne und das 30 Jahre lange, bis er 
dann zum Zugführer der reitenden Regimentsspit-
ze ernannt wurde. 

Dem Gustorfer Schützenwesen blieb er auch in den Jahren zwischen 1972 und 1986 
treu, in denen er mit seiner kurz vor der Kirmes 2014 viel zu früh verstorbenen Frau 
Gerda in (Alt-) Garzweiler wohnte. Bevor es ihn wieder nach Gustorf bzw. Gindorf zog.

Parade 1967

Reiterstandarte 2002

Peter mit Standarte 1980

Unser Schützenkönigspaar
Peter IX. und Königin Leni
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Vielfältig engagiert
Als er 15 Jahre alt war, begann Peter seine Lehre bei ‚Rheinbraun‘, für die er bis zu 
seinem Ruhestand tätig war. Zu seinen Hobbys zählen Kegeln, Bauern- sowie Holz-
brandmalerei und das Figurenschnitzen. Und seit 2015 marschiert er in den Reihen der 
Gindorfer Sappeure mit, die mit den Gustorfer Sappeuren schon seit vielen Jahren ein 
freundschaftliches Verhältnis pflegen. Bei Frank Glaser (dä Eiermann) fungierte er mit 
Freund Jakob Jansen beim Broerfest 2015 als Adjutant und die beiden unterstützen 
Frank auch während seiner derzeitigen, erneuten Regentschaft als stellvertretende 
Adjutanten.

Nachdem Peter mit einer Ape, einem italienischen Dreirad, für die ausreichende Mo-
bilität gesorgt hat, gilt seine jüngste Aufmerksamkeit einem alten Bautz Traktor inkl. 
Anhänger, die liebevoll zum Planwagengespann restauriert bzw. umgebaut werden.
Aber auch im Karneval ist Peter aktiv, z.B. früher in Garzweiler. Heute ist er mit Leni 
Mitglied der Dörpritter des Närrischen Sprötztrupps.

Unser Schützenkönigspaar
Peter IX. und Königin Leni
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Eine sportbegeisterte Königin
Unsere diesjährige Königin Leni wurde in Eschweiler geboren. Bald ging es aber nach 
Jülich bis die Liebe die junge Kauffrau nach Hemmerden zog. Hier wuchsen dann auch 
die Kinder Mike und Jennifer auf. Und da die Hemmerdener auch leidenschaftlich ihr 
Schützenfest feiern, konnte sie als Schützenfrau 32 Jahre lang das hiesige Schützen-
treiben bestens kennenlernen. Beruflich arbeitet sie heute bei den VARIUS Werkstät-
ten für Menschen mit Behinderung. 

Neben ihren Lieben ist Lenis große Leidenschaft die niederrheinische Borussia, die sie 
im hiesigen Fan-Club tatkräftig unterstützt. Seit 21 Jahren geht sie regelmäßig zum 
Kegeln, wobei in den letzten Jahren das Kegeln vom Rommé abgelöst wurde, die re-
gelmäßige Kegeltour aber blieb obligatorisch.
Seit gut einem Jahr ist die ganz große Leidenschaft von Leni und Peter Enkel Marc. 
Jedoch müssen Mama Jennifer und Oma Leni hin und wieder aufpassen, dat et Oppa 
Pitter nit üvverdrief, wenn et öm dä Jong jeht.

Der Hofstaat
Als Adjutanten begleiten Peter und Leni auf der einen Seite Detlef Schmitz sen. von 
den Vorreitern und auf der anderen Toni Riedel von den Sappeuren. Diese beiden Tra-
ditionsformationen der Regimentsspitze bilden dann auch gemeinsam den diesjähri-
gen Königszug. Den weiteren Hofstaat bilden neben Tochter Jennifer Groewer, Svenja 
Krybus, Antonia Altmann mit Verena Heuser, Lara Caputo und Luisa Meurer.
Natürlich darf auch bei passender Gelegenheit Enkel Marc als Prinz nicht fehlen, ge-
meinsam mit den Prinzessinnen Mara Hüsges und Annalina Altmann.

Woher der Beiname Massian stammt
Übrigens stammt der Beiname Massian von folgender Begebenheit: In jungen Jahren 
trieb sich Vater Christian mit seinen Kumpeln, unter ihnen Barrawassers Hannes und 
Hurtze Willi, am Welchenberg herum. Auf einer Apfelwiese am heutigen Kleinfelder-
hof ließen sie sich dann illegaler Weise die dortigen Äpfeln schmecken. Als dann Bau-
er Gottschalk kam, schaffte es Vater Christian nicht mehr rechtzeitig vom Baum und 
wurde gestellt. Der strenge Bauer fragte Christian Baust wie sein Vater heiße. Der hat 
dann wohl ziemlich überzeugend "Massian" genannt, ein in Grevenbroich praktizie-
render Arzt, und Bauer Gottschalk ließ „Massians Chres“ wieder seines Weges ziehn.

Unser Schützenkönigspaar
Peter IX. und Königin Leni
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Ihr Caterer in Jüchen,
Buffetzauber
Mürmeln 77a
41363 Jüchen

Kein Genuss ist vorübergehend, denn der Eindruck, 
den er hinterlässt, ist bleibend.
Kochen ist unsere Leidenschaft
Catering für jeden Anlass

• Schul- und Kindergarten     
Catering Cook & Serve

• Hochzeiten
• Geburtstage
• Firmenfeste
• Schützenfeste
• Grill & BBQ
• Weihnachtsfeiern      

(auch in diesem Jahr       
noch möglich)

Tel. 02165/8796823
Handy 0160/6767087

www.buffetzauber.de 
info@buffetzauber.de
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Serenade am 22.09.2018

Um einen reibungslosen Ablauf der „SERENADE“ zu gewährleisten, bitten wir die 
Tambour- und Musikcorps folgenden Zeit- und beiliegenden Aufstellungsplan zu 

beachten:

Die „SERENADE“ findet wie gewohnt auf dem Platz am Schützendenkmal vor dem 
früheren Pfarrhaus (Straße „Auf dem Wiler“) statt.

Die Aufstellungsordnung der Tambour- und Musikcorps entnehmen Sie bitte der bei-
gefügten Skizze. Damit die „SERENADE“ pünktlich um 19.00 Uhr beginnen kann, bit-
ten wir Aufstellung bis spätestens um 18.55 Uhr.
Bei der „SERENADE“ kommen nur die Schlagwerke des 1. Gustorfer Regiments-Tam-
bourcorps, des Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922 und der Gustorfer Regi-
mentskapelle zum Einsatz. 

Das Dirigat bei der „SERENADE“ erfolgt ausschließlich durch den Tambourmajor 
Andreas Sterken und Kapellmeister Martin Lorenz. 
Die anderen Tambourmajore halten bitte während der Musikdarbietung ihren Küs 
nach unten. 

Musikstücke bei der „SERENADE“ 2018, wie folgt:

„MARS DER MEDICI“
und

„REGIMENTSGRUSS“

Nach der „SERENADE“ erfolgt ab 19.15 Uhr der Abmarsch zur Aufstellung im Fackel-
zug auf der Erlenstraße.
Als erstes ziehen das Tambourcorps „Frisch auf“ Sinsteden 1953/Schützenkapelle 
Neuss-Furth 2009 

Es folgen:
Tambourcorps „Frisch voran“ e.V. Wevelinghoven 1927 / Musikkapelle Jüchen-Otzen-
rath e.V. / Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen / Musikkapelle Ingenried / 
Bundestambourkorps 1911 Königshoven / Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 / 
Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922 / Gustorfer Regimentskapelle II / 1. Gustor-
fer Regiments-Tambourcorps / Gustorfer Regimentskapelle I

Die Begleitung der einzelnen Musikblöcke erfolgt durch einen Offizier des BSV 
Gustorf.
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SCHNELLER:  Über 50% Zeitersparnis beim Flaschenwechsel.

EINFACHER:  Ohne Werkzeug, aufstellen, verriegeln und fertig.

SICHERER:  Durch ein integriertes Rückschlagventil ist selbst bei 
 geöffnetem Flaschenventil kein unkontrollierter 
 Gasaustritt möglich.

ADAPTER:  Für den Stapler i.d.R. kostenlos.

DIE NEUE 
GASFLASCHE
FÜR IHREN 
GASGRILL!

DIE NEUE „CLICK BLUE” 
TREIBGASFLASCHE

Für Stapler mit neuem 
Schnellverschlußsystem.

Internet: www.gas-krahwinkel.deInternet: www.gas-krahwinkel.de

Telefon:  02274/2485
Telefax:  02274/706224
E-Mail:  info@gas-krahwinkel.de
Internet: www.gas-krahwinkel.de

Inh. Barbara Krahwinkel
Siemenstraße 1 (Ecke Desdorfer Straße)
50189 Elsdorf, Direkt an der B55 Abfahrt,
Elsdorf Gewerbegebiet

Unsere 
Autogastankstelle 
hat rund um die Uhr 
für Sie geöffnet.

Unsere 
Autogastankstelle 
hat rund um die Uhr 
für Sie geöffnet.

- MEHR INHALT: 8 KG GASFÜLLUNG

- PASST IN NAHEZU JEDEN GASGRILL

- SICHERER VENTILSCHUTZ

- HOHE STANDFESTIGKEIT

Rundum perfekte Gasversorgung 
mit Gas Krahwinkel
Wir bieten unseren Kunden eine umfassende Produkt-
palette für alle gängigen Gasanwendungen und zuver-
lässige Logistik. Auch für individuelle Anforderungen 
erarbeiten wir innovative und auf Sie zugeschnittene 
Lösungen.

GAS Krahwinkel GmbH & Co. KG
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22. bis 25. September 201822. bis 25. September 2018

www.bsvgustorf.de

22.22.Samstag September 2018

23.23.Sonntag September 2018

24.24.Montag September 2018

25.25.Dienstag September 2018

13.00 Uhr    Traditioneller "FRÜHSCHOPPEN"
                      mit der LiveBand  "GROOVEHOUSE"
                      und "DJ JUAN GUTIERREZ"
15.00 Uhr    KÖNIGSVOGELSCHUSS

  9.30 Uhr   Feierliches Hochamt
                      in der Pfarrkirche
                      St. Maria Himmelfahrt
                      anschl. Gefallenenehrung
                      mit Zapfenstreich
                      danach Kirchenparade
 11.00 Uhr    EHRUNG der Sieger in den
                      Schießwettbewerben
17.00 Uhr    FESTZUG mit PARADE
20.00 Uhr   Großer KRÖNUNGSBALL
                      Krönung der neuen Majestäten
                      Horst I. Fienitz und
                      Königin Martina
                      mit "DIE KLEINENBROICHER"

12.00 Uhr    Einläuten des Festes durch das
                      Glockenspiel des "DOM AN DER ERFT" 
17.00 Uhr    Schützenmesse
18.00 Uhr    Konzert zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit
18.15  Uhr    Konzert am Seniorenheim
19.00 Uhr    Serenade
19.30  Uhr   FACKELZUG anschl. FEUERWERK
                      am Kirmesplatz, Torfstecherweg
20.00 Uhr   Großer FESTBALL
                      mit der LiveBand "BOOSTER" 

  5.30 Uhr    Reveille
  9.15  Uhr    Festzug mit anschl. Wachparade
 11.00 Uhr    FESTBANKETT mit Jubilarehrung
 15.00 Uhr    Großer FESTZUG mit PARADE
20.00 Uhr    REGIMENTSBALL
                       Ehrung der Zugkönige
                       "KÖLLE meets BAYERN" :
                       mit "DOMSTÜRMER" und
                       "MUSIKKAPELLE INGENRIED"

8.8.Samstag September 2018
17.00 Uhr    Antreten auf dem "Harrie de Zwart-Platz" (Parkplatz Christian-Kropp-Straße / Auf dem Wiler)
18.30 Uhr    Platzkonzert
19.30 Uhr    KÖNIGSEHRENABEND zu Ehren S.M. Peter IX. Baust und Königin Leni Groewer
                       mit Bundesschützenkapelle Neuss und  DJ "SCHÜRZENJÄGER"

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

SchützenfestSchützenfest
Gustorf 2018Gustorf 2018

Hans W. Koch  2015
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Augenoptik | Goldschmiede | Uhren

Rheydter Str. 16 – 20 

41515 Grevenbroich 

02181 – 37 51

www.leven-online.de | info@leven-online.de

Einfach schöner leben! Kölner Str. 32 – 36 

41515 Grevenbroich 

02181 – 16 28 85

ereinsbedarf
Königsketten

Vereinsketten

Pokale 

Orden

Medaillen

Gravuren

Aufarbeitung 

Anfertigung

Reparaturen
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Bezirksleitung
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Roland Hesse

Am Westrand 31

41517 Grevenbroich

Telefon 02181 7060921

Mobil 015222683989

Roland.hesse@schwaebisch-hall.de

Ich grüße alle Schützen und wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein schönes Schützenfest
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Grenadierschießen und Grenadiercorpssieger 2018

Das Grenadierschießen auf dem 
Schießstand des Bürgerschützen-

vereins hat sich in den vergangenen drei 
Jahren im Schützenjahr des Gustorfer 
Grenadiercorps etabliert. Nach kurzer 
Begrüßung durch Grenadiermajor Wil-
libert Schumacher wurden die Meldun-
gen zum Schießwettbewerb entgegen 
genommen. Grenadiere, Sappeure, 
Vorreiter, Artilleristen und Mitglieder 
des Tambourcorps konnten sich wieder 
zum Einzel- und zum Mannschafts-
schießen anmelden.

Leider konnte die Corpsführung nur etwa 60 Mitglieder zur Veranstaltung auf dem 
Schießstand an der Großsporthalle begrüßen. Das hielt die anwesenden Schützen 
jedoch nicht davon ab, auch die diesjährigen Schießwettbewerbe und den Tag am 
Schießstand zu einem stimmungsvollen Beisammensein zu machen.

Wie in den Vorjahren wurde die Schießreihenfolge nach der Meldung der Schützen 
wieder ausgelost. Nach der Auslosung der Schießreihenfolge eröffnete Schützenkö-
nig Peter Baust das Schießen mit dem ersten Schuss. Geschossen wurde, wie in den 
Vorjahren, sowohl im Mannschafts-, als auch im Einzelwettbewerb erst auf die Pfän-
der, anschl. auf den Vogel, um die Sieger der Wettbewerbe zu ermitteln. Im fairen und 
spannenden Wettkampf konnte sich Benjamin Scholz vom 7. Grenadierzug „Schwal-
benschwänze“ und in der Mannschaftswertung wieder der 11. Grenadierzug „Em Pu-
tes“ durchsetzen. In diesem Jahr mit den Schützen Ewald Wörmann, Daniel Espina 
und Ernst Braun. Herzlichen Glückwunsch den erfolgreichen Schützen.

Den offiziellen Teil des Grenadierschießens mit den Ehrungen der Sieger und der 
Jubilare wurde von der Musikkapelle „Erftblech“ mit dem „Marsch der Grenadiere“ 
eröffnet. Nach einer kurzen Begrüßung und einigen Musikstücken wurde der Imbiss 
eröffnet. Dazu stand auch in diesem Jahr eine Gulaschkanone bereit. Trotz hoher Tem-
peraturen wurde dieses Angebot wieder sehr gut angenommen.

Nach dem gemütlichen Imbiss folgte die Ehrung der Sieger aus den Einzel- und Mann-
schaftswettbewerben. Auch die erfolgreichen Schützen- und Mannschaften des Pfän-
derschießens wurden ausgezeichnet. Im Anschluss an die Siegerehrungen ging die 
Corpsführung dann zu den Ehrungen der verdienten Schützen und Jubilaren über, zu 
dem viele der eingeladenen Jubilare begrüßt werden konnten. Bei feinster Blasmusik, 
sommerlichem Wetter und bester Stimmung wurde dann im gemütlichen Dämmer-
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Wir wünschen dem Königspaar und Gefolge sowie allen Schützen

 ein schönes sonniges Gustorfer Schützenfest!

Autohaus Körfer GmbH  I  Provinzstraße 32  I  41517 Grevenbroich Gustorf

Telefon 0 21 81 - 4 24 92  I  Fax 0 21 81 - 4 24 92  I  Mail: info@koerfer.fsoc.de

Autohaus Körfer

www.autohaus-koerfer.de
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schoppen bis in die späten Abendstunden weiter gefeiert. Auch in diesem Jahr kann 
das Grenadiercorps auf einen gelungenen, stimmungsvollen und gemütlichen Tag im 
Kreise der Gustorfer Schützen- und Grenadierfamilie zurückblicken.

Grenadiersieger Benjamin Scholz
Benjamin Scholz sicherte sich 
beim Grenadierschießen am 12. 
Mai in einem spannenden Wett-
kampf den Sieg in der Einzelwer-
tung und wurde damit Grenadier-
corpssieger 2018. Zielsicher holte 
Benjamin den Holzvogel von der 
Stange und ließ sich von seinen 
Kameraden des 7. Grenadierzuges 
feiern. Aber auch Grenadierma-
jor Willibert Schumacher, Grena-
dierhauptmann Wolfgang Elsen, 
Oberst Peter-Josef Pfeiffer, sowie 
Schützenkönig Peter Baust und der zweite Vorsitzende des Grenadiercorps Manfred 
Brettschneider gratulierten dem neuen Grenadiercorpssieger.

Benjamin ist seit dem Jahr 2000 aktiver Schütze in Gustorf. Nach einer kurzen Mit-
gliedschaft im 12. Jägerzug, dem auch sein Vater Uli angehört, wechselte Benjamin 
mit einigen seiner Freunde in den 7. Grenadierzug. Hier war er 2010 Zugkönig und ist in 
diesem Jahr zum Fahnenoffizier des Zuges gewählt worden. Auch an den vielen Groß-
fackeln des 7. Grenadierzuges hat Benjamin als aktiver Fackelbauer tatkräftig mitge-
wirkt. Beruflich ist Benjamin seit 2002 mit dem RWE verbunden. Nach dem Besuch der 
katholischen Grundschule in Gustorf und des Pascal-Gymnasiums begann er 2002 die 
Ausbildung zum Mechatroniker und arbeitete im Anschluss in den Kraftwerken Frim-
mersdorf und Niederaußem in verschiedenen Funktionen. In den Jahren 2010 -2014 
bildete sich Benjamin zum Techniker weiter und ist seit 2017 als Revisionsplaner tätig.
Mit seinem dreijährigen Sohn Henry, der sich auch schon für die Marschmusik und das 
Marschieren begeistern kann und seiner Frau Sabrina verbringt er neben der Arbeit 
und seinen Hobbys möglichst viel Zeit. Viele Jahre war Benjamin aktiver Fußballer in 
den Reihen der SpVg Gustorf / Gindorf. Heute hilft er nur noch ab und zu in der ersten 
Mannschaft aus und schaut lieber anderen beim Fußball zu. Deshalb ist er des Öfteren 
im Borusssia-Park Mönchengladbach anzutreffen, wo er „seine“ Fohlen unterstützt. 
Eine weitere Leidenschaft von Benjamin ist das Mitfiebern bei den Rennen der Formel 
1, wo er stets Sebastian Vettel die Daumen drückt.

Wir gratulieren Benjamin ganz herzlich und

wünschen ihm und seinem Zug ein schönes Schützenfest.

Grenadierschießen und Grenadiercorpssieger 2018
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S imon Stein ist die neue Ma-
jestät des Jägercorps Gustorf 

1868. Angetreten waren vierzehn 
Zugkönige aus dem Jahr 2017, um 
auf unserem Schießstand unter 
Aufsicht unseres Schießmeisters 
- Manfred Ignatius - den neuen Jä-
gercorpskönig zu ermitteln. 

Nach dem 54sten Schuss konn-
te Simon Stein in einem fairen 
Wettbewerb die Königsehre für 
sich entscheiden. Die Jägercorps-
führung überreichte im Anschluss 
des Schießens den „Holzvogel“. 
Es gratulierten unter anderem un-
ser Präsident Hans Voigt, unsere 
Majestät Peter Baust, Jägermajor 
Hermann Franzen mit Adjutant 
Hubert Offermann, Jägerhaupt-
mann Marcel Krahwinkel sowie, 
Oberst P.J. Pfeiffer mit Adjutant 
André Koch und unser Grenadiermajor Willibert Schumacher. Die Ehrung des bes-
ten Schützen des Corps erfolgte im Festzelt auf dem Schützenplatz anlässlich des 
150-jährigen Bestehens des Jägercorps Gustorf. Musikalisch untermalt wurde der 
Nachmittag durch die Bundesschützenkapelle Neuss.

Seit nunmehr mehr 12 Jahren ist unser neuer Jägercorpskönig Mitglied im Bürger-
schützenverein Gustorf. Seine Schützenheimat hat er beim 11. Jägerzug „Jusdörper 
Jonge“ gefunden, dort bekleidet er seit 2013 die Funktion des Spießes. 

Als Zugkönigsadjutant neben Christoph Broich hat Simon 2005 die damalige Zugkö-
nigehre seines Vaters - Rainer Stein - unterstützt. Diese Ehre und der Ansporn, vieles 
Neues für den Zug zu tun, war für unseren neuen Jägercorpskönig Simon der Anlass 
Mitglied im Bürgerschützenverein in Gustorf zu werden. 

Denn eines seiner wichtigsten und selbst gesetzten Ziele im Zug war es, dass die Zahl 
der Mitglieder wieder steigen sollte. „Der Zug soll leben!“ Ein gewünschter Genera-
tionswechsel innerhalb des Zuges konnte so eingeleitet werden. Abgeschlossen ist 
dieser Prozess jedoch trotz aller Erfolge noch lange nicht.

Jägercorpskönig 2018
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Jägercorpskönig 2018

Simon ist Jusdörper Jonge durch und durch. Er ist 30 Jahre alt, wohnt mit seiner Fami-
lie in Neurath und steht mit beiden Beinen fest im Leben. Neben seinem ersten Kind 
ist das zweite gerade unterwegs. 

Seine berufliche Tätigkeit hat er nach seinem Studienabschluss an der RWTH Aachen 
im Bereich Georessourcenmanagement nun bei der Kommunal Agentur NRW GmbH 
in Düsseldorf gefunden.

Zu seinen Hobbys zählt Simon die Liebe zu Brettspielen. Leidenschaftlich gerne be-
sucht unser neuer Jägercorpskönig daher auch die jährliche Spielemesse in Essen. 
Wenn die Zeit es hergibt, dann wird auch gerne mal eine Partie Tischkicker gespielt. 
Hier hält seine Frau Carola ihm als Torwart den Rücken frei „Familie ist alles!“. 

Simon ist Fan vom FC Köln!

Herzlichen Glückwunsch an die Majestät!

KFZ-SERVICE-CENTER-GROMNITZA

Meisterwerkstatt - Fahrzeughandel
•	Reparaturen aller Art
•	KFZ An- und Verkauf
•	Motorräder / Roller
•	Nutzfahrzeuge
•	Neuteile / Gebrauchtteile
•	Unfallinstandsetzung
•	Windschutzscheibe / Glasschaden

•	Fehlerdiagnosen
•	HU & AU
•	Batterie
•	Inspektion
•	Ölwechsel
•	Karosseriereparatur
•	Klimaservice

 Inhaber:  Frank Gromnitza (KFZ-Meister)    
 Anschrift:  Jülicher Straße 21  41515 Grevenbroich 
 Telefon: 02181 / 2120592 
 Fax: 02181 / 2839235 
 E-Mail:  frank.gromnitza@t-online.de 
 Website:  www.kfz-service-center-gromnitza.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.00–18.00 Uhr, Sa: Termine nur nach Vereinbarung



- 34 -

Alt Gustorf
G a s t s t ä t t e

DIE PARTYKNEIPE!

Christian-Kropp-Str. 2
41517 GV-Gustorf

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag ab 17 h geöffnet

HAPPY HOURBier: 1,20 € statt 1,60 €große Longdrinks
5 € statt 6 €

Donnerstag, 28.02. ab 8 Uhr

Frühstück & Frühshoppen
anschließend Altweiberparty

Sonntag, 03.03. 17-18 Uhr
Happy Hour

Montag, 04.03. ab 10 Uhr
Frühstück & Afterzugparty

Samstag, 02.03. ab 19 Uhr
Eintritt 11,11 €Karnevalsparty mit Patricia & Friends

Die Sternchen von der Kipp
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W ilhelm Pelzer, von allen nur Willi ge-
nannt, ist ein Schütze und Jäger alter 

Schule. Seine Heimat fand er bereits 1965 im 
4. Jägerzug „Immertreu“, einem Traditions-
zug, der nach wie vor in „richtigen“ Jägeruni-
formen antritt. Schon früh bekleidete er das 
Amt des Spießes, welches er von 1972 bis 1990 
ausübte. 1991 übernahm er die Zugführung 
und stieg in den Rang eines Hauptmannes auf.

Als sich nach dem altersbedingten Rücktritt 
der Jägercorpsführung unter Gerd Richter im 
Jahre 1999 ein neues Trio bildete, war Willi Pel-
zer mit dabei. Er wurde in der Vorstandswahl 
im Jahre 2000 zum Jägerhauptmann gewählt. 
In diesem Amt folgte er seinen Vorgängern 
Peter Becker, Johann Lüttgen, Jakob Keller 
und Franz Hebbering.
 
Die vierfache, einstimmige Wiederwahl in die Funktion des Jägerhauptmanns erfüllt 
ihn mit großem Stolz. 2014, in seinem Jubiläumsjahr, bekleidete er den Rang des Jä-
germajors anstelle von Hermann Franzen, der in diesem Jahr der Schützenkönig war.

Gemeinsam mit Jägermajor Hermann Franzen und dessen Adjutanten Hubert Offer-
mann war er entscheidend an der Entwicklung unseres grün-weißen Corps beteiligt 
und gemeinsam wollte man nach 20 Jahren bei den Neuwahlen zum Vorstand in 2020  
nicht mehr antreten. Leider machte die Gesundheit Willi Pelzer einen Strich durch die 
Rechnung und er musste sein Amt vorzeitig in 2017 an Marcel Krahwinkel übergeben. 
An den Planungen zum 150-jährigen Jägercorps-Jubiläum beteiligte er sich jedoch 
noch weiterhin.

Als Vorsitzender der Sozialverbandes VdK, Ortsverband Gustorf-Gindorf, organisiert 
er in jedem Jahr federführend für alle Vereine die Veranstaltung zum Volkstrauertag 
am Ehrenmal auf dem Pfarrfriedhof. Seit längerer Zeit im beruflichen Ruhestand zäh-
len die Jagd und die Jagdhornbläserei zu seinen Hobbys. Das Jägertum steckt ihm also 
tief im Blut. 

Gemeinsam mit Ehefrau Sibille nimmt er gerne an allen Veranstaltungen des BSV und 
seines Jägercorps teil. Wir alle hoffen, dass wir seiner sonoren Stimme und seinem 
Sangestalent noch oft lauschen können. Seine Vorschläge und sein Rat sind uns nach 
wie vor herzlich willkommen. 

Wilhelm Pelzer, Jägerhauptmann a. D.
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Grabenstraße 19 • 41515 Grevenbroich

Telefon 02181 40578 • Telefax 02181 498528

info@hansa-druckerei.de • www.hansa-druckerei.de

& VERLAG OHG

HANSA-DRUCKEREI

OFFSET- &  

DIGITALDR
UCK

IHR SPEZIALIST  

IN SACHEN DRUCK
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Hatten wir bereits in der Festschrift 2016 im jähr-
lichen MUSIKERPORTRAIT eine besondere 

Würdigung von unserem Mitglied und Tambourma-
jor Franz-Josef Müller vorgenommen, so müssen 
wir in diesem Jahr leider einen weiteren Artikel über 
diesen doch sehr aktiven Spielmann unseres Tam-
bourcorps in dieser Festausgabe veröffentlichen.

Der für uns nicht ganz nachvollziehbare Grund ist, 
dass Franz-Josef Müller den Tambourstab, mit dem 
er über viele Jahre „sein“ Tambourcorps auf vielen 
Umzügen und Konzerten dirigierte, an den berühm-
ten Nagel gehangen hat.

Er spielt seit 37 Jahren im Tambourcorps Erftklänge Gustorf-Gindorf 1980 und somit 
ist er das am längsten aktive Mitglied dieser Spielgemeinschaft.  Eine wahrlich lange 
Zeit. 

Um allen Gerüchten zu trotzen, können wir den Gustorfer Schützen und Freunden der 
Marschmusik mitteilen, dass Franz-Josef weiterhin das Trommelfell bearbeiten wird, 
nur nicht mehr in der ersten Reihe.

Franz-Josef Müller, Tambourmajor a. D.
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center
Rath

Am Hammerwerk 24 · 41515 Grevenbroich · Tel.: 0 21 81 / 75 88 36 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7:00 bis 22:00 Uhr

Ihr EinkaufserlebnisIhr Einkaufserlebnis

am Hammerwerkam Hammerwerk
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Franz-Josef Müller, Tambourmajor a. D.

Entsprechend der Lebensleistung fand im Rahmen des Krönungsballs der St. Sebas-
tianus-Bruderschaft Gindorf die Verabschiedung des langjährigen Corpsführers statt. 
Da die beiden örtlichen Vereine, der BSV Gustorf und die Bruderschaft Gindorf, das 
Sommerbrauchtum in unserer Dorfgemeinschaft verkörpern, war es geboten, dass 
die beiden jüngsten Ehrenmitglieder der Spielgemeinschaft, Robert Hoppe und Hans 
Voigt, die Laudatio vortrugen. Ein herzliches „Dankeschön“ ging an einen engagierten 
und schützenfestverbundenen Vollblutmusiker, der es in seiner ihm eigenen Art über 
13 Jahre verstanden hat, seine Musikermannschaft durch die Höhen und Tiefen des 
Vereinslebens unseres Tambourcorps zu leiten und zu führen. Natürlich gab und gibt 
es den Vorstand, der die Geschicke der Gemeinschaft als Verein natürlich lenkt.

Sichtlich gerührt war Franz-Josef Müller über die Ausführungen der beiden Vereins-
vorsitzenden. Es war ein bewegender Moment für ihn, als er offizielll den „Küs“ an Ro-
bert Hoppe übergab. Die Weitergabe wird der Präsident des BSV Gustorf Hans Voigt 
beim Gustorfer Schützenfest am 23. September 2018 an seinen Nachfolger vorneh-
men. 

Die Stabsführung haben die Spielleute in der Zwischenzeit sehr gut geregelt. Mit 
Andreas Sterken konnte ein junger und ebenfalls sehr aktiver Spielmann für die Über-
nahme des doch arbeitsreichen Ehrenamts gefunden werden. 

41517 Grevenbroich

Kirchstraße 6

0173 - 28 47 692

Alles rund um´s Rad
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KFZ Meisterbetrieb Kosse 

 Reifen PKW-LKW-AS+EM

 Inspektionen
 HU + AU

 Bremsenservice

 Windschutzscheiben

 Achsvermessung

Besuchen Sie uns auch online auf www.points-west.de und unserer Facebookseite point-s-kosse-gmbh 

Wir grüßen das Schützenkönigspaar 2018

Peter IX. Baust und Leni Groewer

mit Vorreitern und Sappeuren,

sowie alle Gustorfer Schützen.
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Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“

Im Jahre 1994 feierte der Bürgerschützenverein Gustorf Premiere. Insgesamt 18 Jun-
gen traten zum ersten Mal seit Bestehen des Vereins, der im Jahre 1862 gegründet 

wurde, als Edelknaben auf.

Begonnen hat die Geschichte der Gustorfer Edelknaben bei Franz Josef, genannt 
Charly Braun, Mitglied des 6. Jägerzuges, der mit sieben Jungen im Alter zwischen 7 
und 11 Jahren angefangen hat.

Nachdem die notwendigen Regularien (Satzungsänderung etc.) im Bürgerschützen-
verein verabschiedet waren, trafen sich 6 Jungen am 09.04.1994 um 14.00 Uhr im ka-
tholischen Jugendheim Gustorf zu ihrer ersten Versammlung.

Dennis Nicolin, Andreas Kippels, Manuel Lange, Tino Sommer, Dominik Denessen 
und Rouven Peiffer. Entschuldigt waren Mathias und Tobias Schramm.
Bereits im Laufe des ersten Jahres fanden sich noch 11 weitere Jungen die mitmachen 
wollten.

Dass die neugegründete Abteilung nicht nur ein wohl oder übel geduldetes Muss ist, 
bewies der große Zuspruch aus den Schützenkreisen. Herauszuheben waren für das 
Jahr 1994 die namhaften Spenden des Schützenkönigs Manfred II. „Pico“ Lange und 
des 1. Grenadierzuges für eine Edelknabenfahne, die stattliche Sammlung am Kir-
mesdienstag und die Weihnachtsfeier des Sappeurzuges.

Ihren ersten Auftritt hatten die Jungen beim Fackelzug am Samstagabend und natür-
lich auch bei den Festzügen am Sonntag und am Dienstagnachmittag. Und es schien, 
als seien sich die jüngsten Gustorfer bereits ihres Schützenerbes bewusst. Ähnlich ih-
rer großen Vorbilder waren sie mit großem Enthusiasmus und Ernst bei der Sache. 
Mochte es schon einmal wild hergehen, wenn es ums Marschieren ging, herrschte 
stets gespannte Ruhe.

Die Ansprüche, die sich die Großen stellen, scheinen sich also auf die Jugend zu über-
tragen.

Tatkräftige Unterstützung fand der ehemalige Pfadfinderleiter „Charly“ für seine Ar-
beit bei Udo Gansen, Daniel Stöcker und seinem Sohn Robert Braun, Mitglieder im 2. 
Jägerzug , sowie Torsten Ahrweiler, Mitglied im 10. Jägerzug.

Großen Wert legten die Betreuer dabei auf Kameradschaft und Hilfsbereitschaft. 
Werte, die neben dem Feiern heute noch das Leben innerhalb vieler Zuggemeinschaf-
ten bestimmen.
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1996 wurde das Betreuerteam noch durch zwei Mütter, Frau Susanne Riedel und Frau 
Elke Klug und einen weiteren Jugendbetreuer, Marcel Krahwinkel, verstärkt. Die bei-
den hoch engagierten Mütter waren nicht nur für die Uniformausgabe zuständig, son-
dern kümmerten sich auch um die Betreuung der Edelknaben während der Umzüge 
und packten an und organisierten wo sie gebraucht werden.

Auch zu Beginn des neuen Jahrtausends wurde im Bürgerschützenverein Gustorf 
nach einem Betreuerwechsel die Nachwuchspflege weiterhin groß geschrieben. Hier 
springt wiederum der 2. Jägerzug „ In Treue fest“ in die Bresche und übernimmt die 
Jugendbetreuung.

Jugendwart
Marcel Krahwinkel

Betreuerteam
Dirk Baltes        Oliver Kahnt

Susanne Riedel          Elke Klug

Im Jahre 2003 nahmen die Edelknaben erstmals auf eigenen Wunsch in einer jüngeren 
und einer älteren Abteilung an den Schützenfestumzügen teil. Durch die Trennung 
der Gruppen fühlten sich nicht nur Jungen im Alter von 7 bis 11 Jahre bei den Edel-
knaben zuhause. Mit der Gründung der älteren Abteilung ist es gelungen, auch ältere 
Kinder bis hin zu Jugendlichen zu binden.

Vor dem Schützenbiwak am 30. August 2003 wurde erstmals in der Vereinsgeschichte 
ein sogenanntes Spielfest von den Edelknaben organisiert, das lange Jahre nicht weg 
zu denken war. Das Spielfest sorgte dafür, dass die Jugendabteilung heute einen gro-
ßen Bestand an eigenen Uniformen, Schärpen, Kappen und Gewehren besitzt.

Im Laufe der Jahre wuchs die Jugendabteilung immer mehr. Die höchste Mitglieder-
zahl seit Gründung betrug 52 und sank seit dem nicht unter 35 Mitglieder.

Edelknaben „Wilde Jungs“
4 bis 10 Jahre

Jungschützen „Die coolen Jungs“
11 bis 14 Jahre

Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“
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Im Laufe der Jahre wurde die Jugendabteilung noch von folgenden Schützen begleitet:

 Wilbert Klug Sappeure
 Toni Riedel      Sappeure
 Dominik Denessen      2. Grenadierzug
 Uwe Baltes      2. Jägerzug
 Jörg Lüttgen      2. Jägerzug
 Harald Eschler      14. Jägerzug

Frauenpower in der Jugendabteilung:
Sie begleiteten die Umzüge, waren Mädchen für Alles…

Sigrid Borsch
Virena Bartschat

Nina Lieder
Nicole Krahwinkel

Stand heute setzt sich das Betreuerteam wie folgt zusammen:

Jugendwart
Marcel Krahwinkel

2. Jägerzug

Betreuerteam
Ingo Mosisch          Christian Wolf

 2. Jägerzug                 Artillerie

Stefanie Phillipps          Simone Odenthal          Yvonne Oßwald

Allen Gründern, Betreuerinnen und Betreuern seit 1994 gilt an dieser Stelle nochmals 
Danke zu sagen. Danke, dass Ihr die Jugendabteilung geprägt und gefördert habt und 
somit den Grundstein für den Fortbestand des BSV Gustorf gelegt habt.

Natürlich gehören noch viele Aktivitäten neben dem Schützenfest zu den jährlichen 
Terminen der Edelknaben, wie z.B. Kegel-Nachmittag, Abenteuerwochenende , Dorf-
Rallye, Marschieren üben,  u.v.m.
Ganz besonderes Augenmerk legen wir aber auf unser diesjähriges Jubiläumsjahr.
Im März starteten die Edelknaben wie gewohnt mit einem hart umkämpften Kegel-
nachmittag. Die Jungschützen versuchten sich beim Lasertag in Bedburg. 

Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“
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Auf dem großen Gustorfer Wiesnfest am 10. Mai ermittelten die Edelknaben und 
Jungschützen ihre diesjährigen Könige. Mit gezieltem Auge und der nötigen Cle-
verness setzte sich Moritz Krahwinkel gegen seine Mitstreiter im Ballonpfeilwerfen 
durch. Wir gratulieren dem Edelknabenkönig im Jubiläumsjahr von ganzem Herzen.

Moritz Krahwinkel
Moritz ist sieben Jahre alt und besucht die 2. 
Klasse der GGS Erftaue Gustorf. 
Neben dem Schützenwesen zählt auch Fußball 
zu seinen großen Hobbys. Er spielt bei der Spiel-
vereinigung Gustorf-Gindorf und ist begeister-
ter Anhänger vom 1. FC Köln.
Moritz stammt aus einer wahren Schützenfami-
lie. Seine beiden Brüder, sowie sein Vater, sind 
ebenfalls aktiv im BSV. Nun freut er sich schon 
riesig auf das anstehende Schützenfest und 
hofft bei tollem Wetter die Königskette durchs 
Dorf tragen zu können. 

Bei den Jungschützen stand der Wettbewerb wieder einmal unter dem Motto ruhige 
Hand, kein Atemzug, Schuss. Beim Scheibenschießen setzte sich David Hollaus ge-
gen seine Mitstreiter durch.

David Hollaus
David ist 14 Jahre alt und besucht die 8. Klasse 
vom Pascal Gymnasium.
Seine Hobbies sind das Zocken an der Playsta-
tion und am Handy. Gerne trifft er sich auch mit 
Freunden, um gemeinsam die Freizeit zu ge-
nießen. Sein Fußballherz gehört nicht dem FC 
Köln, auch nicht dem FC Bayern München.
Er ist treuer Anhänger der BORUSSIA aus Dort-
mund!

Edelknabenkönig 2018

Jungschützenkönig 2018

Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“
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Mit Stolz und Freude präsentierte Landrat Jürgen Petrauschke dann vor mehreren 
hundert Besuchern die Jungkönige des Jahres 2018 auf dem Wiesnfest.  

Am 30. Juni ging es dann auf große Abenteuerfahrt. Ein altbewährtes Ziel war ange-
sagt. Der Preen’s Hoff in Raesfeld (Erle), mit der die Jugendabteilung ein freundschaft-
liches Verhältnis pflegt, lud wieder zu vielen Überraschungen, Lagerfeuer, Nachtwan-
derung und Schlafen im Heu ein.

Seit dem 31. August dürft ihr nun 
eine kleine Ausstellung der letzten 
25 Jahre in der Post Apotheke, Auf 
dem Wiler begutachten. Schaut 
vorbei, es lohnt sich.
Haben wir jetzt Euer Interesse ge-
weckt, dann schaut einfach mal 
vorbei oder nehmt mit uns Kontakt 
auf! Werdet ein Teil der Jugendab-
teilung und der nächsten 25 Jahre 
im BSV Gustorf.

Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“
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Wilde Jungs und Coole Jungs 2017

Aktuell suchen wir nicht nur Jungens im Alter zwischen 4 und 14 Jahren, sondern be-
nötigen für die Zukunft auch Unterstützung im Betreuerteam.

Bei Interesse sendet einfach eine Mail an:
marcel.krahwinkel@bsvgustorf.de, besucht uns bei Facebook

oder schaut auf unsere Homepage www.edelknaben-gustorf.de

Die Kameraden der Edelknaben „Wilde Jungs“ und der Jungschützen „Die coolen 
Jungs“ laden alle interessierte Jungs zum Mitmachen ein. Wir alle haben das Ziel eine 
tolle Zeit miteinander zu verbringen.

1994 - wie alles begann

Die Nachwuchsschmiede feiert Jubiläum
25 Jahre Edelknaben „Wilde Jungs“
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Absicherung, Altersvorsorge, Vermögensaufbau, Bausparen: 

Unser Angebot umfasst alles, was Sie und Ihre Familie für eine 

sorgenfreie Zukunft brauchen. Bei uns erhalten Sie individuelle 

Lösungen basierend auf dem bewährten Allfinanzkonzept. 

Profitieren Sie vor Ort von unserer weitreichenden Erfahrung 

und Kompetenz. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Ihre sorgenfreie  
Zukunft beginnt hier.

Büro für Allfinanz 

Deutsche Vermögensberatung

Marcel Gehlen

Kirchstr. 67

41517 Grevenbroich

Telefon 02181 2140745

Marcel.Gehlen@allfinanz-dvag.de
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Seit Jahrtausenden fasziniert die Menschen Gold. Gold bewahrt  

langfristig die Kaufkraft, schützt vor Inflation und kann nicht  

künstlich hergestellt werden. Gold ist selten und gefragt.

Gemeinsam mit dem mittelständischen Familienunternehmen  

Geiger Edelmetalle hat die Deutsche Vermögensberatung 

exklusiv den GEIGER GOLDSPARPLAN entwickelt.

 >  Sie investieren in 50-Gramm-Goldbarren aus Feingold mit  

der Reinheit 999,9. 
 >  Sie erhalten höchste Qualität bei hoher Flexibilität und 

fairem Preis-Leistungs-Verhältnis.
 >  Der GEIGER GOLDSPARPLAN kann ab einer Sparrate von 

25€ oder einer Einmalanlage ab 250€ eröffnet werden.

Fragen Sie mich jetzt nach dem GEIGER GOLDSPARPLAN.

GEIGER GOLDSPARPLAN –  
mit Sicherheit eine glänzende Idee.

Exklusiv für
Kunden der
Deutschen

Vermögens-
beratung

Büro für Allfinanz 

Deutsche Vermögensberatung

Marcel Gehlen

Kirchstr. 67

41517 Grevenbroich

Telefon 02181 2140745

Marcel.Gehlen@allfinanz-dvag.de
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Jubilare 2018

65

50

Heinz Aretz  4. Grenadierzug

Michael Faßbender  8. Jägerzug

Heinz Gallus  2. Jägerzug

Peter Hartmann  3. Grenadierzug

Bernhard Koch  4. Jägerzug

Manfred Lewald  2. Jägerzug

Hans Schmitz  5. Jägerzug

Leo Schumacher  Sappeurcorps

Hans-Peter Frinken  4. Jägerzug

Heinz-Dieter Ahrweiler  10. Jägerzug

Heinz-Hubert Engels  6. Jägerzug

Hermann Franzen  5. Jägerzug

Christian Koch  8. Jägerzug

Hubert Offermann  5. Jägerzug

Günther Sachs  5. Jägerzug

Heinz-Hubert Sterken  14. Jägerzug

Jörg Damerau  8. Jägerzug

Hans-Jürgen Hammer  12. Jägerzug

Wolfgang Hurtz  Sappeurcorps

Rolf Pascher  12. Grenadierzug

Hans Sack  5. Jägerzug

Wolfgang Scholz  12. Jägerzug

Gerd Wessels  7. Grenadierzug

60

40

Jubiläen im BSV Gustorf
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25

Der BSV gratuliert den Jubilaren, bedankt sich herzlich für ihr Engagement und 
ihre Treue und wünscht allen viele  schöne Stunden im Kreise der Schützenfamilie.

Bastian Brettschneider-Mertens  2. Grenadierzug

Dominik Denessen passives Mitglied

Wolfgang Elsen  8. Grenadierzug

Nils Fienitz  2. Grenadierzug

Walter Hesshaus  4. Grenadierzug

Andreas Kippels  12. Jägerzug

Thorsten Klug  2. Grenadierzug

Thomas Lewald  15. Jägerzug

Frank Lüttgen  2. Jägerzug

Rouven Peiffer  12. Jägerzug

Daniel Pfankuchen  4. Jägerzug

Mathias Schramm  passives Mitglied

Tobias Schramm  4. Jägerzug

Ralf Schweda  10. Jägerzug

Tino Sommer  4. Jägerzug

Torsten Speck  3. Grenadierzug

Hans-Jürgen Stahl  14. Jägerzug

Andreas Sterken  Tambourcorps

Christian Sterken  7. Grenadierzug

Anton Aretz, Oberleutnant  11. Jägerzug

Horst Fienitz, Hauptfeldwebel  14. Jägerzug

Franz Josef Krüppel, Hauptmann  9. Grenadierzug

Jubilare 2018

50

25
40

Jubiläen im Offizierscorps
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Jubilar - 65 Jahre

Heinz ist am 21.11.1936 in Gustorf geboren, hat dort von 
1944 bis 1952 die Volksschule besucht. Nach der Schule hat 
Heinz in der Metzgerei „Sudkamp“ eine Lehre zum Metz-
ger gemacht. 1956 ist er als Metzgergeselle nach Düssel-
dorf gezogen und hat dort in zwei Metzgereien gearbeitet 
und sein Wissen im Handwerk erweitert. 1965 machte sich 
Heinz als Metzgermeister selbstständig und führte sein 
Geschäft bis 1991. 

Wann und wo Heinz in dieser Zeit seine Elke zur Frau 
nahm, ist mir nicht bekannt. Über den Turnverein „TV Ger-
mania Gustorf“ haben sich einige Turnkameraden dann 
zusammen getan und 1954 den 3. Grenadierzug „Wasser-
freunde“ gegründet. 2002 löste sich dieser Zug auf und 

einige Schützen des Zuges haben sich dann dem 4. Grenadierzug „Heimatfreunde“ 
angeschlossen. Unter der Leitung von Zugführer Ulrich Karl marschierte Heinz noch 
bis zu seinem 50. Jubiläum als aktiver Schütze mit. Seine Kameraden vom 4. Grena-
dierzug sind stolz, dass Heinz als passiver Schütze mit seiner Gattin Elke immer noch 
der Gemeinschaft treu sind.

Heinz Aretz
4. Grenadierzug

Oberleutnant Hans Schmitz, genannt „Schmitze lang“, 
machte 1954 seinen ersten Umzug in den Reihen des 5. Jä-
gerzuges Edelweiß als Fahnenträger mit. Hans hat die Fah-
ne bis 1990 bei allen Umzügen getragen. 1991 hat er die 
Fahne an seinen Sohn weitergegeben und ist in die „letzte 
Reihe“ gegangen und bis 2006 aktiv mitmarschiert.

Hans fehlte bei keiner Versammlung und unterstützte die 
„Jugend“ mit den Geschichten aus den Anfangsjahren 
unserer Zuggemeinschaft. All die Jahre war er für das Be-
kleben unserer Großfackeln zuständig. Auch sonst kommt 
keine Langeweile auf. Hans ist Mitglied im Kegelklub, dem 
Tambourcorps „Erftklänge“ und dem Spurillen-Club. Wei-
tere Hobbys sind sein Garten und die Enkelkinder.

Hans Schmitz
5. Jägerzug
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Wir wünschen allen 

Schützen und Besuchern 

ein geselliges 

Schützenfest 20188
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Heinz Gallus trat 1954 als echter Gustorfer Jong mit sei-
nen Schützenfreunden Hans Lüttgen und Manfred Lewald 
in den 2. Jägerzug „In Treue Fest“ ein. 1954 stellte der 2. 
Jägerzug mit Johann Lüttgen und seiner Frau Grete das 
Schützenkönigspaar des BSV. Gerne erinnert er sich noch 
an Schützenfeste in seiner Jugend, die noch auf dem Schul-
hof auf dem Wiler stattfanden. Montags zog man dabei 
von Kneipe zu Kneipe, um dort sein Unwesen zu treiben. 
Heinz war auch immer eine verlässliche Größe beim Fa-
ckelbau. 
Er war sich für keine Arbeit zu schade. Bei den Feiern, und 
davon gab es nicht wenige, trug er mit seiner humorvollen 
Art und Tanzeinlagen zum Gelingen der selbigen bei. Heu-
te ist es dem zunehmenden Alter geschuldet, dass er etwas 

kürzer treten muss, er hat aber dennoch als einer der ältesten aktiven Schützen bis zu 
seinem 76. Lebensjahr an allen Umzügen teilgenommen.

Wir gratulieren unserer Silberlocke Heinz zu seinem seltenen Jubiläum und wünschen 
ihm und uns noch viele gemeinsame Jahre im 2. Jägerzug und BSV Gustorf. 

Jubilar - 65 Jahre

Heinz Gallus
2. Jägerzug

Seine ersten Schritte im BSV hatte unser Jubilar in den 
Reihen des 8. Jägerzuges, doch schon ein Jahr später zog 
es ihn zur Reiterstandarte, wo er gemeinsam mit Mathias 
Giesen (Brockse Mattes) eintrat.

Im Jahr 1972, nachdem Willi Hurtz an die Regimentsspitze 
gewählt worden war, übernahm Berni die Zugführung bis 
zum Ende seiner aktiven Zeit im Jahr 2005. Er blieb dem 
Zug treu, bis er 2014 in den 4. Jägerzug eintrat. 

Zu diesem bestand in den vielen Jahren davor schon immer 
ein guter Kontakt, hatte der Zug bei  ihm im der Scheune 
doch seinen Fackelbauplatz. Darüber hinaus waren Berni 
und seine Gattin Biggi gern gesehene Gäste auf den Kame-

radschaftsabenden des Zuges. Der gelernte Kaufmann hat bei Rheinbraun gearbei-
tet, genießt jetzt seinen Ruhestand und verbringt seine Freizeit gerne mit Lesen.

Auf diesem Wege wünschen wir Berni und Biggi alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit, für die hoffentlich noch vielen Jahre im Verein und unserer Zuggemein-
schaft.

Bernhard Koch
4. Jägerzug
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Was uns auszeichnet:

Als selbständige Bank verstehen
wir das mittelständische Ge-
schäftsmodell. Das macht uns zu 
einem verlässlichen Partner für 
den Mittelstand.

Unsere genossenschaftliche Idee beruht auf  
Werten wie Fairness, Transparenz und Vertrau-
en. Allein in Deutschland zählen die Genossen-
schaftsbanken über 18 Mio. Mitglieder. Bei uns 
sind es bereits rund 25.000.

Mit unseren Partnern der  
Genossenschaftlichen Finanz- 
Gruppe Volksbanken Raiffeisen-
banken finden wir jederzeit  
die passende Finanzlösung.

Die Finanzberatung, die erst zu-
hört und dann berät: Mit der 
Genossenschaftlichen Beratung 
machen wir genau das – ehrlich, 
glaubwürdig und verständlich.

Wir bieten fast 300 Mitarbeitern
vielfältige Entwicklungschancen
und ermöglichen jährlich neuen 
Auszubildenden den Einstieg in 
die Finanzwelt.

Mit mehr als 12.200 Filialen und 18.700  
Geldautomaten bundesweit sind wir dort,  
wo Sie sind: hier bei Ihnen vor Ort.

Jeder fünfte Deutsche ist Mitglied einer Genossenschaftsbank und bestimmt 
den Kurs seiner Bank demokratisch mit.

Erfahren Sie mehr über unser einzigartiges 
Geschäftsmodell und wie Sie als Mitglied 
profitieren können. Besuchen Sie uns auf 
www.volksbank-erft.de oder in einer 
unserer 34 Geschäftsstellen.

Jedes Jahr unterstützen wir so-
ziale und gemeinnützige Zwecke 
mit mehr als 200.000 Euro. Volksbank Erft eG

200.000 Euro
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Als sich Peter Hartmann im Jahre 1953 entschloss mit 16 
weiteren Freunden im Alter von 14-15 Jahren einfach mal 
beim Gustorfer Schützenfest in einem Zug mitzumarschie-
ren, war ihm wohl damals noch nicht klar, was noch folgen 
sollte. Gegen eine Aufnahme im 3.Grenadierzug „Wasser-
freunde“ konnten (und wollten) sie sich auch nicht wehren 
und sind sodann unter dem damaligen Zugführer Jakob 
Lüttgen aufgenommen worden. 
Peter machte in dieser Zeit als junger Mann eine Ausbil-
dung zum Schuhmacher im nahe gelegenen Schuhhaus 
Reiner Schoop in Neuenhausen, bevor es ihn in die Indust-
rie zum ehemaligen Erftwerk zog. Hier war er einige Jahre 
tätig, bevor er sich bei der Rheinbraun beworben hat und 
von einem Tag auf den anderen dort anfangen konnte. 

Eine Voraussetzung hierfür war jedoch, dass er auch immer am 4. Wochenende im 
September frei bekäme, um mit seinen „Wasserfreunden“ das Gustorfer Schützenfest 
zu feiern. Und dies tat er auch stets mit Freude und viele Jahre als stolzer Grenadier. 
Nach einem kurzen Intermezzo als Flügelleutnant und stellvertretendem Zugführer 
im Jahre 1976 übernahm Peter dann im darauffolgenden Jahr für die kommenden 21 
Jahre die Zugführung. An seiner Seite als Flügelleutnant standen ihm zunächst Fritz 
Gödde und daran anschließend Dieter Gutschmidt. Viele Feste wurden gemeinsam 
gefeiert und nachfolgende Liedtextzeilen begleiteten Peter stets:

„Wer noch nie am Eckstein stand,
vor lauter Druck den Knopf nicht fand, 

der kennt ihn nicht,
den Kampf der Wasserfreunde.“

Neben seinem Schützenzug spielte auch der TV Germania Gustorf im Leben von Peter 
eine sehr große Rolle. Als erfolgreicher Turner und sympathischer Mensch war es sei-
nerzeit auch nicht verwunderlich, dass auch mal Olympiasieger bei ihm im Partykeller 
eingekehrt sind. Viele Jahre als Mitglied im Bürgerschützen- und Turnverein zeugen 
von einer starken Verwurzelung mit Gustorf.
Nachdem sich 1997 der 3.Grenadierzug „Wasserfreunde“ auflösen musste, haben sich 
die übriggebliebenen fünf Schützen dem 4.Gren.-Zug angeschlossen. 
Es sollte dann noch bis 2013 dauern, nachdem sich der 3.Gren.-Zug unter dem Namen 
„Domschwalben“ neu gegründet hat, bis sich Peter diesem wieder anschloss. Stets 
mit Rat und Tat unterstützend ist er seitdem wieder seinem Zug verbunden.

Wir gratulieren Peter zu seinem selten gefeierten 65jährigem Jubiläum und wünschen 
ihm zusammen mit seiner Frau Walburga und uns noch viele gemeinsame Jahre.

Peter Hartmann
3. Grenadierzug

Jubilar - 65 Jahre
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Wir bieten Lösungen - Wir sind Ihr Partner

Industrieservice

Industriemontage

Spezialleistungen

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC 3

Geprüfter Fachbetrieb gem. §19I WHG

Zulassung gemäß Druckgeräterichtlinie AD2000-HPO

TECHNISCHE INDUSTRIEDIENSTLEISTUNGEN - DAS IST UNSERE SACHE!

SACHS Montage- und 

Schweißtechnik GmbH

Lise-Meitner-Straße 1a

D-41515 Grevenbroich

Telefon +49 (0) 2181 2 26 51- 0

Telefax +49 (0) 2181 2 26 51-24 

info@sachs-montage.de

www.sachs-montage.de
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In Danzig geboren ist Manfred Lewald 1946 durch seinen 
Vater, der nach dem Krieg aus seinem Soldatenleben ent-
lassen wurde, nach Gustorf gekommen. In jungen Jahren 
gehörten Fußball, Tischtennis und das Laufen von Halb-
marathons zu seinen Hobbys.
Zum 2. Jägerzug „In Treue Fest“ ist Manfred durch seinen 
Schwiegervater „in spe“ Heinrich Rommerskirchen ge-
kommen, der zum damaligen Zeitpunkt stellvertretener 
Zugführer war. 1954 trat er zusammen mit Hans Lüttgen 
und Heinz Gallus in den 2. Jägerzug ein und hält diesem 
jetzt schon 65 Jahre die Treue. Zwei Jahre nach seinem Ein-
tritt in den 2. Jägerzug heiratete Manfred seine Elisabeth. 
Neben seinen Kindern 
Brigitte und Thomas ist 

sein derzeit größter Schatz mit Sicherheit seine En-
keltochter Christina. Als leidenschaftlicher Schütze 
war Manfred von 1969-1995 stolze 26 Jahre lang 
Fahnenoffizier im 2.Jägerzug und hat auch als Zug-
könig 1978 eine gute Figur gemacht. So wundert es 
niemand, dass auch sein Sohn Thomas dem Schüt-
zenwesen verfallen ist. Selbst seine Enkelin Chris-
tina die als Prinzessin und als Hofdame schon das 
Schützenfest bereichert hat, ist infiziert. Seit 2006 
ist der mittlerweile 85-Jährige Manfred Oberleut-
nant d.R. und dem 2. Jägerzug weiter als passives 
Mitglied treu.

 Manfred Lewald
2. Jägerzug

Jubilar - 65 Jahre

v.L.: Manfred Lewald,
Karl Krahwinkel, Willi Keller

Michael tritt 1954, ein Jahr nach dem ersten Schützenfest 
des 8. Jägerzuges in den selbigen ein. Von 1972 bis 2002 
stand er dem 8. Jägerzug als stellv. und als Zugführer vor. 
In den Jahren 1973 und 2004 war er Zugkönig.

Auch wenn Michael nicht mehr aktiv am Schützenfest teil-
nimmt, ist er fester Bestandteil jeder Veranstaltung und 
nicht aus dem Zugleben weg zu denken. Neben dem 8. 
Jägerzug ist das Kegeln, vor allem mit den Sonntagskeg-
lern, sein weiteres großes Hobby. Neben seinem Jubiläum 
feierte er in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch zum 65 jährigen Jubiläum. Michael Fassbender

8. Jägerzug
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Jetzt neu
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Leo Schumacher trat als 19jähriger in das Gustorfer Sap-
peurcorps ein und ist diesem seitdem treu verbunden. In 
den Jahren 1962 und 1994 repräsentierte er das Traditions-
corps als Zugkönig.

Beruflich schlug der Vater von drei Kindern den kaufmänni-
schen Weg ein und war zuletzt bei Rheinbraun (heute RWE 
Power) im Personalwesen als Sachgebietsleiter beschäf-
tigt. 

Während seiner 65-jährigen Corpszugehörigkeit zeichnete 
sich Leo Schumacher durch eine äußerst hohe Zuverlässig-
keit aus. Kollidierten private Termine mit Zugterminen, ver-
stand er es, beide in Einklang zu bringen. Jahrzehntelang 

sorgte er bei jeglichen Veranstaltungen mit Bravour für die mühevolle Bestellung und 
Abrechnung der Getränke. Und stets konnten Gustorfs Sappeure bei außergewöhnli-
chen Anlässen auf ihn zählen: Sei es um einem Kameraden ein würdiges letztes Geleit 
zu geben oder sei es beim grandiosen Großen Zapfenstreich zum 150. BSV-Jubiläum. 
Dort marschierte er ebenfalls mit auf und stand Ehrenspalier für den Präsidenten. Mit 
77 Jahren war er der mit Abstand älteste Teilnehmer und zählte eine Reihe von Schüt-
zenfesten zu den ältesten aktiven Schützen. Aus diesem Grunde verlieh das Sappeur-
corps ihm die silberne Verdienstnadel als zweiten Schützen in der Corpsgeschichte.

Mittlerweile hat sich der nunmehr 83-jährige in den wohlverdienten Schützenruhe-
stand verabschiedet. Wenn es seine Zeit erlaubt, gesellt er sich aber immer noch ger-
ne zu den Kameraden des Sappeurcorps und wenn es nur für 1-2 Stündchen ist.

Jubilar - 65 Jahre

Leo Schumacher
Sappeurcorps

Festzelt Gustorf

Samstag
22.09.2018
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Wir wünschen ein schönes Schützenfest!

K.H. Moors

K.H. Moors

Automobile GmbH

Automobile GmbH

Düsseldorfer Straße 28-30

41515 Grevenbroich

Tel. 02181/213140

www.moors-automobile.de

Jülicher Landstraße 188

41464 Neuss

Tel. 02131/94140

www.moors-automobile.de
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Jubilar - 60 Jahre

Seine Anfänge im BSV machte Peter Frinken im III. Jäger-
zug „Hubertus-Schützen“ unter Zugführer Adam Cremer.
Seit 1966 marschiert er in den Reihen des IV. Jägerzuges 
„Immertreu“ mit. Stets aktiv stieg er bis zum Fähnrich auf, 
ging dann aber aus gesundheitlichen Gründen wieder in 
der Reihe mit.

Peter errang zweimal die Zugkönigswürde und war Adju-
tant im Schützenkönigsjahr 1994 bei S.M. Manfred II. und 
Königin Maria.

Seine Begeisterung für das handwerkliche Arbeiten in sei-
ner eigenen kleinen Werkstatt macht ihn zu einer wertvol-
len Stütze im Zug, ist er doch maßgeblich an der Fertigung 

der Zuggewehre, der Handfackeln und der Zugfackel beteiligt gewesen. Noch heute 
findet er immer wieder verbesserungswürdige Details am Großprojekt Zugfackel, an 
denen er mit Genauigkeit bis zur Perfektion herumfeilt.

Darüber hinaus war sein Partykeller häufig Treffpunkt für Versammlungen und für an-
dere Zugveranstaltungen. So wurden der Kirmesausklang, der Karnevalssonntag und 
auch Silvester in der Zuggemeinschaft dort gefeiert. Dort kam es 1990 auch zur Ent-
stehung des heute traditionellen Fahnehissens an der heutigen Volksbank Erft. 

In näherer Vergangenheit wurde das Schützenfest Donnerstag beim gemütlichen 
Grillen in Peters Garten eingeläutet. Auch beim Zugkönigsschießen kümmert er sich 
um die Fleischbestellungen.

Neben seinem Engagement für den Zug ist er auch immer für einige amüsante und 
kuriose Anekdoten aus den vergangenen Schützenfesten zu begeistern, die er in 
gemütlicher Runde gerne zum Besten gibt. Meist sind es Erzählungen von eigenen 
spontanen Ideen und auch Streichen, mit denen er die Schützenfeste aufzulockern 
gedachte und die nie in nüchternem Zustand entstanden sind. Diese bleiben aber zu-
gintern   ;-D

Der gelernte Maschinenschlosser hat beim RWE gearbeitet und genießt seinen ver-
dienten Ruhestand gerne mit seiner lieben Frau Agnes, mit der er zwei Töchter hat, bei 
Urlauben auf Borkum. Wir wünschen unserem Jubilar und auch seiner Familie weiter-
hin alles Gute und vor allem Gesundheit.

Hans-Peter Frinken
4. Jägerzug
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www.gwg-grevenbroich.de

Wo Tradition ist, sind Feste. 
Und wir feiern mit!
Wir grüßen das Königspaar S.M. Peter IX. Baust und Königin Leni 

Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.
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Jubilar - 50 Jahre

Unser Jägermajor, von Allen liebevoll „Hermi“ genannt, 
startete 1969 als stolzer Jäger in den Reihen des 5. Jäger-
zuges Edelweiß. Als er 1983 das Amt des Stellvertetenden 
Zugführer übernahm war noch nicht klar welche Laufbahn 
er im BSV einmal einschlagen würde, aber seine Kamera-
den waren sich schon damals sicher das er sich auf Großes 
vorbereitet.1996 trat er in die Fussstapfen von Hubert Es-
ser als Adjutant des Jägermajors. Hermi nutzte die Amts-
zeit an der Seite von Jägermajor Gerd Richter und über-
nahm im Jahre 2000 seine Nachfolge. Als hochdekorierter 
Schütze, hoch zu Ross, leitete er nun die Geschicke seines 
geliebten Jägercorps. Hermann hat immer eine gute Idee 
und bewegt noch Heute viel für den BSV und sein Corps.
1998 sorgte er sich um die Einführung der heutigen BSV 

Fahnen und war einer der Köpfe und tatkräftigsten Gestalter des heutigen Schüt-
zenheims. 2010 führte er das Jägercorpsschiessen ein, das heute nicht mehr weg zu 
denken ist. 2012 in Zusammenarbeit mit der Jägerfahne sorgte Hermann für den herr-
lichen Festschmuck, den wir auch in diesem Jahr wieder bewundern dürfen. Familie 
Franzen, eine wahrlich verrückte Schützenfamilie...
Erfüllte er sich doch 2014 mit seiner geliebten Frau Maria ihren Herzenswunsch, unter 
dem Motto: 5. Schuss, 5. König, 5. Jägerzug repräsentierten Sie als Königspaar den 
BSV Gustorf. Und all das mit großer Unterstützung ihrer Familie...
Sohn Bernd, Offizier bei der Jägerfahne, Tochter Steffi als Jugendbetreuerin der Edel-
knaben und nicht zu vergessen, die Enkel Julian und Finn als Edelknaben.
Die Franzens - nicht nur schützenverrückt auch FC Köln verrückt, wobei das bei den 
Enkeln schon mal schwankt...
Was für ein Jubiläum- 50 Jahre im Verein und 150 Jahre Jägercorps.

Hermann Franzen
5. Jägerzug

Hubert Offermann ist seit 1968 Mitglied im 5. Jägerzug. 
Von 1998 bis 2000 war er unser stellvertretender Zugfüh-
rer. Ab 2000 bekleidet er das Amt des Adjutanten von Jä-
germajor Hermann Franzen.

Zusätzlich ist er noch als Verbindungsoffizier im Vorstand 
des BSV tätig.

Hubert Offermann
5. Jägerzug
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Vision Experte
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50 Jahre 6. Jägerzug „Fidele Jungens“, 50 Jahre Treue zum 
Bürgerschützenverein Gustorf. Ein besonderes Ereignis für 
einen Verein und für jede Zuggemeinschaft. Neben dem 
goldenen Vereinsjubiläum konnte Heinz- Hubert mit seiner 
Frau Leni in diesem Jahr auch das „Goldene“ Ehejubiläum 
feiern. Die Beiden haben 3 Kinder, Schwieger- und Enkel-
kinder, die ihnen große Freude machen. Heinz-Hubert ar-
beitete vor seinem Ruhestand beim RWE und genießt, zu-
sammen mit seiner Frau, seit vielen Jahren die gewonnene 
freie Zeit mit Reisen rund um den Globus oder in „ihrem“ 
Renesse.

Neben der Lust am Schützenwesen war die Musik ein gro-
ßes Steckenpferd von Heinz-Hubert. Als der Grevenbro-

icher Willi Staßen 1962 mit Rudi Schnitzler und Matthias Nobis die Skiffel-Gruppe „The 
Thunderbirds„ gründete, war Heinz-Hubert mit dabei. Die Lehrlinge des Erftwerks ga-
ben auf der Gustorfer Kirmes als erste Beat-Band überhaupt ihr Debüt in einem Schüt-
zenzelt. In Anzügen und Krawatten gab das Quartett u. a. auf einem Rheinschiff, im 
Saale Franken in Gustorf, dem „Schwatte Lies und im Saal Engelmann in Gierath seine 
Musik zum Besten.

Heinz-Hubert hat sich während seiner Mitgliedschaft aktiv in seinen Zug eingebracht. 
Beim Fackelbau war er stets eine feste Größe um die „Kunstwerke“ mit seinem Ein-
satz auf die Straße zu bringen. In den Jahren 1974 und 1992 errang Heinz-Hubert die 
Zugkönigswürde bei den „Fidele Jungens“. Der Jubilar hat auch Verantwortung im 
6. Jägerzug übernommen. Als Spieß trat er ein schweres Erbe nach unserem Adolf 
(Franken) an, hat aber dem Amt seinen eigenen Stempel in über 25 Jahren geben kön-
nen und das Zugbild mitgeprägt. Hierfür gebührt Heinz-Hubert ein großes Lob und 
Anerkennung.

Wir wünschen Dir, Heinz-Hubert, noch viele Jahre Kameradschaft im Verein und in 
den Reihen der „Fidele Jungens“, das nächste Jubiläum kommt bestimmt. Herzlichen 
Glückwunsch.

Heinz-Hubert Engels
6. Jägerzug

Jubilar - 50 Jahre
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Jubilar - 50 Jahre

Als Schütze im 6. Jägerzug „Fidele Jungens“ begann der 
Goldjubilar 1969 seine Schützenlaufbahn. 3 Jahre später 
trat er in 10. Jägerzug ein. 
Aufgrund seiner Bemühungen war es fast selbstverständ-
lich, dass er im Jahr 1992 zum Leutnant befördert und von 
dort an „an der Fahne“ ging. Dies sorgt übrigens seither hin 
und wieder für Schnappatmung bei den Zugkameraden in 
der ersten Reihe. Kenner wissen warum. 
Heinz-Dieter war in den Jahren 1981 und 1999 Zugkönig 
des Zuges. Die Verbundenheit mit dem Schützenwesen 
und dem 10. Jägerzug hat er auch seinem Sohn Torsten 
weitergegeben, denn seit 1995 ist auch sein Sohn Torsten 
Mitglied im 10. Jägerzug. Bei dieser Schützenbegeisterung 
ist es fast selbstverständlich, dass auch seine Frau Roswi-
tha mit vollem Herzen Gustorfer Schützenfrau ist. Sein Ar-

beitsleben verbrachte er beim RWE und wusste über die Geschehnisse im Kraftwerk 
Frimmersdorf Bescheid wie kaum ein anderer.
„Tex“, wie er in Gustorf genannt wird, hält seinem Jägerzug bis heute die Treue. Dein 
Zug wünscht Dir alles Gute und freut sich auf die weitere gemeinsame Zukunft!

Heinz-Dieter Ahrweiler
10. Jägerzug



- 69 -

Geboren ist Christian im Jahr der Zuggründung des 8. Jä-
gerzuges, 1952. Dem Jägerzug tritt er 1969 bei und ist die-
sem bis heute treu geblieben. Im Jahr 1992 übernimmt er 
das Amt des stellvertretenden Zugführers an der Seite von 
Michael Fassbender. 2003 wird er Zugführer und steht dem 
8. Jägerzug bis heute vor. Die Zugkönigswürde bekleidete 
er in den Jahren 1972, 1991 und 2002.
Auch Karneval war er als Bauer im Dreigestirn von 1991 
aktiv. Über mehrere Jahre unterstütze er den BSV Gustorf 
als zweiter Kassierer. Aktuell engagiert er sich neben dem 
8. Jägerzug im Kirchenvorstand der Pfarre Gustorf. Dem 
stolzen Großvater von vier Enkeln einen herzlichen Glück-
wunsch zum 50 jährigen Jubiläum. 

Christian Koch
8. Jägerzug

Jubilar - 50 Jahre

Günter Sachs  machte 1969 seinen ersten Umzug in den 
Reihen des von ihm mit gegründeten 11. Jägerzuges 
„Gustorfer Junge“ mit. Nach einer Zeit als passives Mit-
glied übernahmen auf Initiative von Jägermajor Gerd 
Richter 1986 Günter Sachs, Lothar Dähring und Dietmar 
Kippels die Jägerfahne, jedoch ohne einem Jägerzug anzu-
gehören. 1993 schlossen sie sich dann dem 5. Jägerzug an. 
Günter gehört bis heute als passives Mitglied zu unserer 
Gemeinschaft. Günter hat es sich nie nehmen lassen, die 
Großfackeln mit seinem Auto zu ziehen.

Günther Sachs
5. Jägerzug

Heinrich Sterken trat 1976 dem neu gegründeten 14. Jä-
gerzug „De Dörpjonge“ bei. Hierbei wechselte er die „La-
ger“. Von den Grenadieren , wo er seit 1969 Mitglied war, 
zu den Jägern.
Er wurde auch direkt der erste Zugkönig im Jahre 1977, im 
Jahre 2007 übernahm  er erneut dieses Amt. 
In seiner Zeit im 14.Jägerzug war er Flügelleutnant und  
2.Zugführer.
Zur Zeit bekleidet er den Rang eines Stabsunteroffizier.
Heinz trat besonders als Maler aller Fackeln des  14.Jäger-
zuges hervor. Weiter wurden seine künstlerischen Aktivi-
täten bei den Königs-Residenzen des 14. Jägerzuges und 
vielen anderen Residenzen gerne angenommen.

Heinrich Sterken
14. Jägerzug
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Das Haus
mit dem
besonderen Ambiente

Marienplatz  7
41517  Grevenbroich
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Als Wolfgang Hurtz 1978 mit seinen zwei Freunden Manni 
Brettschneider und Wilfried Lüttgen in das Sappeurcorps 
Gustorf eintrat, hatte er bereits -wie die beiden auch- 
mehrere Jahre die Zugfackel der Sappeure getragen. Und 
so folgte er einer Familientradition, denn Vater Peter; Bru-
der Peter-Josef und sein Cousin Walter Birkner waren auch 
Sappeure, wie auch Opa Josef vor dem Weltkrieg.

Etliche Jahre marschierte er in der dritten Reihe neben 
Karl-Heinz (Charlie) Westermann und Hubert Altmann, be-
vor er 1993 von seinem Vater die Säge übernahm, die zuvor 
sein Opa getragen hatte. Wolfgang marschiert somit seit 
bald 25 Jahren als Offizier an der Spitze des Regimentes. 

Seit 1986 ist Wolfgang mit seiner Frau Michaela verheiratet 
und 1988 kam die gemeinsame Tochter Sarah zur Welt kam. Die Familie wurde 2010 
mit Enkelin Lena komplettiert, der ganze Stolz von Opa Wolfgang. Neben ihr sind sei-
ne Hobbys das Schützenfest und Hund Sammy.

Nachdem er nach einer feucht fröhlichen Versammlungsnacht nicht ausreichend auf 
Cousin Walter Acht gegeben haben soll, musste sich Wolfgang einmal auf Kirmes-
montag vor dem Zuggericht verantworten. Nach zäher Verhandlung fiel die Strafe 
von Richter Toni Riedel aber glücklicherweise relativ milde aus. Nach Zahlung einer 
Runde Gespritzter wurde die Strafe auf Bewährung ausgesetzt.

Wolfgang Hurtz
Sappeurcorps

Jubilar - 40 Jahre

Jörg begann seine Laufbahn im 11. Jägerzug.  Nach 2 Jah-
ren fand er im 8. Jägerzug seine neue Heimat.  Bevor er 
2013 zum Spieß gewählt würde, war er über 25 Jahre Träger 
des Trinkhorn. Da er alle 10 Jahre an die Vogelstange tritt, 
konnte er bereits viermal die Zugkönigswürde erringen. 
Und 2017 wurde er sogar Jägercorpskönig. Der Informati-
ker bei RWE Innogy zählt neben dem Tanzen und Segeln 
seit neuestem das Trompete spielen zu seinen Hobbies. Vor 
kurzem kam sein erstes geschriebenes Kinderbuch auf den 
Markt  . Herzlichen Glückwunsch zum 40 jährigen Jubiläum 

Jörg Damerau
8. Jägerzug
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Rolf Pascher wurde am 09. August 1965 in Gustorf gebo-
ren. Bereits 1979 trat er dem 12. Grenadierzug „Morgen-
rot“  bei, dem er bis zum heutigen Tag die Treue hält. In 
dieser Zeit wurde ihm zweimal die Zugkönigswürde zuteil. 
Auch sonst ist sein Engagement, sowohl in seinem Zug, als 
auch im Bürgerschützenverein, aller Ehren wert. 
Nachdem er 10 Jahre lang die Aufgabe des Spießes inner-
halb des Zuges übernahm, wurde er 2001 zum Geschäfts-
führer und Kassierer des Zuges ernannt. Diesen Posten be-
kleidet er noch bis heute.   

Seine Einsatzbereitschaft für den BSV blieb nicht unbe-
merkt. So erhielt Rolf die Verdienstmedaille des BSV und 
den silbernen Verdienstorden. Egal, ob es um die Lautspre-

cheranlage des BSV geht oder um die Begleitung der Reveille am Schützenfestsonntag, 
er ist da, wenn man ihn braucht. Das Schützenwesen ist allerdings nicht sein einziges 
Hobby. Seit 25 Jahren leistet Rolf Vorstandsarbeit in der Keglergemeinschaft Gustorf 
und seit über 10 Jahren in der Sprötz.
Gemeinsam mit seiner Frau Alexandra hat er drei Kinder Sarah, Philipp und Fabian.

Rolf Pascher
12. Grenadierzug

Jubilar - 40 Jahre

Von der Schützenleidenschaft seines Vaters Gerhard infi-
ziert, gehört Hans-Jürgen seit 1978 zu einem bodenständi-
gen Mitglied des 12. Jägerzuges.
Er trat 1971 als  Auszubildender Straßenwärter in die Diens-
te der Straßenmeisterei Wevelinghoven und arbeitet dort 
bis heute als Tiefbautechniker im Planungsbüro.
In den neuziger Jahren wurde Kempen am Niederrhein zu 
seiner Wahlheimat.
Der regelmäßige Besuche bei seinen Eltern, sowie auch 
die Teilnahme an Versammlungen und Veranstaltungen 
des 12. Jägerzuges halten einen ständigen Kontakt nach 
Gustorf bis heute aufrecht. In ca. 8 Monaten wechselt er in 
den wohlverdienten Ruhestand. Zu seinen Hobbys zählen 
Motorräder, Hardrock-Oldies und ein Gläschen Rotwein in 
Maßen. Als Zugkönig repräsentierte er 1987 und 1997 den 
12. Jägerzug.

Hans-Jürgen Hammer
12. Jägerzug
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Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81-24 20 24 | Mo-Fr 5.00 - 18.00 Uhr | Sa 5.00 - 12.30 Uhr | So 8.30 - 11.00 Uhr 

Der Spitz(en) Bäcker

Probieren Sie unsere Brote 

aus dem Original Holzbackofen!

Thomas Spitz mit Brotspezialitäten; frisch aus dem Holzbackofen.

Exklusiv Gutschein zum Gustorfer Schützenfest!

Eine ganze Apfeltorte für nur 9,99 €
Nur gültig mit diesem Gutschein am Samstag den 22.09.2018

Wir grüßen

alle Schützen!
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Hans Sack machte 1979 seinen ersten Umzug in den Rei-
hen des 5. Jägerzuges Edelweiß mit. Vom Jäger bis zum 
Oberleutnant hat er alle Positionen durchlaufen. Jäger, 10 
Jahre Trinkhorn, Fahnenoffizier, Kassierer und von 2009 bis 
2014 Zugführer. Zu seinem Jubiläum in diesem Jahr hat er 
zum dritten Mal die Zugkönigswürde errungen.

Hans fehlt bei keiner Versammlung und unterstützt seine 
Nachfolger immer noch tatkräftig mit Besorgungen von 
Urkunden, Orden und Blumensträußen. All die Jahre war 
der Königsresidenz- und Fackelbau sein Steckenpferd.

Auch sonst ist er gut beschäftigt. Hans ist Mitglied im Tam-
bourcorps „Erftklänge“. Sein Herz hängt aber besonders 
am Erhalt des Gustorfer Karnevals. Hier ist er bereits viele 
Jahre im Vorstand tätig und noch regelmäßig im Kassen-
häuschen anzutreffen.

Jubilar - 40 Jahre

Hans Sack
5. Jägerzug

Vom Schützenswesen fasziniert begann für den begeister-
ten Borussia-Mönchengladbach-Fan seine Mitgliedschaft 
im März 1979 in den Reihen des 12. Jägerzuges.  
     
Der gelernte Betriebsschlosser arbeitet seit 1972 im Erft-
werk - heute Erftcarbon GmbH - und freut sich schon jetzt 
auf seinen Vorruhestand in 11 Monaten.   
    
In seinem Eigenheim finden während der Schützenfestta-
ge unsere Standarte, das Trinkhorn sowie Säbel und Ge-
wehre sichere Aufbewahrung und Unterkunft.  
     
Zu seinen Hobbys zählen leidenschaftliches Heimwerken 
sowie die Restaurierung von alten Oldtimern-PKW´s.  
     
Im Jahr 1989 errang er die Zugkönigswürde.

Wolfgang Scholz
12. Jägerzug
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Gerd folgte vor nunmehr 40 Jahren seinem Vater  Gerd 
sen. und seinem Onkel Dieter (der Dicke) in  die Reihen der 
Schwalbenschwänze und ist inzwischen zum Flügelleut-
nant aufgestiegen. 

Die Zugkönigswürde erlangte er bereits in seinem ersten 
Jahr als Schütze. Beruflich hat es ihn nach absolvierter 
Metzgerlehre als Kraftwerker zu RWE Power  verschlagen.

In seiner Freizeit ist Gerd neben seinen drei Kindern und 
zwei Enkelkindern vor allem mit seinem Kegelclub „Schär-
pe ungetaufte Jonge“ unterwegs.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem besonderen Jubiläum.

Jubilar - 40 Jahre

Gerd Wessels
7. Grenadierzug

www.entsorgung-niederrhein.de

T 02162.376 47 88

Entsorgungsakrobaten* 
*  Egal was – wir entsorgen alles, was Sie nicht mehr haben möchten. Schnell, flexibel 

und günstig. Unsere Container, Abfallbehälter und Serviceeinrichtungen gibt es in 

vielen verschiedenen Größen und Ausführungen.
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Grevenbroich-
Südstadt

Von Stauffenberg-Straße 1
Telefon (02181) 61078

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7.00 bis 21.00 Uhr
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Was die „Frau des Hauses“ in der Chronik des BSV zum 150. 
Bestehen mutmaßte (Schützen und Frauen: Was wären 
wir Schützen ohne sie?, Seite 78), wurde 1994 Gewissheit: 
in der dritten Generation machte Enkel Bastian nun auch 
den Schützenzug mit.

Bastian zählt somit zu der allerersten Generation Schüt-
zen, die 1994 in die Edelknaben eintrat und die schon im 
Alter um die 30 ihr 25. Vereinsjubiläum feiert.

Da seine Eltern aus beruflichen Gründen den Familien-
wohnort nicht mehr in Gustorf behalten konnten, ist die 
Anlaufstation seitdem immer das großelterliche Haus, so 
dass sich die in der Chronik beschriebene Situation - zu-
mindest über Kirmes - nur unwesentlich für Oma Maria 
und Mutter Beate verändert hat. Auch wenn er durch die 

Distanz zum Wohnort das Jahr über nicht immer dabei sein konnte, übernahm Bastian 
1998 als 4. Junge überhaupt die Würde des Edelknabenkönigs.

Als dann im Jahr 2000 unter maßgeblicher Initiative von Präsident Hans-Georg 
Schlossmacher, Oberst Peter Körfer sowie von Patenonkel Frank als Zugführer des 1. 
Grenadierzuges der 2. Grenadierzug gegründet wurde, avancierte Bastian dort zum 
Flügelleutnant und seit 2016 zum stellv. Zugführer. 

Bastian
Brettschneider-

Mertens
2. Grenadierzug

Jubilar - 25 Jahre

 Andreas gehört ebenfalls zu den Gründungsmitgliedern 
des Jungschützenzuges im Jahre 1994. Er wechselte 1998 
zunächst in den 12. Grenadierzug „Morgenrot“.    
     
 Seit 2009 hat er seine Schützenheimat im 12. Jägerzug 
„Gut Schuß“ gefunden, dem er mit Freude und Engage-
ment angehört      
 
Seine handwerklichen Fähigkeiten hat er beim Aufbau der 
Königsresidenz 2012 unter Beweis stellen können.   
     
Andreas ist bekennender Fan von Borussia Mönchenglad-
bach. Der 12. Jägerzug ist stolz auf seinen jungen Jubilar.

Andreas Kippels
12. Jägerzug



- 80 -

Gustorf

Inh. Isabell Jurytko

Böhlerstraße 7

41517 Grevenbroich

Tel. 02181. 81 999 31

Do. und Sa. nach 

Termin Vereinbarung

Noithausen

Inh. Alina Gehlen

Am Rittergut 54

41515 Grevenbroich

Tel. 02181.75 75 540

Di. - Fr. 09.00 - 18.00

Sa. 08.00 - 14.00
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Unser Grenadierhauptmann Wolfgang Elsen trat 1994 zu-
nächst in den 8. Jägerzug „Jusdörper Jonge“ ein. Hier mar-
schierte er bis 2007 mit.

Im Jahre 2008 gehörte er dann zu den Gründern des 8. Gre-
nadierzuges „Domgrenadiere“.

Hier entwickelte er großen Eifer bei der Organisation des 
neuen Zuges. Von ihm stammte nicht nur die Idee des Zug-
namens, um den Bezug der Mitglieder zur Pfarre Gustorf 
darzustellen, er arbeitete auch zielstrebig auf die Grün-
dung als Grenadierzug hin. Die erste Satzung sowie die da-
zugehörende Geschäftsordnung wurden von ihm erstellt.

Bis zum Jahr 2010 war er als erster Zugführer der neuen Gemeinschaft aktiv, bis er 
dann ab 2011 als Nachfolger von Frank Brettschneider das Amt des Grenadierhaupt-
manns übernahm. Außerdem arbeitet er mittlerweile im Vorstand des BSV als 2. Kas-
sierer mit an den Geschicken des Vereins.

Eine sicherlich besonders schöne Erfahrung war für ihn, als er zunächst 2013 mit Tho-
mas Holz an seiner Seite, Grenadiermajor Willibert Schumacher in dessen Schützen-
königsjahr als Major vertrat und dem Major im Folgejahr als Adjutant zur Seite stand.
Seine Zugkameraden gratulieren herzlich zum Jubiläum und sind froh einen solch en-
gagierten Schützen in ihren Reihen zu wissen.

Wolfgang Elsen
8. Grenadierzug

Nils ist seit jungen Jahren im Schützenwesen aktiv. Seine 
Karriere als Schütze begann bei den Edelknaben, bis er 
später dem 2. Grenadierzug beitrat. Diesem gehört er bis 
heute an. Somit sind die Vorzeichen für die nächsten min-
destens 25 Jahren mehr als gut.

Neben dem BSV ist ein weiterer Verein wichtiger Bestand-
teil seines Lebens. Die SpVg Gustorf-Gindorf unterstützt er 
nach Kräften. Da Fußball sein großes Hobby ist, verwun-
dert es nicht, dass er sowohl als Spieler als auch als Trainer 
aktiv ist. Zurzeit trainiert er die E2- Jugend. Darüber hinaus 
engagiert er sich auch noch im Vorstand der SpVg Gustorf-
Gindorf und unterstützt den Verein als Jugendkassierer. 

Nils Fienitz
2. Grenadierzug

Jubilar - 25 Jahre
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EINMAL KONIG
SEIN ! ?

. .

Seit Beginn unseres Vereins ist es eine gute und schöne Tradition, das Fest zu Ehren unseres 

Schützenkönigs zu feiern. Noch viele Jahre später erinnern sich unsere ehemaligen Majestätenpaare 

gerne an diese unvergessliche Zeit zurück.

Vielleicht setzt sich der ein oder andere mit dem Gedanken auseinander, auch einmal 

König zu werden, aber es fehlen noch ein paar Hintergrundinformationen?

Zusammengefasst: In Gustorf König zu sein, heißt eine unvergessliche Zeit im Kreise von 

Freunden zu erleben. Der Aufwand ist überschaubar und die Devise sollte lauten:

Alles kann - nichts muss!

Kommt auf uns zu, wir beantworten gerne eure Fragen - Euer Vorstand

• Wie unterstützt der Verein den König?

• Was kostet mich das Königsspiel?

• Und was ist mit den Hofdamen?

• Wie zeitaufwendig ist das Königsspiel für mich?
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GGAARRTTEENNBBAAUU
EEXXPPRREESSSS

www.gartenbauexpress.de

Bäume fällen
Kamin-Holzverkauf

Gartengestaltung
Gartenbau

Wir bieten ihnen:
Seilkletter-Technik

Hebebühneneinsatz
Hächseln von Baumschnitt
Entsorgung aller Gehölze

Kaminholz
Hackschnitzel

Spalten
Sägen

Unsere Leistungen:
Zaunbau

Natursteinpflaster
Rollrasen

Randsteine
Erdarbeiten

Findlinge
Verbundpflasterarbeiten

usw.

02181 - 16 15 97

0

5

25

75

95

100

Oktoberfest Peter-Josef
Freitag, 18. Mai 2018 20:13:10
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1994 ging Thorsten in der neugegründeten Jugendgruppe 
des BSV Gustorf (Edelknaben) mit. Dort marschierte er un-
ter der Leitung von Charlie Braun bis zum Jahr 2000. Aus 
dieser Gruppe wurde mit sieben weiteren Kameraden der 
2. Grenadierzug gegründet. Da alle noch etwas jung wa-
ren, übernahm der 1. Grenadierzug für die ersten Jahre die 
Patenschaft.

2001, das erstemal als Grenadier auf der Straße, wurde 
Thorsten im Jahr 2005 zum 2. Zugführer gewählt. Dieses 
Amt übte er bis zum Jahr 2016 aus.

Als der Zugführer Dominik Denessen von seinem Amt 
zurück trat, wurde Thorsten zum Zugführer gewählt. Das 

Schützenwesen hat der Jubilar im Blut. Beide Großväter marschierten viele Jahre in 
den Reihen des BSV. Sein Vater Wilbert ist Mitglied in den Reihen des Sappeurcorps .
Aber nicht nur das Schützenfest Gustorf macht er mit, sondern auch das im Nachbar-
dorf Gindorf. Dort marschiert er in den Reihen des Sappeurcorps.

Auch das Winterbrauchtum ist ein fester Bestandsteil im Leben von Thorsten. Hier ist 
er aktiv im Vorstand tätig, im Elferrat und bei den Havannaboys. Wenn dann noch Zeit 
ist, besucht er die Spiele seines Vereins VFL Borussia Mönchengladbach.  

Thorsten Klug
2. Grenadierzug

Jubilar - 25 Jahre

Walter Hesshaus zog 1985 mit seiner Familie von Düssel-
dorf nach Gustorf, wo er 1993 dem 8. Grenadierzug beitrat. 
2002 wechselte er in den 4. Grenadierzug.

Die Würde des Zugkönigs erlangte er insgesamt 4-mal: 
1997 im 8.Grenadierzug,  2004, 2008 und 2016 im 4. Grena-
dierzug. Weiterhin bekleidet er das Amt eines Schießmeis-
ters im BSV – Gustorf.

Zu seinen Hobbys zählen unter anderen der Schießsport 
bei den Scheibenschützen Gustorf sowie das Reisen mit 
seiner Ehefrau an die See.Walter Hesshaus

4. Grenadierzug
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Thomas Lewald ist jetzt 5 Jahre Mitglied im 15. Jägerzug 
Heimattreue. Zuvor war 20 Jahre der 2. Jägerzug seine 
Schützenheimat. Er begann seine Schützenkarriere in den 
Gindorfer Tellschützen, war dann einige Jahre im Gindorfer 
Jugendfahnenzug, bevor er dann ab dem Jahr 1981 aktiv 
im Tambourcorps Gustorf mitging. Dort war er 22 Jahre 
aktiv. 

Das Schützenwesen ist eine Familientradition, denn sein 
Vater Manfred Lewald feiert dieses Jahr seine 65 jährige 
Mitgliedschaft im 2. Jägerzug des BSV Gustorf und sein 
Opa Heinrich Rommerskirchen war hier ebenfalls aktiv. 
Beruflich ist er als selbstständiger LKW Fahrer unterwegs. 
Wobei man sagen kann, dass er damit sein Hobby zum Be-
ruf gemacht hat. Zudem geht er gerne mit seinem eigenen 
Pferd reiten. Besonders liebt er das sogenannte Western- 
Reiten. 

Thomas Lewald
15. Jägerzug

Jubilar - 25 Jahre

1994, im Regentschaftsjahr von S.M. Manfred II., folgte 
Daniel seinem Vater in den IV. Jägerzug „Immertreu“ und 
erlebte sein erstes aktives Schützenfest auf der Bühne. 
In den Zugreihen wuchs er zu einem verantwortungsbe-
wussten Schützen heran, der einmal  die Zugkönigswürde 
errang und Pokalsieger wurde und mittlerweile den Rang 
eines Fahnenoffiziers inne hat. Darüber hinaus besetzt er 
das wichtige Amt des Kassierers unseres Zuges, welches er 
gewissenhaft und genau ausführt.
Desweiteren ist er immer zu finden, wenn es um Elektronik 
und Programmierung geht, wie zuletzt bei der Großfackel 
in Zusammenarbeit mit dem V. Jägerzug. Auch hat er eini-
ge Jahre für die musikalische Untermalung unserer Kame-
radschaftsabende gesorgt.

Der in Köln arbeitende Softwareentwickler lebt mit seiner Frau und seinen zwei Töch-
tern in Kapellen, wo er seinen Garten pflegt und hegt. Ansonsten ist der Mann mit 
dem trockenen Humor ein begeisterter Musikfan und Radfahrer, wobei er auch gerne 
und gut Unternehmungen in seinem Freundeskreis (mit)organisiert.

Daniel Pfankuchen
4. Jägerzug
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www.vhv-laach.de

Ihre freie Kfz-Werkstatt
in Grevenbroich

PKW Reparaturen aller Fabrikate

TÜ V / AU im Haus

Fahrzeugdiagnose

Klima-Service

Unfallinstandsetzung

Abhol- und Bringservice

Reifen-Service & Einlagerung

Wir sind für Sie
zu erreichen:

Mo. - Fr. 09.00 - 18.00 Uhr 
Sa.        09.00 - 13.00 Uhr

Automobiltechnik Titzer
Am Hammerwerk 18
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181 / 495 43 83
Fax.:02181 / 213 24 81

Volks- und Heimatverein Laach 1921 e.V.

Seite 64 Festschrift 2010

TÜV / AU im Haus
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Schon als kleines Kind vom Schützenwesen begeistert, be-
gann er seine Schützenkarriere als Gründungsmitglied des 
im April 1994 gegründeten Jungschützenzuges, in dem er 
zuletzt das Amt des Fahnenträgers inne hatte.

Im Jahre 2000 wechselte er nahtlos in den 12. Jägerzug   
„Gut Schuß“, dem er mit Freude und Begeisterung ange-
hört. Als engagierter Schütze unterstützt er die Aktivitäten 
des Zuges. Im Jahre 2011 errang er die Zugkönigswürde. 
Neben dem Schützenwesen gehört der Modellbau zu sei-
nen Hobbys. Sein Herz schlägt für Borussia Mönchenglad-
bach. Der 12. Jägerzug ist stolz auf seinen jungen Jubilar. 
      

Rouven Peiffer
12. Jägerzug

Jubilar - 25 Jahre

Als sich im Jahr 1994 die Jungschützenabteilung im BSV 
gründete, gehörte auch Tino zur ersten Generation des 
vereinseigenen Nachwuchses.
Danach folgte er seinem Vater in den IV. Jägerzug „Im-
mertreu“, wo er zunächst  als Schütze, später auch als 
Trinkhornträger mitmarschierte. Im Jahr 2016 wurde er als 
Nachfolger von Berti Faßbender in das schwere und ver-
antwortungsvolle Amt des Spießes gewählt, welches er 
stolz und lernwillig ausübt.
Der studierte Chemiker wohnt in Gustorf, ist aber häufiger 
bei seiner Freundin am äußersten Zipfel des Niederrheins 
zu erreichen, wo er einen Großteil seiner Freizeit verbringt.Tino Sommer

4. Jägerzug

Jürgen Stahl trat 1994 dem 14. Jägerzug „De Dörpjonge“ 
bei.

Er kleidete das Amt des Zugkönigs in den Jahren 2003 und 
2016 aus.

Jürgen ist als Unteroffizier ein Anker in der hintersten Reihe 
während des Umzuges.

Hans-Jürgen Stahl
14. Jägerzug
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Dr. Paul Velder ( bis 2016)

Peter-Josef Cremer

Fachanwalt für Arbeits- und Sozialrecht ‒ Fachanwalt für Erbrecht

Jörg Weiler †

Alexander Alms

Mark Wintzen

Fachanwalt für Versicherungsrecht

in Kooperation mit:

Michael Tillmanns

Staatsanwalt a.D.

Harnischstr. 6 • 41515 Grevenbroich

Tel. 02181 81 97 0 • FAX 02181 81 97 11

meinrecht@ra.kanzlei-vcw.de

zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015

Vertragskanzlei der Europäischen Rechtsanwaltsorganisation

DIRO AG

www. RA.KANZLEI-VCW.de

Hier ist Ihr Recht in guten Händen

zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015

Die RA.Kanzlei ist Vertragskanzlei der Europäischen Rechtsanwaltsorganisation DIRO AG
www.RA.KANZLEI-VCW.de DIRO
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Als sich im Jahr 1994 die Jungschützenabteilung im BSV 
gründete, gehörte auch Mathias zur ersten Generation des 
vereinseigenen Nachwuchses.

Im Anschluss trat er gemeinsam mit seinem Bruder Tobias 
in den IV. Jägerzug „Immertreu“ ein und marschierte fort-
an in den Reihen seines Vaters. Er wurde einmal Zugkönig 
und trug jahrelang mit vollem Einsatz zu den Umzügen das 
Trinkhorn.

Mittlerweile lebt Mathias mit seiner Frau und seiner Toch-
ter in Oekoven, wo er auch aktiv am Schützenleben teil-
nimmt. Seitdem ist er passives Mitglied in unserem Verein.
Der gelernte Dachdecker arbeitet bei Hydro. In seiner Frei-
zeit verfolgt er die Spiele der Bundesliga, ganz besonders 
die seiner niederrheinischen Borussia.

Mathias Schramm
passiv

Jubilar - 25 Jahre

Als sich im Jahr 1994 die Jungschützenabteilung im BSV 
gründete, gehörte auch Tobias zur ersten Generation des 
vereinseigenen Nachwuchses. Als Spieß brachte er Ord-
nung und Disziplin in den wilden Haufen.

Im Anschluss an seine Jungschützenzeit trat er gemeinsam 
mit seinem Bruder Mathias in den IV. Jägerzug „Immer-
treu“ ein und marschiert fortan in den Reihen seines Vaters.
Er errang  einmal die Zugkönigswürde und trägt zu den 
Umzügen auch gerne mal das Trinkhorn.

Der gelernte Groß- und Außenhandelskaufmann wohnt 
in Gustorf. Er drückt der Gladbacher Borussia die Daumen 
und geht in seiner Freizeit gerne im Umland auf Partys, ist 
sich aber auch nicht zu schade, mit anzupacken, wo Not 
am Mann ist.

Tobias Schramm
4. Jägerzug



- 92 -

Kirchstrasse 6
41517 GV-Gustorf

Tel. : 02181 / 7568390
Mob.: 0151 / 45598696

www.poseidon-grevenbroich.com

Montag - Samstag : 17:00 - 23:00

Sonntag u. Feiertage: 11:30 - 22:30

- Biergarten

- Bundeskegelbahn

- Saal für Feste

- Partyservice

- Beerdigungskaffee

- Parkplätze vor dem Haus

Wir freuen uns auf Sie ! Familie Zacharakis & Ihr Team !

- Unser Restaurant ist 

Barrierefrei

Wir freuen uns auf Sie ! Familie Zacharakis & Ihr Team !

Montag - Dienstag, Donnerstag - Samstag : 17:00-23:00 Uhr

 Sonntag und Feiertag  : 11:30-23:00 Uhr

Kirchstrasse 6  

41517 GV-Gustorf

www.poseidon-grevenbroich.com

Tel.:  02181 / 7568390

Mob.: 0157 / 92344879

Mittwoch : Ruhetag      
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Als Ralf Schweda 1993 in den 10. Jgz eintrat, war er an Ta-
tendrang kaum zu bändigen. Gemeinsam mit „den Jun-
gen“ im Zug war er kaum zu bremsen und eine Vielzahl an 
Geschichten ließ sich hier von und über Ralf erzählen. Dies 
vertagen wir doch auf eine gesellige Runde mit einem Bier 
an der Theke. Voraussetzung ist jedoch, dass Ralf die Glä-
ser nicht mit einem seiner gefürchteten Fallrückzieher vom 
Tisch schießt.
Für die Kenner der alten Moosbar, Mensch ist das lange 
her, sind Ralfs Fußballkünste durchaus bekannt. Beim 
jährlichen Fackelbau hat er sich als gelernter Industrie-
mechaniker ausgezeichnet und auch bei der Organisation 
von Partys und Feiern war und ist Ralf immer an vorderster 
Front.

Seine Frau Ruth steht ihm hier immer an der Seite. Der 10. Jägerzug gratuliert Ralf zu 
seinem Jubiläum und freut sich auf die vielen weiteren gemeinsame Jahre!

Ralf Schweda
10. Jägerzug

Jubilar - 25 Jahre

Die Paulaner Brauerei wünscht allen Gustorfer Schützen 
ein schönes und sonniges Schützenfest.
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Als 17jähriger trat Torsten im Jahre 1993 zunächst dem Ke-
gelclub „Schärpe Jonge“ in der Keglergemeinschaft Gustorf 
bei. Aufgrund der viele Schützen im Kegelclub (und beson-
ders vielen Grenadieren), war es deshalb nicht verwun-
derlich, dass Torsten kurze Zeit später auch dem 7.Grena-
dierzug beigetreten ist. Viele Jahre ist er in dessen Reihen 
mitmarschiert, vertrat die Zugkönigswürde und hat drei 
Mal das Schützenfest als Grenadier im Königszug miter-
lebt. Gemeinsam mit Wolfgang Spix hat sich Torsten dann 
dazu entschlossen 2013/14 den 3.Grenadierzug unter neu-
em Namen „Domschwalben“ wieder aufleben zu lassen. 
Seither führt er diesen als stellvertretenden Zugführer mit 
an, wurde auch hier Zugkönig und trägt mit seiner freund-
lichen Art und Weise sehr zum geselligen Miteinander bei.

Beruflich hat es Torsten nach Essen in das Ruhrgebiet verschlagen, wo er als Projekt-
ingenieur sein bestes dazu beiträgt, die Lautsprecheranlagen auf Deutschlands Bahn-
höfen zu verbessern. Seine Freizeit versucht er sportlich zu gestalten, genießt mit sei-
ner Frau Tanja die ruhigen Momente im Garten und hält weiterhin seinem Kegelclub 
die Treue.

Der 3. Gren.-Zug „Domschwalben“ wünscht Torsten alles Gute zum 25-jährigen Jubilä-
um und hofft auf noch viele weitere kameradschaftliche Jahre.

Torsten Speck
3. Grenadierzug

Jubilar - 25 Jahre

Der 48jährige Betriebsschlosser arbeitet bei Hydro Alumi-
nium High Purity GmbH in Grevenbroich. Er entstammt ei-
ner alten Schützenfamilie, so waren Vater Hans und Bruder 
Jörg Schützenkönige im BSV Gustorf.  Obwohl Frank be-
reits seit längerer Zeit in Neurath wohnt, nimmt er regen 
Anteil an den Zugaktivitäten. Im 2. Jägerzug ist er Fahnen-
leutnant und Schriftführer. 2013 war er Zugkönig. 

Er spielt noch aktiv Fußball in der AH Frimmersdorf und in 
der Feuerwehr des Erftwerks. Außerdem fährt Frank gerne 
Motorrad. Neben Ehefrau Michaela und Sohn Marcel ge-
hört sein Herz dem FC Schalke 04, was im Gladbach und 
Köln dominierten Kameradenkreis gelegentlich zu leiden-
schaftlichen Diskussionen führt. 

Wir gratulieren Frank Lüttgen sehr herzlich zum 25-jähri-
gen Jubiläum.

Frank Lüttgen
2. Grenadierzug



- 96 -

Andreas Sterken begann seine Karriere als aktiver Schütze 
bereits schon im stolzen Alter von 8 Jahren bei den Gustor-
fer Edelknaben.
Anschließend gehörte er von 2001-2009 dem 14.Jägerzug  
„De Dörpjonge“ an. Zwischendurch, im Jahre 2004, trat er 
aktiv in das Tambourcorps Erfklänge Gustorf-Gindorf. Dort 
spielt Andreas in der ersten Reihe die lange Armeetrommel 
und ist 1. Tambourmajor.
2007 trug er die Würde des Zugkönig des TC Gustorf-Gin-
dorf.

Heute ist der 32jährige Elektro-Techniker angestellt bei der 
Hydro, verheiratet und hat 2 Kinder.

In diesem Jahr wird Andreas Sterken, nach dem Rücktritt vom 1. Tambourmajor Franz-
Josef Müller, die musikalische Leitung das Tambourcorps als 1.Major übernehmen.

Andreas Sterken
Tambourcorps

Jubilar - 25 Jahre
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Jubilar - 25 Jahre

Seine aktive Schützenlaufbahn begann Christian bereits im 
Jahre 1994 als Edelknabe der ersten Stunde. Seit 2002 ist er 
aktives Mitglied des 7. Grenadierzuges, dessen Zugkönig er 
bereits im Jahr 2005 war. 
Neben seinem Spitznamen „der Fuss“ erbte er von seinem 
Vater die Begeisterung für den Fackelbau, bei dem er sich 
seit jeher um die Elektrik und das Kleben kümmert.

Beruflich ist er als Schichtelektriker im Aluminium-Schmelz-
werk von  Alu Norf für die Instandhaltung verantwortlich.

Herzlichen Glückwunsch zum Silberjubiläum.Christian Sterken
7. Grenadierzug

· Geboren am 12.03.1987, verheiratet, 3 Kinder 
·  Ausbildung: Maler und Lackierer 
 Sicherheitsmitarbeiter nach Paragraph 34a 
·  Berufliche Tätigkeit: Notruf und Service-Leitstelle bei der  
 Firma Niederheinische Wirtschaftsüberwachung in Neuss 
 ·  Mitgründer der Jungschützen,
 dann 2. Grenadierzug Zugführer bis 2015,
 dann 2 Jahre Vorreiter Standartenreiter 
·  Hobbys: Familie, Borussia Mönchengladbach
 Mitglied im Fanclub Alte Borussen und Reiten 

Dominik Denessen
passiv
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Im Jahre 1981 trat Franz-Josef in den 9.Grenadierzug „ Ge-
mütlichkeit „ ein.

1994 übernahm er die Leitung des Zuges und marschiert 
seitdem  als Zugführer.

Die Zugkönigswürde übernahm er bereits 5 mal, 1988, 
1990, 2002,2012 und 2018.

Franz-Josef Krüppel
Hauptmann

9. Grenadierzug

Jubilare Offiziercorps

Unser Kronprinz Horst Fienitz ist Gründungsmitglied des 
14. Jägerzuges. 1979 wurde er zum Spieß gewählt und in 
das Offizierscorps aufgenommen. Horst erfüllt diese Auf-
gabe mit Stolz und mit Leib und Seele. 

Aber nicht nur im Schützenverein sondern auch im Karne-
val ist er aktiv, wo er seit 1996 den Kinderkarneval leitet. 
Seit über 20 Jahren ist er Vorsitzender des Pflege- und Ad-
optionsverein Grevenbroich. 

Er arbeitet seit über 44 Jahren beim Katasteramt des Rhein - 
Kreis Neuss und ist gewerkschaftlich aktiv. Vielen ist er für 
sein soziales Engagement und seiner Hilfsbereitschaft be-
kannt. Nicht zu vergessen ist, dass er die F Jugend der SPVG 
Gustorf-Gindorf trainiert und ein leidenschaftlicher Fan des 
1.FC Köln ist.

Am Schützenfestdienstagabend steht eine ganz besondere Aufgabe an, dann wird er 
zum Schützenkönig gekrönt.

Horst Fienitz
Hauptfeldwebel

14. Jägerzug

40 Jahre

25 Jahre
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150 Jahre Jägercorps

Leider gibt es aus der Anfangszeit des Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre 
Gustorf und somit auch des Jägercorps keinerlei schriftliche Unterlagen über die 

geschichtliche Entwicklung.

Da man sich erst dann intensiver mit dem Vergangenen beschäftigt, wenn ein Jubilä-
um bevorsteht, machen große Wissens- und Informationslücken die Arbeit der Chro-
nisten nicht leichter.

Bereits in den „verbesserten Statuten“ aus dem Jahr
1878 war zu lesen, mit welcher Ausstattung die Jäger
am Umzug teilzunehmen hatten und somit ihre
Existenz belegten.

Auszug aus der 125jährigen Vereinschronik:
Jedes Mitglied ist verpflichtet, beim Zuge die Uniform
der Abteilung zu tragen, welche daßselbe zugeteilt ist. 
 

Beim Zuge sind zu tragen:
a)Sappeure - Beil
b)Jäger- Büchse, Pulverhorn und Hirschfänger
c)Grenadiere- Gewehr

Weiter heißt es in der Chronik:
Das Regiment unter der Führung von Oberst Karl Oberländer aus Laach setzte sich 
zusammen aus einer Artillerie-Kapelle; dem Vorstand mit weißer Hose, Gehrock, Zy-
linder und Regenschirm; den ähnlich gekleideten Grenadierzügen mit Holzgewehren 
ausgerüstet und gleichviel Jägerabordnungen.

Unser Jägercorps existiert nun, mündlich überliefert, seit 1868.

Was ist ein Corps?
Die im Duden empfohlene Schreibung ist Korps mit „K“
Alternativ wird auch Corps mit „C“ angegeben, was aus dem französischen des 17.Jh. 
stammt und soviel wie Körper bedeutet.

Unter der Bedeutungsübersicht sind zu finden:
- Größerer Truppenverband
- Studentische Verbindung also Burschenschaft
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150 Jahre Jägercorps

Ursprünglich konnte der Begriff Korps eine beliebig große Formation von speziellen 
Einheiten bezeichnen. Die moderne heutige Einteilung in Armeekorps hat ihren Ur-
sprung bei Napoleon Bonaparte und hier sprechen wir natürlich von großen Verbän-
den bis hin zur Armee im Kriegsfall.

Beim Neusser Jägerkorps ist nachzulesen
Auch wenn schon früh von Korps und Zügen, von Kompanien und Sektionen die Rede 
ist, darf man sich darunter keine festen Züge nach heutigem Muster vorstellen; Züge 
mit eigenem Namen entwickelten sich erst gegen Ende des 19. Jahrhunderts. Viel-
mehr wurden nach militärischem Vorbild die Einheiten nach Körpergröße eingeteilt.

Jäger
Jäger steht in deutschsprachigen Streitkräften für „mit der Büchse bewaffnete, vor-
wiegend zum Einsatz im zerstreuten Gefecht bestimmte Truppengattung der Infan-
terie“. Die Truppengattung entstand im 17. Jahrhundert in Hessen, und nachfolgend 
in weiteren deutschen Armeen, als dort Einheiten und Verbände aus ausgebildeten 
Berufsjägern und Förstern aufgestellt wurden. 

Die im jagdlichen und forstlichen Berufsleben bereits selbständig handelnden Jäger 
konnten im Rahmen einer Auftragstaktik selbständig und ohne direkten Kontakt zur 
Führung operieren und wurden beruflich nach ihrer Dienstzeit mit entsprechenden 
Stellen im Forstwesen versorgt. Sie verfügten berufsbedingt über bessere Schießfer-
tigkeiten und auch ausgeprägter Fähigkeiten zur Orientierung im und Ausnutzung 
von Gelände, was im Schützengefecht sowie im Vorposten- und Erkundungsdienst 
von Vorteil war.

Das nur grob zusammengefasst zur Namensherkunft. Hilfreich waren hier Ausführun-
gen im Internet.

Was die Jägercorps anbetrifft, wird im Grevenbroicher Stadtgebiet nicht so streng 
zwischen den z.B. aus Neuss bekannten‚ grünen Formationen unterschieden. Die 
überschaubarere Größe der hiesigen Dörfer und damit der Schützenregimenter darf 
hier sicher als Grund angesehen werden.
 
So findet man im Gustorfer Jägercorps sowohl die Uniformen der Bückeburger Jäger - 
4. Jägerzug, als auch die Uniformen der Hubertusschützen - 6. Jägerzug, der Schüt-
zenlust oder der Schützengilde. Uniformröcke, zu denen man eine Krawatte trägt, 
werden heute bevorzugt. Frühere Bilder zeigen die Jägerzüge überwiegend mit wei-
ßer Fliege.
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150 Jahre Jägercorps

Ein auch in Gustorf seit jeher lieber Brauch ist das Mitführen eines mit Blumen gefüll-
ten Trinkhornes. Dieses bildet stets einen besonderen Blickfang fürs Publikum. 
Zur Blumenparade werden die Trinkhörner noch durch die gesamten Fahnen und 
Standarten des Gustorfer Regimentes ergänzt.

Dabei erweist sich die Gestaltung und der Erhalt des Trinkhorns mit Blumen über drei 
Festtage hinweg als zunehmend kostspielig.

Auch das Tragen des schweren und unhandlichen Horns ist nicht jedermanns Sache. 
Aber in den meisten Gustorfer Jägerzügen hat sich ein Blumenhornträger herauskris-
tallisiert, der seine Aufgabe mit Leidenschaft und großem Stolz versieht.

Die ältesten existierenden Fotos aus dem Jägercorps sind vom  2. Jägerzug „In Treue 
fest“ von 1885 und vom 3. Jägerzug „Hubertusschützen“ aus dem Jahr 1888.

Heute beschäftigen sich ja einige Züge mit ihrer Entstehungsgeschichte.
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150 Jahre Jägercorps

Beim 1. Jägerzug ist zu lesen:
Begeisterte Chronisten waren unter unseren Ur-Ur-Großvätern in der 2. Hälfte des 19. 
Jahrhunderts wohl Mangelware. Nur so lässt sich erklären, dass es anscheinend keine 

konkreten Aufzeichnungen im Bürger-
schützenverein zur Zuggründung gibt; 
beide Weltkriege haben diese Situati-
on nicht verbessert. Überliefert ist je-
doch, dass es bei den Zugformationen 
der Jäger immer eine „Nummerierung“ 
gegeben hat und daher der 1. Jägerzug 
„Gut Schuss“ zu den Jägern der „ersten 
Stunde“ gehörte.

Oder beim 2. Jägerzug heißt es:
Gründungszeit
Im Jahre 1873 kamen, soweit bekannt, 14 Schützenfreunde zusammen und gründeten 
den II. Jägerzug……. Bis auf das Foto aus dem Jahre 1885 und der Urkunde von 1898, 
die sich im Besitz des zweiten Jägerzuges seit 1998 befindet, liegen keine authenti-
schen Unterlagen aus der Gründerzeit, wie beispielsweise Aufzeichnungen, Mitglieds-
bücher Festveranstaltungen, Uniformen oder Fahnen vor.

Das Jägercorps blickt  bereits seit dem 2. Weltkrieg auf eine übergeordnete, direkte 
Führungsstruktur zurück.
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 Steinweg 18

41515 Grevenbroich
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Erster Jägermajor war bis 1969  Moritz 
Engels. 

Von 1951 bis 1956 fungierte Peter Be-
cker vom 1. Jägerzug als Jägerhaupt-
mann. Ihm folgte Johann Lüttgen aus 
dem  2. Jägerzug, der 1970 zum Jäger-
major ernannt wurde. 

Zum gleichen Zeitpunkt wurde Ja-
kob Keller zum Jägerhauptmann be-
stimmt (beide 2. Jägerzug). Er hatte 
dieses Amt bis 1983 inne. Als Adjutant 
des Jägermajors fungierte viele Jahre 
Peter Dross. In den 1970er Jahren kam 
Kaplan 
Heinz Steden als Adjutant des Jäger-
majors hinzu. 

Im Jahr 1980 wurde Gerd Richter (Cassa) der Nachfolger von Johann Lüttgen als Jäger-
major und 1984 löste Franz Hebbering (Knibbel)  Jakob Keller als Jägerhauptmann ab.

150 Jahre Jägercorps
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150 Jahre Jägercorps

Bis 1995 stand Adjutant Hubert Esser, einer der großen Gönner des BSV  Gerd Richter 
zur Seite. 1996 löste ihn dann Hermann (Hermi) Franzen ab (alle 5. Jägerzug), der sich 
dadurch auf das Amt des Jägermajors vorbereiten konnte. 

Denn nach fast 20 Jahren Amtszeit von Gerd Richter wurde Hermann Franzen im Jahr 
2000 zu dessen Nachfolger als Jägermajor gewählt, mit ihm Willi Pelzer zum Jäger-
hauptmann.  Als Adjutant des Jägermajors fungiert Hubert Offermann (5. Jägerzug). 

2017 ist Jägerhauptmann Willi Pelzer nach 17 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen von seinem Amt zurückgetreten. 

Die Funktion Jägerhauptmann wurde mit Marcel Krahwinkel neu besetzt. 

Corpsführungen
Jägermajore
Engels   1946-69
Lüttgen  1970-79 
Richter   1980-99
Franzen  ab 2000
   
Adjutanten
Lemm, Dross, Steden, Esser, Franzen,
Offermann
   
Jägerhauptleute
Becker, Lüttgen, Keller, Hebbering,
Pelzer, Krahwinkel



- 110 -

... bei 
uns ha

t

 der A
lltag P

ause!

Brunnenstraße 9

56820 Senheim/Mosel

Fam. Klaus Schinnen

Telefon 0 26 73 / 42 70

Telefax 0 26 73 / 46 01

info@schinkenkeller.de

www.schinkenkeller.de

k
o

m
p

e
te

n
te

 B
e
r

 d
er
 A

llt
ag

 P
au

se
!

Gruppen
 
nach

 
Voranmeldung!... her

zhaft
 genie

ßen

 im urige
n Gew

ölbe

Öffnungszeiten:

April bis Juli: Dienstag bis Freitag von 11.00 bis 14.30 Uhr sowie ab 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr, Montag Ruhetag

August bis Oktober: Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr, Montag Ruhetag 
Bitte beachten Sie: Ist Montag ein Feiertag verschiebt sich unser 

Ruhetag auf Mittwoch.

Die Öffnungszeiten für November, Dezember und März 
finden Sie auf unserer Homapage.

Januar und Februar: Winterpause

Kostenlose
Schinkenprobe

Kostenlose
Schinkenprobe

e
le

fo
n

 0
 2

6
 7

3
 /

 4
2

 7
0



- 111 -

150 Jahre Jägercorps

Gab es zum 100jährigen Jubiläum zehn Jägerzüge, so wuchs das Jägercorps seit Ende 
der 60er Jahre bis heute auf stattliche 17 Züge und stellt dadurch die mit Abstand 
größte Corpsgemeinschaft.

 

Besonders zeichnet sich das Jägercorps seit langer Zeit durch den Fackelbau aus. 
Allein aufgrund seiner zahlenmäßigen Zugstärke stellten Gustorfs Jägerzüge in den 
letzten Jahrzehnten gewohnheitsgemäß die meisten Großfackeln. 

Einige Züge wurden über die Jahre zu wahren Fackelbaumeistern, was die Größe der 
Fackeln, die in ihnen steckenden Bewegungen und ihre Bemalung anbetrifft und ent-
wickelten sich somit zu Vorbildern für andere, sogar über die Ortsgrenzen hinaus.
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150 Jahre Jägercorps

Schützenkönige im Jägercorps Gustorf
Bekannt sind 44 Könige, wobei 1983 Wilfried Heiden aus dem 17. Jägerzug  „Gustorfer 
Freunde“ vor seinem großen Fest verstarb.

Ebenso ist zu erwähnen, dass in der Zahl 44 ein verdienter Schütze, Peter Krahwinkel 
vom 2. Jägerzug „In Treue fest“, zusammen mit seiner Frau Barbara  zweimal, 2004 
und 2005, das Amt des Schützenkönigs bekleidete.

Schützenkönige in den Jubiläumsjahren 1962  zum 100., 1987 zum 125. und 2012 zum 
150. des BSV kamen aus dem Jägercorps.

Es mögen einige Jäger mehr gewesen sein, die Schützenkönig waren, jedoch fehlen 
uns zu den bekannten Namen die Angabe zur Zuggemeinschaft bzw. sind uns zwi-
schen 1862 und 1902 die Schützenkönige gänzlich unbekannt.

Horst Fienitz, ist der neue Kronprinz. Zusammen mit seiner Frau Martina und dem 
Kronprinzenzug „De Dörpjonge“, dem 14. Jägerzug, fiebern alle bereits jetzt der Re-
gentschaft  2018 / 2019 entgegen.
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Schützenkönige aus dem Jägercorps:

2016 Hans VIII. Voigt & Elisabeth
2. Jägerzug

2015 Jürgen I. Kolata & Birgit
15. Jägerzug

2014 Hermann I. Franzen & Maria
5. Jägerzug

150 Jahre BSV Jubelkönig
2016 Wilfried II. Kohlhas & Renate

12. Jägerzug

2011  Ferdi I. Deckmann & Martrude
10. Jägerzug

2010  Rolf I. Jungmann & Claudia
6. Jägerzug

2009 Josef IV. Holz & Marita
14. Jägerzug

2008 Lars I. Zumbroich & Mareike
9. Jägerzug

2007 Willi IX. Mehl & Gertrud
10. Jägerzug

2006 Manfred III. Ignatius & Monika
1. Jägerzug

2005 Peter VIII. Krahwinkel & Barbara
2. Jägerzug

2004 Peter VIII. Krahwinkel & Barbara
2. Jägerzug

2002 Jörg I. Lüttgen & Daniela
2. Jägerzug

2001 Franz Josef I. Wolf & Marlene
8. Jägerzug

1999 Peter Josef I. Pfeiffer & Brigitte
10. Jägerzug

1997 Johann Martin I. Kremer & Gertrud
4. Jägerzug

1995 Hans Josef I. Sterken & Marie-Th.
8. Jägerzug

1994 Manfred II. Lange & Maria
4. Jägerzug

1993 Wilfried I. Heiden & Christian
17. Jägerzug

1991 Heinrich Andreas I.Aretz & Maria
4. Jägerzug

1990 Heinz-Jürgen I. Asma & Ute
13. Jägerzug

1988 Peter VII. Kruber & Anni
14. Jägerzug

125 Jahre BSV Jubelkönig
1987 Willi VII. Klein & Rita

12. Jägerzug

150 Jahre Jägercorps
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150 Jahre Jägercorps

1986 Hans VI. Leygeber & Käthe
6. Jägerzug

1985 Peter VI. Schiffer & Margit
16. Jägerzug

1984 Josef III. Spitz & Hilde
5. Jägerzug

1982 Hans V. Lüttgen & Marianne
2. Jägerzug

1979 Siegfried I. Thiemann & Monika
11. Jägerzug

1978 Michael II. Koch & Gudrun
5. Jägerzug

1977 Andreas III. Kremer & Helene
4. Jägerzug

1976 Hans-Peter I. Müsch & Karin
11. Jägerzug

1975 Willi VI. Engels & Paula
2. Jägerzug

1974 Gerd I. Richter & Helmi
5. Jägerzug

1973 Franz I. Hebbering & Margarethe
5. Jägerzug

1970 Martin I. Faßbender & Marlene
2. Jägerzug

1968 Alfred I. Eisenmuth & Gertrud
8. Jägerzug

1967 Walter I. Küppers & Ursula
6. Jägerzug

1966 Peter IV. Dross & Kläre
2. Jägerzug

1965 Mathias I. Kremer & Nelly
4. Jägerzug

100 Jahre BSV Jubelkönig

1962 Christian I. Waldeck & Margarethe  
1.Jägerzug

1959 Willi IV. Cremer & Elisabeth
4. Jägerzug

1957 Willi III. Lambertz & Inge
6. Jägerzug

1954 Johann I. Lüttgen & Grete
2. Jägerzug

1948 Peter I. Oberem & Grete
4. Jägerzug
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150 Jahre Jägercorps

Jägercorpskönige
Seit 2010 schießt das Jägercorps unter den Zugkönigen des Corps einen Corpskönig 
aus.

2011   Bernd Franzen 
Jägerfahne „2010 Gustorf“

2010 Oliver Faßbender  
4. Jägerzug „Immertreu“ 

 2013   Sascha Müller
17. Jägerzug „Gustorfer Freunde“

   2012 Stephan Conrads 
       2. Jägerzug „In Treue fest“ 
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150 Jahre Jägercorps

  2014 Kai Lutze
11.Jägerzug

„Jusdörper Jonge“

  2015 Thomas Kahnt
Jägerfahne

„2010 Gustorf“

150 Jahre Jägercorps im Bürger-Schützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf.             
„Stehe fest und bleibe treu“ 

Dieser Wahlspruch hat noch immer eine herausragende Bedeutung und ist für alle 
Schützen stets Aufgabe und Verpflichtung. 

2016 Jan Lüttgen
2. Jägerzug 

„In Treue fest“

2017 Jörg Damerau
8. Jägerzug

„Gusdörper Jonge“

2018 Simon Stein
11.Jägerzug

„Jusdörper Jonge“
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140 Jahre Sappeurcorps Gustorf 1878
„Deutsche Eiche“

Von Gustorfs Sappeuren wusste man lange Zeit 
nur, dass sie bereits von alters her mit Grena-

dieren und Jägern zu den Stammformationen des 
Gustorfer Schützenregimentes gehörten. Aus Er-
zählungen war bekannt, dass der Grevenbroicher 
Schützenpräsident Lorenz Rütten ins Schwärmen 
geriet, wenn er über das Gustorfer Schützenregi-
ment sprach und dabei auch Gustorfs Sappeure mit 
ihren Fellmützen hervorhob.

Bis dann Nachforschungen zum 125jährigen Jubi-
läum des BSV neue Erkenntnisse hervorbrachten: 
„Nach Meldungen der Grevenbroicher Zeitung be-
stand das Gustorfer BSV-Regiment 1883 aus Spiel-
leuten, Blasmusik, einer Sappeur-Abordnung sowie 
jeweils drei Grenadier- und Jägerformationen.“ 1

Ferner stieß man auf die früheste, noch erhaltene 
BSV-Satzung aus dem Jahre 1878. In ihr war geregelt, dass auf der anstehenden Kir-
mes jedes Mitglied verpflichtet sei, „beim Zuge die Uniform der Abtheilung zu tragen, 
welche daßselbe zugetheilt ist. Beim Zuge werden folgende blinde Waffen getragen: a.) 
Sappeure - Beil ...“ 2

Somit existierten Gustorfs Sappeure bereits vor dem Schützenfest 1878 und zählen 
somit nachweislich zu den ältesten Sappeurformationen im näheren Umkreis. Und 
wenn es auch kein klassisches Jubiläum ist, wollen Gustorfs Sappeure den runden „Ge-
burtstag“ angemessen begehen.

Bzgl. der Korpsführer sind folgende Personen überliefert:
 vor 1920 Hubert Schorn
1920 bis 1934 Heinrich Kaumanns
1935 bis 1936 Willi Lambertz
1937 bis 1939 Josef Eidner
1947 bis 1953 Josef Wolf
1954 bis 1998 Hubert Jansen
1999 bis 2006 Kurt Altmann
seit 2007   Manfred Brettschneider

Als es 1947 nach dem 2. Weltkrieg im „Kolpinghaus“ darum ging, in Gustorf wieder ein 
Schützenfest zu feiern, waren 2 junge Männer dabei, die über Jahrzehnte das Gustor-
fer Sappeurcorps prägen sollten: Hubert Jansen und Kurt Altmann. Ein Jahr später 
gesellte sich Peter Hurtz dazu, der die Säge übernahm, die sein Vater Josef schon vor 



- 122 -

dem Krieg getragen hatte. Im Laufe der weiteren Jahre entwickelte sich ein solider 
Kern um die drei Offiziere, der über Jahrzehnte das Zugbild bestimmte und mit denen 
Gustorfs Sappeure zu einem der Aushängeschilder des BSV wurden. 
Aus diesem Kern gingen neben den bereits genannten Personen eine Vielzahl von en-
gagierten und hoch verdienten Schützen hervor, wie z.B. Peter Körfer (Ehrenoberst), 
Edi Schnorrenberg (Ehrengrenadiermajor) oder Dieter Häntzschel (erster Träger des 
Goldenen Verdienstordens des BSV), um nur einige zu nennen. Und selbstredend hat 
deren Einstellung auch die folgende Sappeurgeneration maßgeblich beeinflusst.

Im Jahre 1979 öffnete sich dann das Corps für den Nachwuchs und Wolfgang Hurtz 
und Manni Brettschneider fanden in den Zug ihrer Väter. Mittlerweile haben beide 
Verantwortung als Offiziere übernommen. Als Chargierte wirken heute des Weite-
ren Toni Riedel (2. Offizier) und Marc Altmann (Spieß). Erfreulicher Weise hat sich die 
Formation zunehmend verjüngt und kann weiterhin in der bevorzugten Mannstärke 
aufmarschieren.

140 Jahre Sappeurcorps Gustorf 1878
„Deutsche Eiche“
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140 Jahre Sappeurcorps Gustorf 1878
„Deutsche Eiche“

Neben dem Bau einer “kleinen Großfackel“ im Feldlager bei Ehrenoberst Peter Körfer, 
lag in den letzten Jahren der Fokus auf der Neugestaltung in die Jahre gekommener 
Utensilien. Besonders zu bemerken sind hier die neuen LED-beleuchteten Zugbeile 
und Pechfackeln für den Fackelzug bzw. letztere auch für das Abholen der Majestät 
vor der Krönung oder die neue schiebbare Zugfackel.

In diesem Jahr unterstützen die Sappeure Schützenkönig Peter IX. Baust und Königin 
Leni gemeinsam mit den Vorreitern als Königszug. Aber auch mit Unterstützung von 
Kameraden der Gindorfer Sappeure mit denen die Gustorfer seit Jahrzehnten ein gute 
Freundschaft pflegen.

Da Toni Riedel als Königs-Adjutant agiert wird Dr. Armin Scholz ihn auch in diesem 
Jahr als 2. Offizier vertreten.

1) Helmut Zimmermann, Artikel: Mit Helm, Beil, Säge und weißer Schürze wird das
 Regiment angeführt, Neuß Grevenbroicher Lokal Zeitung, 16.03.1996

2) Helmut Zimmermann, BSV Chronik zum 125-jährigen Jubiläum
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25 Jahre Reitergruppe Gustorf

Seit einem Vierteljahrhundert sind sie als Abschluss des Regiments nicht mehr 
wegzudenken. Nimmt man es genau, so ist die Reitergruppe dieses Jahr sogar 98 

Jahre alt. Nachweislich alter Dokumente existierte bereits 1921 eine Gruppe reitender 
Männer (u.a. Josef Weuffen, Andreas Olligs und Josef Nagel), welche das Gustorfer 
Regiment bereicherten.

Dem unermüdlichen Engagement unseres Ehrenpräsidenten Hans-Georg Schloßma-
cher ist es zu verdanken, dass nun die „neue“ Reitergruppe auf 25 Jahre aktive Teil-
nahme am Schützenwesen in Gustorf zurückblicken darf. Bereits 1992 begann Hans-
Georg Schloßmacher mit den Planungen und insbesondere der Überzeugungsarbeit 
für die Sache. Galt es doch ein Amazonencorps zu etablieren, was in den Reihen des 
Vorstandes zunächst zu wenig Akzeptanz führte. 1994 war es dann soweit. Trotz an-
fänglicher Widerstände ritten 7 Reiterinnen am Ende des Regimentes durch Gustorf. 
Bis zum heutigen Tage hat sich das Erscheinungsbild eingeprägt: schwarzes Jackett, 
weiße Hose, weiße Handschuhe, Plastron bzw. Fliege, Dressurzylinder und Lederreit-
stiefel mit silbernen Sporen; bei den Pferden Kandaren mit Paradegeschirr und die 
eigenen bestickten weißen Dressurschabracken sind das unverkennbare Outfit der 
mittlerweile 9 Reiterinnen und des Standartenreiters. 

Von Anbeginn erhält unsere Reitergruppe ihre Pferde durch den Reitstall Klinken, der 
seine Pferde vor zwei Jahren auf Grund seiner Pensionierung an den Reitstall Biere-
witz aus Kaarst übergeben hat. 

Die Reitergruppe im Jubiläumsjahr
von links nach rechts: Michael Berning, Nicole Scholz, Sabine Hämmelmann, Anna-Katharina Scholz,
Anna-Lisa Hämmelmann-Faßbender, Janina Hoenen, Jessica Stranz, Selina Altmann, Heike Bongers
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Mittlerweile ist die Gustorfer Formation das älteste von vier Amazonencorps im Stadt-
gebiet und zweitältestes Amazonencorps im Rhein-Kreis-Neuss!

Als „Dauergastzug“ des Bürgerschützenvereins ist die Reitergruppe dem Verein mehr 
als verbunden. Obwohl sie keine satzungsgemäßen Mitglieder sind, fühlen sich die 
Reiterinnen dem Grenadiercorps zugehörig. Die Teilnahme an den Veranstaltungen 
des BSV ist für sie keine Pflicht sondern selbstverständlich. So sieht man die Truppe 
nicht nur in ihrem Reiterdress am Sonntagnachmittag, sondern auch seit 2003 bei 
der Teilnahme am Fackelzug; seit 2017 auch mit den neuen selbst entworfenen LED-
Handfackeln. 

Im fairen Wettkampf wird seit 2000 an der Vogelstange unseres Vereins der Zugkönig 
bzw. die Zugkönigin ermittelt. In unserem Jubiläumsjahr wurde dem jüngsten Mit-
glied der Gruppe,  Anna-Katharina Scholz, diese Ehre zu Teil.

Als heimliche Hymne der Gruppe gilt Helene Fischers „Atemlos“. Schon bei den ers-
ten Takten kann man die Gruppe auf die Tanzfläche stürmen sehen. Als feiererprobte 
Truppe wurden die Traditionen bereits an die nächste Generation weitergegeben, so 
dass es an Nachwuchs derzeit nicht mangelt. Auch die dritte Generation Reiter steht 
schon in den Startlöchern, kam doch im Dezember letzten Jahres die kleine Mira als 
potentieller Amazonennachwuchs zur Welt.

Vor dem Fackelzug mit den selbstentworfenen Handfackeln 

25 Jahre Reitergruppe Gustorf
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VOGEL ABGESCHOSSEN?
SCHÜTZENHOSEN
SCHWARZ & WEISS, GRÖSSEN: 44-64, 90-110, 24-32

MÄNNERMODE IN GREVENBROICH

Am Hammerwerk 22 / Tel.: 02181.2135692 / Mo-Fr: 10-19 Uhr / Sa: 10-16 Uhr

www.returnstore.de           .com/Returnstore 

49,-90€
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25 Jahre Reitergruppe Gustorf

Traditionell wird zum Königsehren-
abend die Spekulatiussaison einge-
leitet. Darf dieser doch zu keinem 
Schützenfesttag fehlen. 

Nach so vielen Jahren gibt es natür-
lich viele Anekdoten und Ereignisse 
zu erzählen, welche den Rahmen 
hier sprengen würden. Vielmehr 
möchten sie an dieser Stelle Danke 
sagen: 
Danke an Hans-Georg Schloßma-
cher, der durch seine  Ausdauer und 
sein Engagement diese Reitergrup-
pe ins Leben gerufen hat und an sei-
ne Frau Rita, das einzige Ehrenmit-
glied. So war Sie es, welche in den 
ersten Jahren die Stallmeisterei ge-
führt hat und sich um das leibliche 

Wohl der Gruppe am Schützenfestsonntag gekümmert hat. Erst nach vielen Jahren 
wurde die Stallmeisterei dann als Fixpunkt in die Christian-Kropp-Straße zur Zugfüh-
rerin Nicole Scholz verlegt. 

Ein Dank gebührt auch unserem Präsidenten Hans Voigt und unserem Oberst Pe-
ter-Josef Pfeiffer sowie Grenadiermajor Willibert Schumacher, sie haben die Reiter- 
gruppe immer als festen Bestandteil des Regimentes angesehen und nicht nur im 
Regimentsbefehl positioniert sondern auch immer unterstützt, wenn Unterstützung 
nötig war.

Gerade im Jubiläumsjahr möchten sie sich ganz besonders beim Förderverein des BSV 
und allen Schützen bedanken. Auch einige Gustorfer haben durch ihre Spende im Ju-

biläumsjahr die Gruppe unter-
stützt. Durch ihre Hilfe wurde 
das Projekt „neue Standarte“ 
gefördert und ermöglicht!

Eine Hingucker bei jeder Parade!

Reiterimpressionen -Sonntag-
abend-  es geht auch ohne Pferd!
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Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

info@schuetzenorden-sack.de
www.schuetzenorden-sack.de

Tel.: 02182 / 82 18 10 - 11
Fax: 02182 / 82 18 30 - 31

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr |  Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

SCHÜTZEN-
BEDARF
Spitzenprodukte aus eigener 

Herstellung und Veredelung

• Orden • Anstecknadeln
• Ketten • Aufnäher
• Standarten

Bestellen Sie schnell 

und bequem unter 

www.schuetzenorden-sack.de 

oder fordern Sie unseren kosten-

losen Katalog an. 

• Top Qualität
• Faire Preise
• Individuelle Fertigung
• Schnelle Lieferung
• Umfangreiche Ausstellung
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Große Jubiläumsparty
Das Jägercorps Gustorf 1868 des Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 
feierte zum Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten im Jahr 2018, am 14. April, sein 
150-jähriges Bestehen. Die Jäger blicken somit, wie auch der Bürgerschützenverein 
Gustorf , auf eine lange und stolze Tradition zurück. 

Am Nachmittag starteten die Jäger mit ihrem traditionellen Jägercorpsschießen an 
der Vogelstange. 
Die Zugkönige des vergangenen Jahres 2017 schossen die neue Majestät aus. Simon 
Stein vom 11. Jägerzug, Jusdörper Jonge, konnte in einem spannenden Schießen 
schließlich den Holzvogel „erlegen“ und wurde Jägercorpskönig 2018.

Mit der neuen Majestät und seinen Gästen zog das Jägercorps unter der musikalischen 
Begleitung des Tambourcorps Erftklänge Gustorf-Gindorf und der Bundesschützen-
kapelle Neuss ins Festzelt ein.

Jäger-Jubi-Party 2018
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Der Einlass startete um 18.00 Uhr ins Festzelt der Fa. „Zelte und Hallen Späth“. Die 
geladenen Ehrengäste wurden am „Freunde Stammtisch“ von der Jägercorps-

führung begrüßt. 

Jägermajor Hermann Franzen eröffnete 
die Jubiläumsparty unter dem Beifall der 
Gäste. Er machte deutlich, was Tradition 
bedeutet und was es zu bewahren gilt, hier 
ein kleiner Auszug:

... so einen Hauch Tradition in unserem Alltag 
sollten wir nicht aufgeben. Das ist das Erbe 
unserer Väter und Vorväter, welches es zu 
pflegen gilt an das wir uns erinnern sollten. 
Es sind Leitplanken, die uns eine gewisse 
Ruhe, Treue und Konstanz spüren lassen. 
Werte, die Menschen nachweislich brauchen, 
um sich im Leben nicht zu treiben zu lassen.
Lebt unsere Tradition weiter und bringt vor 
allem Eure Freunde mit. Seht das Schützen-
fest und all seine Veranstaltungen nicht als 
Pflicht, sondern als einen wohltuenden Aus-
gleich in Zeiten der unbegrenzten Möglichkeiten. Denn eins steht fest, seine Wurzeln zu 
spüren, hat noch keinem geschadet - früher nicht, heute nicht und gewiss auch in Zukunft 
nicht. Denn nur derjenige, der starke Wurzeln hat, steht fest und bleibt treu - getreu unse-
rem Motto im Jägercorps seit 150 Jahren. 

Das Organisatorenteam rund um Marcel Krahwinkel und Hermann Franzen durfte 
seinen Gästen die Partyband „Booster“ präsentieren. Vier Stunden lang gab es Musik 
und Stimmung vom Besten. Vor der Boosterdarbietung und in den Pausen brachte 
Juan Gutierrez, Wuppertaler Saxophonist und Event-DJ, das Festzelt zum Beben. Für 
das Wohl der Gäste war bestens gesorgt. 

Das Jägercorps freut sich über den gelungenen Jubiläumsauftakt und lädt alle Schüt-
zen und Freunde zu weiteren Highlights im Jubiläumsjahr ein, u.a. zur Fotoausstellung 
in der Volksbank, den Umzug mit Freunden auf Schützenfest und es gibt auch einen 
Rückblick mit Filmsequenzen aus vergangenen Jahren.

Herzlichen Dank an alle, die zu den Feierlichkeiten beigetragen haben,

besonders auch an unsere Sponsoren und Gönner des Jägercorps Gustorf.

Jäger-Jubi-Party 2018
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Zelte-Verleih und Bewirtschaftung

Festzelte · Partyzelte

Mietmöbel · Toilettenwagen

Lautsprecheranlagen

41515 Grevenbroich

Industriegebiet Ost

Marie-Curie-Straße 8

Fon: 0 21 81 / 16 10 31

0 21 81 / 16 10 32

Fax: 0 21 81 / 16 10 33

E-Mail: info@barrawasser.de

Internet: www.barrawasser.de
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Regimentsbefehl

Liebe Gustorfer Schützen,

dieses Schützenjahr startete für unseren Verein mit 
dem seit Jahren stattfindenden Neujahrsempfang für 
Freunde und Gönner des Bürgerschützenvereins.

Im April feierte das Jägercorps nach der Ermittlung 
des Jägercorps-König in einem großen Festzelt sein 
150jähriges Jubiläum mit einem tollen Fest.

Und an Vatertag fand das große Wies‘n-Fest wieder 
einmal riesigen Anklang bei unserer Dorfgemeinschaft 
und weit darüber hinaus.

Den Organisatoren und Helfern an diesen Veranstaltungen gilt mein herzlicher Dank.
Nun richten wir mit großer Vorfreude unseren Blick auf das diesjährige Schützenfest. 
Wieder wird alles getan, um uns Allen die Voraussetzungen für ein schönes Fest zu 
schaffen. Freut Euch drauf !!

Für unser Majestätenpaar und allen Schützenzügen erhoffe ich eine gelungene und 
kameradschaftliche Vorbereitungszeit. 

Meine persönliche Bitte: Vergesst den Fackelbau nicht!

Allen Schützen und Schützenfrauen sowie allen Gästen wünsche ich von Herzen ein 
harmonisches und unbeschwertes Schützenfest in unserem Gustorf.

Peter Josef Pfeiffer
Oberst
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Zukunft. Sicher. Machen.

Mit Langeweile haben  
wir nichts am Hut.
Das Schützenfest ist immer ein ganz besonderer Anlass für die Region: Man trifft 

sich, feiert zusammen und begrüßt den neuen Schützenkönig. Wir fördern voller 

Energie Ihr Schützenfest und sorgen mit unserer zuverlässigen Energie erzeugung 

für beste Unterhaltung. www.rwe.com
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Regimentsbefehl

 

Samstag   22. Sept. 

16:00 Uhr Antreten Vorstand, Generalität,  1. Gustorfer Reg.-Tambourcorps Residenz 

17:00 Uhr Schützenmesse 

17:45 Uhr Musikdarbietung zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit, anschließend  

Konzert im Seniorenstift “ St. Josef “ 

18:45 Uhr Antreten aller Tambourcorps und Musikkapellen zur Serenade 

19:00 Uhr Serenade 

19:15 Uhr Abmarsch vom Pfarrhaus zur Aufstellung des Fackelzuges 

 Es wird in folgender Reihenfolge abgezogen:  

1. TC „Frisch auf “ Sinsteden 1953  & Schützenkapelle Neuss-Furth     - Offizier 15.Jägerzug         

 2.TC „Frisch voran"  Wevelinghoven  & MK Jüchen-Otzenrath e.V.      - Offizier 10. Jägerzug 

3. TC "Sandhasen" 1925 Neuenhausen  & MK Ingenried                      - Offizier   4. Jägerzug 

4. BTK 1911 Königshoven  & MK „Blüh auf"  Frimmersdorf  2005          - Jägermajor 

5. TK „Heimattreue“ Elfgen 1922 & Gustorfer Reg.-Kapelle Neuss II      - Offizier  7. Gren.Zug 

6.  1.Gustorfer Reg.-TC  & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK    Neuss I         -  Oberst 

Marschweg für alle Corps:  Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str., Erlenstr. 

19:20 Uhr Antreten Regiment zum Fackelzug 

 Regimentsspitze Ecke Erlenstr./ Chr.Kropp-Str.  

Die Anfahrt der Großfackeln erfolgt vom Bahnhof aus. 

Ein beauftragter Offizier regelt die Reihenfolge bei der Aufstellung 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 

                    Zum Endes des Fackelzuges wartet das TC Sinsteden  und die    

 Schützenkapelle Neuss-Furth hinter dem Bahnübergang Torfstecherweg und 

 geleitet unser Majestätenpaar ins Festzelt. 

                   Die Züge dieses Marschblocks  schließen sich dem vorherigen an.      
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Regimentsbefehl

Sonntag   23. Sept. 
05:30 Uhr Reveille 

08:30 Uhr Antreten Standartenreiter u. Sappeurcorps                    Gaststätte „Am Erftdom“ 

08:35 Uhr Abmarsch Standartenreiter u. Sappeurcorps    -  Sappeurhptm. M. Brettschneider 

1. Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.Kapelle BSK Neuss I 

- Abholen des Präsidenten -                                 

09:00 Uhr Antreten Grenadiercorps                             Auf dem Wiler / Spitze  Schützenstein 

                                                                                 Grenadiermajor  W. Schumacher 

09:00 Uhr Antreten Jägercorps    Dunantstr. / Spitze  A.d.Wiler

         Jägermajor H. Franzen 

  

  Angetreten wird bei jeder Witterung 

Die Zugführer sind verantwortlich für die richtige Uniform: 

Weiße Hose, schwarze Socken und Schuhe, Stege, weiße Handschuhe 

Einheitliche Aufstellung in den Zügen:  

Zugführung, Fahne/Standarte, Füllhorn, Mannschaften 

Ich erwarte die Corps pünktlich zur Meldung  

09:15 Uhr Abmarsch Regiment 

 Abholen Majestäten und Vorstand an der Residenz  

11:00 Uhr Festbankett 

 

 

 

14:45 Uhr Antreten Regiment                                               Dunantstr./ Ecke Erlenstr.  

15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug 

 Zur Parade schließen sich die Jägerzüge 13 bis 17 dem 5. Marschblock an 

Nach der Parade wird unsere Majestät  mit Gefolge vom TC Sinsteden  und der  

Schützenkapelle  Neuss-Furth ins Festzelt gespielt  

19:30 Uhr Antreten Majestätenpaar und Zugkönige  Gaststätte „Am Erftdom“ 

19:45 Uhr Abmarsch der Zugkönige zum Festzelt 



- 140 -

Regimentsbefehl

Montag    24. Sept. 

11:15 Uhr  Treffen des Vorstandes                    Residenz  

12:45 Uhr      Abmarsch des Regiments                                                          Christian-Kropp-Str. 

                      1. Gustorfer Reg.-TC "Erftklänge"   

                      Abholen des Majestätenpaares 

                      Schützen treten in ihrer Montags-Uniform an  

13:00 Uhr Abmarsch zum Festzelt 

 Großer Frühschoppen im Festzelt 

15:00 Uhr Königsvogelschuß 

 

Dienstag   25. Sept. 
09:00 Uhr Antreten Regiment Landhotel Lindenhof / Marienplatz 

09:15 Uhr Abmarsch zum Kirchgang 

 Die Teilnahme am Gottesdienst ist für jeden Schützen eine Pflicht 

Die Grenadiere nehmen in der Kirche auf der rechten und die Jäger auf der  

linken Seite Platz. 

09:30 Uhr Gottesdienst 

Sappeure und Grenadiere verlassen die Kirche durch das Hauptportal. 

Die Jäger verlassen die Kirche auf der Gindorfer Seite. 

Fahnen, Standarten u. Blumenhörner gehen direkt zum Ehrenmal. 

 Kranzniederlegung am Ehrenmal und Großer Zapfenstreich  

Nach der Kranzniederlegung und dem Zapfenstreich tritt das Regiment auf  

der Christian-Kropp-Str. an.  

Kirchenparade 

Bei der Parade sind die Abstände zwischen den einzelnen Zügen gering zu  

halten, da nur ein Tambourcorps und eine Musikkapelle zur Verfügung stehen. 

 Abmarsch zum Festzelt 

11:00 Uhr Ehrung der Sieger aus den Schießwettbewerben 
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Regimentsbefehl

Dienstag   25. Sept. 

 

 

16:45 Uhr Antreten Regiment  Dunantstr. 

Angetreten wird bei jeder Witterung 

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug 

Bei den Paraden sind die Abstände zwischen den einzelnen Zügen gering zu 
halten !  

 

19:00 Uhr Antreten Offiziercorps  Festzelt 

 1.Gustorfer  Reg.-TC   &  Gustorfer Reg.- Kapelle BSK Neuss 

Uniform komplett - ohne Degen-.  Ich erwarte, dass alle Offiziere mit- 

marschieren. 

19:05 Uhr Abholen des Kronprinzenpaares und des Majestätenpaares 

Das Versicherungsteam der 
Continentale Generalagentur

Hans-Hubert Vetten

Gern beantworten wir alle Fragen rund um die
privaten und gewerblichen Absicherungsmöglichkeiten.

Wir bieten Ihnen die gesamte Palette der 
Personen- und Sachversicherungen.

Kommen Sie auf uns zu.

Rheydter Str. 133 a
41515 Grevenbroich
Tel. 02181 7050736
Fax 02181 7059865
info.vetten@continentale.de

Wir wünschen allen Schützen und Gästen  
ein sonniges und sorgenfreies Schützenfest

Wir sind auch in Gustorf und Gindorf für Sie da!
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Gindorfer Grill

Friedenstraße 13 · GV-Gindorf

Mittagstisch

Lieferservice ab 17 Uhr  0 21 81 - 16 07 368

Abends
Montag - Sonntag 

17.00 - 21.00 Uhr

Montag -  Freitag 

11.30 - 14.00 Uhr

Wir wünschen den Bürgern und dem

Gustorfer Königspaar Peter IX. Baust und

Königin Leni Groewer ein harmonisches

Schützenfest!
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Zugkönige 2018

Reiterstandarte Detlef Schmitz

Sappeurcorps Dietmar Klöther

1. Grenadierzug Bernd Wirth

2. Grenadierzug Bastian Brettschneider

3. Grenadierzug Sven Hollaus

4. Grenadierzug Andreas Neuhäuser

6. Grenadierzug Melvin Holz

7. Grenadierzug Hubert Esser

8. Grenadierzug Wolfgang Elsen

9. Grenadierzug Franz-Josef Krüppel

11. Grenadierzug Peter Fischer

12. Grenadierzug Detlef Koster

Artilleriezug Markus Preuße

Jägerfahne Frank Brettschneider

1. Jägerzug Torsten Wilke

2. Jägerzug Michael Gutschmidt

3. Jägerzug Marco Stock

4. Jägerzug Oliver Faßbender

5. Jägerzug Hans Sack

6. Jägerzug Heinz-Willi Herwagen

7. Jägerzug Niclas Jansen

8. Jägerzug Tim Holz

9. Jägerzug Marcel Gehlen

10. Jägerzug Ralf Schweda

11. Jägerzug Peter Schiffer
12. Jägerzug Rouven Peiffer
13. Jägerzug Marco Müller

14. Jägerzug Klaus Broich

15. Jägerzug Heinz Buschbell

17. Jägerzug Jürgen Ziessow

Edelknaben Moritz Krahwinkel

Jungschützen David Hollaus

Vorstandskönigin Monika Ignatius

Tambourcorps Erich Heymann

Reitergruppe Anna-Katharina Scholz
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Zugkönige 2018

Detlef Schmitz 
Reiterstandarte

Bastian Brettschneider
2. Grenadierzug

Melvin Holz
6. Grenadierzug

Franz-Josef Krüppel
9. Grenadierzug

Dietmar Klöther
Sappeurcorps

Sven Hollaus
3. Grenadierzug

Hubert Esser
7. Grenadierzug

Peter Fischer
11. Grenadierzug

Bernd Wirth
1. Grenadierzug

Andreas Neuhäuser
4. Grenadierzug

Wolfgang Elsen
8. Grenadierzug

Detlef Koster
12. Grenadierzug
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Markus Preuße
Artilleriezug

Michael Gutschmidt
2. Jägerzug

Hans Sack
5. Jägerzug

Tim Holz
8. Jägerzug

Frank Brettschneider
Jägerfahne

Marco Stock
3. Jägerzug

Heinz-W. Herwagen
6. Jägerzug

Marcel Gehlen
9. Jägerzug

Torsten Wilke
1. Jägerzug

Oliver Faßbender
4. Jägerzug

Niclas Jansen
7. Jägerzug

Ralf Schweda
10. Jägerzug

Zugkönige 2018



- 148 -

KUNDENDIENST - LIEFERSERVICE - WERKSTATT - GERÄTEVERLEIH
Von- Goldammer- Straße 31   41515 Grevenbroich   Tel.: 0 2181/ 23 99-0    Fax: 0 2181/ 23 99-29

www.gartenfachmarkt-wassenberg.de    Mo. - Fr. 8:00 - 18:30 Uhr,  Sa. 08:00 - 14:00 Uhr

 
Gasthaus Zur 
Königslinde 

    gguutt bbüürrgg eerr ll ii cc hhee   KK üücc hhee   

  iinn tt eerrnn aatt ii oonn aa ll ee   SS ppee zz ii aa ll ii tt äätt eenn   

  BB ii ee rrgg aarrtt eenn   

  FF rr eemm ddeenn zz ii mmmm mmee rr   

  VV ee rr aann ss ttaa ll ttuunn gg ss --   uunn dd   VV ee rree iinn ss rr ää uumm ee   

ff üü rr   bb ii ss   zz uu   11 22 00   PPee rr ss oonneenn   

  BB uunn ddee ss kk eegg ee ll bb aa hhnn   (( TTeerr mmiinn ee   ff rree ii ))   

 

Königslindenstr. 9 
41517 Grevenbroich 

Neuenhausen 

 02181 3985 

 Zur.Koenigslinde@gmail.com 
 

        Mo.- Do. 16:00 - 24:00 Uhr 

        Fr. - So. 11:00 - 14:00 Uhr 
                  u. 16:00 - 24:00 Uhr 
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Peter Schiffer
11. Jägerzug

Klaus Broich
14. Jägerzug

Moritz Krahwinkel
Edelknaben

Erich Heymann
Tambourcorps

Rouven Peiffer
12. Jägerzug

Heinz Buschbell
15. Jägerzug

David Hollaus
Jungschützen

Marco Müller
13. Jägerzug

Jürgen Ziessow
17. Jägerzug

Monika Ignatius
Vorstandskönigin

Zugkönige 2018

In Gedenken an
Jürgen Ziessow.

Anna-Katharina Scholz
Reitergruppe
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Schießwettbewerbe 2018
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1. 1. Jägerzug  143,9 Ringe
 Marcus Braun, Manfred Ignatius, Stefan Ignatius 

2. 7. Grenadierzug  130,9 Ringe
 Christoph Bebber, Lars Schumacher, Willibert Schumacher  

3. 6. Jägerzug  129,1 Ringe
 Mathias Claussen, Heinz Herwagen, Timo Mostert 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Stefan Ignatius  48,7 Ringe
 1. Jägerzug  

2. Manfred Ignatius  48,2 Ringe
 1. Jägerzug  

3. Alexander Mertens  47,6 Ringe
 7. Jägerzug  

 M A N N S C H A F T S W E R T U N G
 

ENTFÄLLT
(in diesem Jahr sind keine Mannschaften gestartet !)

  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Philipp Landen  44,0 Ringe
 1. Jägerzug 

2. Niclas Jansen  36,8 Ringe
 7. Jägerzug   

3. Kevin Uhr  36,0 Ringe
 1. Jägerzug 
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 M A N N S C H A F T S W E R T U N G

1. 15. Jägerzug  124,8 Ringe
 Heiner Müller, Richard Ohnesorge, Günter Sonnenschein  

2. 1. Jägerzug  123,5 Ringe
 Wolfgang Huhle, Manfred Ignatius, Walter Wilke

3. 11. Grenadierzug  121,1 Ringe
 Ernst Braun, Hans-Willi Gehlen, Ewald Wörmann 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Manfred Ignatius  49,5 Ringe
 1. Jägerzug  

2. Detlef Koster  44,5 Ringe
 12. Grenadierzug  

3. Markus Schlaven  44,2 Ringe
 1. Grenadierzug  

Schießwettbewerbe 2018
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seite 58 gartenbau und goldene 9
Samstag, 11. Mai 2013 14:07:44

Wir wünschen dem 

Gustorfer Schützenkönigspaar

ein besonders schönes und

erfolgreiches Jahr!
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Straßenmusik:
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Tambourcorps „Heimattreue“ Elfgen 1922
Bundestambourkorps 1911 Königshoven
Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen
Tambourcorps Frisch voran e.V. Wevelinghoven 1927
Tambourcorps „Frisch auf“ 1953 Sinsteden
Gustorfer Regimentskapelle I
Gustorfer Regimentskapelle II
Musikkapelle Ingenried
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.
Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005
Schützenkapelle Neuss-Furth

Aufspiel im Festzelt am
Sonntagnachmittag:
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath

Zeltmusik:
Sa.: Showband „BOOSTER„
So.: Konzert: Musikkapelle Ingenried
 DJ Schürzenjäger
 Kölner Spitzenband „DOMSTÜRMER„
Mo.: DJ Juan Jose Gutierrez
 Showband „GROOVEHOUSE„
Di.: „DIE KLEINENBROICHER„

Königsehrenabend:
Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Gustorfer Regimentskapelle
DJ Schürzenjäger

Musikaufgebot

Unsere Liveband am      

Montag

Auftritt am Samstag

Auftritt am Sonntag
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P f l e g e f r e i e  G r a b a n l a g e n

Grabmale aus zertifizierter Fertigung

G R A B S C H M U C K

Vor sor ge -  und  P f le gever t r äge

Komplettservice rund um das Grabmal

M i c h a e l  G e u e r
L i n d e n s t r .  6 3
41515 Grevenbroich
T e l . :  0 2 1 8 1 . 9 9 4 9
www.grabmale-geuer.de

 SEIT                1879

Exclusivpar tner für den
MEMORIAMGARTEN GV-Elsen
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Wenn Ende September rund um den „Dom an der Erft“ Schützenfestmusik er-
klingt, dann weiß jeder Gustorfer, es ist Kirmes im Dorf.

Einen großen Anteil an qualifizierter Musik während der Festtage im schützenfestbe-
geisterten Gustorf hat seit Jahrzehnten das Bundestambourkorps Königshoven 1911. 
In diesem Artikel wollen wir jedoch den Fokus aus einem bestimmten Grund auf sehr 
aktive Mitglieder dieser Spielgemeinschaft legen, und zwar auf Hartmut Mikosch und 
Winfried Pütz. Beide Spielleute feiern in diesem Jahr ihre 50jährige Mitgliedschaft in 
ihrem „Tambourkorps“.

Hartmut Mikosch wird von sei-
nen Freunden als sehr boden-
ständig bezeichnet. Seit über 40 
Jahren arbeitet er als Schlosser 
in der hiesigen Energiewirtschaft 
und ist seit 1980 mit seiner Ange-
lika verheiratet. Seit Jahrzehn-
ten verbringt er mehrmalig im 
Jahr seine Urlaube im Berchtes-
gandener Land. Man könnte fast 
die Frage stellen, warum er in 
seinem Ferienort noch kein Tam-
bourcorps gegründet hat.

Die Begeisterung für das Königshovener Tambourkorps wurde ihm von seinem Va-
ter Manfred in die Wiege gelegt, der selbst 21 Jahre als Tambourmajor bei den Grün-
Weißen fungierte. Der diesjährige Jubilar trat als Neunjähriger ins Tambourkorps 
ein, wo er das Trommel-, Flöte- und Lyraspielen erlernte. Im Jahr 1981 übergab sein 
Vater Manfred Mikosch den Tambourstab (Küs) an seinen Sohn weiter. Unter seiner 
Führung wurde das Repertoire modernisiert. Der Klangkörper wurde um Armeetrom-
meln, Lyren und einen Schellenbaum erweitert. Die Ausbildung jugendlicher Spielleu-
te lag ihm immer besonders am Herzen.

Beim Bundesköniginnentag 1998 in Koblenz wurde das Korps unter der Stabführung 
von Hartmut Mikosch zum Bundestambourkorps ernannt. 

23 Jahre lang führte Hartmut Mikosch das stolze Korps als 1. Major regional sowie 
überregional an. Im November 2003 wurde er mit einem „Großen Zapfenstreich“ 
verabschiedet und zum Ehrentambourmajor ernannt. Seit diesem Zeitpunkt steht er 
dem Vorstand beratend zur Seite.

Musikerportraits
Hartmut Mikosch und Winfried Pütz
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Dass er den Küs noch berherrscht, bewies er 
eindrucksvoll bei Paraden beim Königshove-
ner Schützenfest 2018. Seine Spielkameraden 
waren begeistert und spendeten ihm stehen-
den Applaus.

Winfried Pütz kam als Elfjähriger zum Tam-
bourkorps. Die Trommel ist sein Instrument. 
Viele Jahre war er Stammspieler und aus der 
ersten Reihe nicht wegzudenken. Die Vor-
standsarbeit war ihm immer wichtig und 
schon früh stand fest, dass er das verantwor-
tungsvolle Amt des Kassierers übernehmen 
werde. Als Kassierer sicherte er 

die Durchführung mehrerer Vereinsjubiläen und Vereinsausflüge ab. Zusätzlich sorg-
te er lange Jahre als Spieß für ein korrektes Erscheinungsbild der Spielleute bei allen 
Auftritten. 33 Jahre führte er die Vereinskasse mit Bravour, dann gab er die Kassenge-
schäfte in jüngere Hände ab. 

Für seine vorbildliche Arbeit wurde er von den Spielkameraden zum „Ehrenkassierer“ 
ernannt. Heute steht er aber immer noch dem aktuellen Vorstand mit Rat und Tat zur 
Seite.

Zu Ehren der beiden Goldjubilare komponierte der Musiker Marcel Vosen den

„KÖNIGSHOVENER JUBILÄUMSMARSCH IN GOLD“;

der anlässlich der „Nacht der langen Marsch- und Blasmusik“ am 16. März 2018 in Kö-
nigshoven uraufgeführt wurde. Dieses stark melodische Musikstück wird, und davon 
sind wir überzeugt, seinen Platz in den Repertoirelisten der hiesigen Musikvereinigun-
gen finden.

Der BSV Gustorf bedankt sich auch bei Hartmut und Winfried für das jahrzehntelange 
Aufspiel beim Gustorfer Traditionsfest. Denn bei dieser Gelegenheit dürfen wir einmal 
betonen, ohne den Einsatz der vielen Musiker, die ihre Freizeit für die Brauchtums-
pflege opfern, wäre ein Schützenfest, wie wir es in Gustorf feiern, nicht möglich.

Musikerportraits
Hartmut Mikosch und Winfried Pütz
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BitWenn aus Bier Bitburger wird.

www.bitburger.de

BitWenn aus Bier Bitburger wird.

www.bitburger.de

Wenn aus Alkoholfrei 0,0% wird.

www.bitburger.de

Wenn aus Durstlöschen

  perfekte Erfrischung wird.

0,0% Alkohol
isotonisch
vitaminhaltig
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Musikkapelle Ingenried

Das traditionsreiche Gustorfer Schützenfest wird in diesem Jahr wieder von der 
Musikkapelle Ingenried unterstützt. Der Anlass ist, und wie könnte es anders sein, 

das 150-jährige Jubiläum des Jägercorps Gustorf. Ihre farbenträchtige Tracht stellt 
nicht nur einen Farbtupfer in unserem Schützenregiment dar, sondern sie haben uns 
auch bei unseren Schützenfesten 2005 und 2012 mit ihren exzellent vorgetragenen 
Märschen und alpenländischer Musik begeistert. Auf diesen musikalischen Genuss 
können wir uns auch in diesem Jahr freuen. Begleitet werden die Musikanten aus dem 
Pfaffenwinkel von einer Abordnung des dortigen Schützenvereins „Alpenblick“ und 
vom Ingenrieder Bürgermeister Xaver Fichtl.

Wir sind überzeugt, dass wir mit den Ingenriedern wiederum einige vergnügliche 
Stunden im Schützenzelt verbringen werden. Denn eines ist klar, Feste feiern können 
die Bayern.

Wir spielen für Sie im

Festzelt Gustorf

Sonntag 23.09.2018
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Krahwinkel Spedition GmbH & Co. KG

Siemensstr. 1 - 50189 Elsdorf

Telefon: 0 22 74 - 70 63 280

Fax: 0 22 74 - 70 63 281

info@krahwinkel-spedition.de

www.facebook.com/Krahwinkel-spedition
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Festbankett am 23. September 2018

Eröffnungsmarsch
Geburtstagsmarsch (Ferdinand Kühne)

1. Gustorfer-Regimentstambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle

Begrüßung und Totengedenken
Musikstück – Kameraden auf See (Robert Küssel)

Gustorfer Regimentskapelle

Ehrung des Edelknabenkönigs und Jungschützenkönigs 
Musikstück – Kölsche Jung (Brings)

Gustorfer Regimentskapelle

Festansprache des Vertreters der Stadt Grevenbroich
Musikstück – My Way (Paul Anka)

Festansprache der Pfarrgeistlichkeit
Musikstück – Schwabengruß (Gustav Lotterer) 

1. Gustorfer-Regimentstambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle

Ehrung der Jubilare I.
Musikstück – Bayerischer Defiliermarsch (Adolf Scherzer)

Gustorfer Regimentskapelle + Musikkapelle Ingenried

Ehrung der Jubilare II.
Musikstück – Die Regimentskinder (Julius Fucik)

Gustorfer Regimentskapelle + Musikkapelle Ingenried

Schlußwort

Schlußmarsch
Kameradenmarsch (Heribert Reich)

1. Gustorfer-Regimentstambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle

- Änderungen vorbehalten -
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Ö�nungszeiten:

Montags bis Freitags 

9.00 bis 20.00 Uhr

Samstags

9.00 bis 17.00 Uhr

Sonntags

10.00 bis 14.00 Uhr

Auf dem Wiler 44

41517 GV-Gustorf

Telefon 02181 7838338

Großes Sortiment von Luftballons 
aller Art auf Lager: z.B. Latex- &
Folienballons + Verpackung von
Geschenken in Ballons

Innerhalb von 48 Std. realisieren
wir auch ausgefallene Wünsche -
wir beraten Sie gerne.

www.facebook.com/

BallonladenGrevenbroich/
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Marschordnung   Samstag 

 Reiterstandarte                                  Blücher Husaren                                   Lt. Detlev Schmitz

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche          Hptm. Manfred Brettschneider

 Block I                                  1.Gustorfer Reg.-TC &  Gustorfer Reg.- Kapelle  BSK I  

 Oberst, Adjutant  Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant Major Willibert Schumacher /Olt. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann Hptm.Wolfgang Elsen 

  1.+ 2. Regimentsfahne  Lt. Nico Weenen 

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

   3.  Grenadierzug  Dom Schwalben Olt. Wolfgang Spix 

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser   

 Block II                          Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg. -Kapelle BSK II  

   6. Grenadierzug  Blaue Blömsche Lt. Vincenz Kremer 

   7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher 

  8. Grenadierzug  Domgrenadiere Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes              Hptm. Hans Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch  

 Block III   BTK Königshoven & Musikkapelle “Blüh auf“ Frimmersdorf  

  Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Peter IX.  und Königin Leni

 Präsident und Vorstand  

  Jägermajor, Adjutant                                   Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Marcel Krahwinkel 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Olt.  Peter Krahwinkel 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

		 Block IV                            Tambourcorps Neuenhausen & Musikkapelle  Ingenried 

 4. Jägerzug  Immertreu Olt. Stefan Sosinka 

 5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug   Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

  Block V            Tambourcorps Wevelinghoven & Musikverein Jüchen-Otzenrath 

 10. Jägerzug  Erftjonge  Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich 

 12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm. K.H. Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 Block VI        Tambourcorps Sinsteden & Schützenkapelle Neuss-Furth            

 9./14. Jägerzug      Wilddieb/Die Dörpjonge .Lt. Michael Offermann  / Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Olt. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller 

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 

  Reitergruppe Gustorf                                                                                              Nicole Scholz 

  

Regimentsbefehl: Marschordnung
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Regimentsbefehl: Marschordnung

 

Marschordnung   Sonntag MORGEN  

 Reiterstandarte                                   Blücher Husaren                              Lt. Detlev Schmitz   

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I   1.Gustorfer Reg.-TC  &  Gustorfer Reg.- Kapelle  BSK I  

 Oberst, Adjutant  Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant Major Willibert Schumacher / Olt. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann  Hptm. Wolfgang Elsen  

 1.+ 2  Regimentsfahne  Lt. Nico Weenen  

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Olt. Wolfgang Spix 

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser 

   6. Grenadierzug  Blaue Blömsche Lt. Vincenz Kremer 

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher 

  8. Grenadierzug  Domgrenadiere  Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen  

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

		 Block II   Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg. - Kapelle  BSK Neuss II 	

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Peter IX. und Königin Leni 

 Präsident und Vorstand 

  Jägermajor, Adjutant  Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Marcel Krahwinkel 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß  Lt. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Olt. Peter Krahwinkel 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

  4. Jägerzug                                 Immertreu                                        Olt. Stefan Sosinka  

 Block III   Bundestambourkorps Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf 	

  5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

   6. Jägerzug  Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 9. Jägerzug  Wilddieb Lt. Michael Offermann 

 10. Jägerzug  Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich  

 Block IV  Tambourcorps Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath 

   12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm.K.H. Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug  De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Olt. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller 

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 
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Hermann Franzen
- Malermeister - 

Fachgerechte Ausführung aller Maler-, Tapezier-, 

Fassaden-, Fussboden und Glaser - Arbeiten

Hermann Franzen

Kirchstr. 27a

41517 Grevenbroich

Fax & Telefon: 021 81 - 4 56 58         

Mobil: 0171 - 367 02 07

CDU 
Ortsverband Gustorf /Gindorf 

Wir wünschen dem 

Schützenkönigspaar 

SM Peter IX. Baust und 

Königin Leni 

ein gelungenes Schützenfest und 

allen Schützen und Gästen 

     schöne Festtage. 

Ewald Wörmann   Stefan Meuser
   Vorsitzender      stellv. Vorsitzender
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Marschordnung   Sonntag NACHMITTAG  

 Reiterstandarte                                       Blücher Husaren                                       Lt. Detlev Schmitz  

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I   1.Gustorfer Reg. TC  & Gustorfer  Reg. - Kapelle BSK Neuss I  

 Oberst, Adjutant   Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant                                         Major WiIllibert Schumacher / Olt. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann Hptm. Wolfgang Elsen 

 1.+ 2. Regimentsfahne  Lt. Nico Weenen  

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Olt. Wolfgang Spix 

  4. Grenadierzug   Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser  

 Block II                              Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss II  

   6. Grenadierzug  Blaue Blömsche Lt. Vincenz Cremer 

   7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher 

 8. Grenadierzug  Domgrenadiere Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch  

  Block III   BTK Königshoven & Musikkapelle “Blüh auf“ Frimmersdorf  

   Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Peter lX. und Königin Leni

 Präsident, Vorstand und Gäste 

 Jägermajor, Adjutan t Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann  

 Jägerhauptmann  Hptm. Marcel Krahwinkel 

 Jägerfahne  Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug In Treue fest Olt. Peter Krahwinkel 

 3. Jägerzug Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

 Gastzug VHV Laach 

  Block  IV  Tambourcorps Neuenhausen & Musikkapelle  Ingenried  

  4. Jägerzug                                                         Immertreu Olt. Stefan Sosinka 

 5. Jägerzug Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug  Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 

 8. Jägerzug Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

   Gastzug  BSV Grevenbroich 

  Block V                                            Tambourcorps Wevelinghoven & Musikverein Jüchen-Otzenrath      

 9. Jägerzug Wilddieb Lt. Michael Offermann 

 10. Jägerzug Erftjonge  Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug  Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich 

 12. Jägerzug  Gut Schuß Hptm  K.-H. Peiffer 

  Gastzug Bruderschaft Gindorf 

 Block VI   Tambourcorps Sinsteden  & Schützenkapelle Neuss-Furth  

  13. Jägerzug                                                   Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Olt. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug  Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller 

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 

 Reitergruppe  Nicole Scholz 

Regimentsbefehl: Marschordnung
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Immer da. Immer nah.

TRADITION. 

BRAUCHTUM. 

HEIMAT.

Das sind Werte, die wir schätzen.

Geschäftsstellen Lambertz und Schmitter

Kirchstraße 27a · 41517 Grevenbrioch

Telefon 02181 47397411/-2 

michael.lambertz@gs.provinzial.com

michael.schmitter@gs.provinzial.com



- 171 -

 Marschordnung   Dienstag  

 Reiterstandarte   Blücher Husaren  Lt. Detlev Schmitz 

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I                  1.Gustorfer Reg. TC  & Gustorfer  Reg. - Kapelle  BSK Neuss I  

	 OObbeerrsstt ,, 		AAddjjuuttaanntt		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		 		Oberst	Peter	Josef	Pfeiffer	/	Hptm.	Andre	Koch	
	 	

		Grenadiermajor,	Adjutant	 	Major	Willibert	Schumacher	/	Olt.	Sven	Schumacher	

  Grenadierhauptmann  Hptm. Wolfgang Elsen 

  1.+ 2. Regimentsfahne Lt. Nico  Weenen  

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Olt. Wolfgang Spix  

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser 

   6. Grenadierzug  Blaue Blömche Lt. Vincenz Cremer 

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher 

 8. Grenadierzug                               Domgrenadiere                                         Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef. Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

 Block II   Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg - Kapelle  BSKNeuss II  

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Peter IX. und Königin Leni 

 Präsident und Vorstand  

 Jägermajor, Adjutant                                 Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Marcel Krahwinkel 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß Lt.  Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Olt. Peter Krahwinkel 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

 4. Jägerzug  Immertreu Olt. Stefan Sosinka 

 Block III   BTK  Königshoven & Musikkapelle Frimmersdorf  

 5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug  Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 9. Jägerzug  Wilddieb Lt. Michael Offermann 

 10. Jägerzug  Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich 

 Block IV   Tambourcorps Neuenhausen & Musikkapelle Jüchen-Otzenrath  

 12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm. K.H.Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug  De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Olt. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller  

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 

				

Regimentsbefehl: Marschordnung
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Grundsätzliches:
Es ist darauf zu achten, dass bei den Paraden die Spitze der Tambourcorps bis zum 
Ende der Einbuchtung gegenüber der Königstribüne durchzieht. Die jeweiligen Mu-
sikkapellen schließen sich dieser Musikeinheit lückenlos an. 

Wichtig:
Beim Vorbeiritt von Pferden ist von den Tambourcorps und Musikkapellen die musika-
lische Lautstärke zu minimieren.

Parade- und Aufzugsmärsche

Für die Festparaden wurden mit den Tambourcorps und Musikkapellen folgende Mär-
sche festgelegt:

Sonntagmorgen 23.9.2018 (Parade):
Musikkapelle: Marsch:
Gustorfer Regimentskapelle I „Königgrätzer Marsch“ von G. Piefke
Gustorfer Regimentskapelle II  „Preußens Gloria“ von G. Piefke
Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 „Fridericus-Rex-Grenadiermarsch“
  von Ferdinand Radeck
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath „In Harmonie vereint“ von S. Runkel

Sonntagnachmittag 23.9.2018 (Aufzug zur Parade):
Gemeinsames Aufspiel der Tambourcorps und Musikkapellen auf der Christian-Kropp-
Str. ab der  Ecke Mittelstr. 

Tambourcorps/Musikkapelle:                         „Marsch:
Gustorfer Regiments-Tambourcorps/ „Marsch der Grenadiere“ von
 H. Honegger
Gustorfer Regimentskapelle I (Marsch des Gustorfer Grenadiercorps) 
 
TK Elfgen/Gustorfer Regimentskapelle II  „Jubelfest-Marsch“ von Johann Strauss  
 Sohn  
BTK Königshoven/MK „Blüh auf“ „Mussinan-Marsch“ von Carl Kast  
Frimmersdorf 2005   
TC Neuenhausen/MK Ingenried „Regimentsgruß“ von Heinrich
 Steinbeck
TC Wevelinghoven/MK Jüchen-Otzenrath „Erinnerungen an Riga“ von J. Brussig
TC Sinsteden/Schützenkapelle Neuss-Furth  „Mars der Medici“ von Johan Wichers

Regimentsbefehl: Parademärsche
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Regimentsbefehl: Parademärsche

Sonntagnachmittag 23.9.2018 (Parade):
Musikkapelle: Marsch:
Gustorfer Regimentskapelle I „Sylvianer Marsch“ von H. Schulz
Gustorfer Regimentskapelle II „Kerntruppen-Marsch“ von K.-H.
 Schmiedecke
Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 „Margarethen-Marsch“ von J.-G. Piefke

Der Musikblock TC „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen/MK Ingenried schwenkt zur Pa-
rade nicht ein und paradiert direkt mit den nachfolgenden Schützenzügen aus dem 5. 
Marschblock an der Königstribüne vorbei. Der Musikblock BTK 1911 Königshoven/MK 
„Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 übernimmt hierfür die musikalische Begleitung.

Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V. „Taunusklänge“ von J. Jungl
Tambourcorps Sinsteden /  „Alte Kameraden“ von C. Teike
Schützenkapelle Neuss-Furth

Hinweis:
Der Musikblock TC Sinsteden/Schützenkapelle Neuss-Furth positioniert sich zur Pa-
rade vor dem Artilleriezug. Das Tambourcorps und die Musikkapelle schwenken zur 
Parade nicht ein.

Dienstagnachmittag 25.9.2018 (Parade) 
Musikkapelle: Marsch:  
Gustorfer Regimentskapelle I „Froh und frei“ von S. Neumeyer
Gustorfer Regimentskapelle II „Defiliermarsch“ von C. Faust
Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 „Frei wie der Adler“ von Heinrich
 Steinbeck
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V. „Erzherzog Albrecht Marsch von
 K. Komzak jun.

Festzelt Gustorf

Sonntag
23.09.2018
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Marschweg

Samstag  22. Sept. 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 

 

 Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., Dr. Hans-Wattler-Str., -Abholen der Majestäten -,        
                      Auf dem Wiler, Provinzstr.,  Erlenstr.,  Reisdorfer Str., Fürther Str., Kirchstr.,  
                      Chr.-Kropp-Str., Torfstecherweg,  Festzelt 

Sonntag  23. Sept. 

09:15 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Wachparade 

Auf dem Wiler , Chr.-Kropp-Str.,  Dr. Hans-Wattler-Str., - Abholen der Majestäten -,  
Auf dem Wiler,  Dunantstr.,   Erlenstr., Reisdorfer Str., Mittelstr., Chr.-Kropp-Str.,              
- Wachparade –  Torfstecherweg ,  Festzelt 

15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade 

Erlenstr., Chr.-Kropp-Str.,  - Abholen der Majestäten -   Am Heiligenhäuschen, 

Fürther Str., Reisdorfer Str., Erlenstr., Provinzstr.,  Auf dem Wiler,   Dunantstr.,  

Erlenstr.,  Chr.-Kropp-Str.,  - Parade -  Torfstecherweg,  Festzelt 

20:00 Uhr Abmarsch der Könige zum Festzelt 

 Kirchstr., Chr.-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt. 

Montag  24. Sept. 

12:45 Uhr     Abmarsch zum Abholen der Majestäten    

Chr.-Kropp-Str.,  Auf dem Wiler.  Dr. Hans-Wattler-Str.,      -Kontermarsch-                          

Auf dem Wiler ,  Chr.-Kropp-Str., Torfstecherweg,  Festzelt 

 

Dienstag  25. Sept. 

09:15 Uhr Antreten Regiment zum Kirchgang 

Gottesdienst, Gefallenenehrung auf dem Pfarrfriedhof,  -Großer Zapfenstreich - 

Aufstellung  Chr.-Kropp-Str., - Kirchenparade -, Festzelt 

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade und Regimentsparade 

Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -,  Zum Bussebach, Markusplatz, 

Dreibergestr., Sinstedenstr., Auf dem Wiler, Dunantstr., Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., 

- Parade - Regimentsparade -, Torfstecherweg, Festzelt 

19:05 Uhr Abholen der neuen und alten Majestäten 

Torfstecherweg , - Chr.-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., Carl-Orff-Str.  - Abholen 

des Kronprinzenpaares -  Franz-Liszt-Str., Brucknerstr., Chr.-Kropp-Str.,  Dr. Hans-

Wattler-Str.,   -   Abholen des Majestätenpaares  -    Auf dem Wiler, Chr.-Kropp-Str., 

Torfstecherweg,  Festzelt 
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Seit über 40 Jahren für die Region da. A U S  T R A D I T I O N  G U T. 

REGENERATIVE ENERGIEN

Lilienthalstraße 22 · 41515 Grevenbroich · 0 21 81 - 24  000 · www.fockenrath-manske.de

24-h-Notdienst-� 02181/2400 24

Mit Liebe für energieeffi zientes 
Wohnen und Heimatbrauchtum

Wir wünschen dem Königspaar 
sowie allen Schützen und Gästen 

SCHÖNE SCHÜTZENFESTTAGE!
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Jugendschutz während der Schützenfesttage

Kein Alkohol an Kinder und Jugendliche!
Einhellig wird von allen Schützenvereinen, Bruderschaften und Volks- und Heimat-

vereinen im Stadtgebiet diese Initiative unterstützt.

Jugendschutzbestimmungen bei schützenfestlichen Veranstaltungen:

Aufenthalt im Schützenzelt:

Kinder unter 14 Jahren ohne Begleitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .bis 22:00 Uhr
Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bis 24:00 Uhr
Jugendliche unter 18 Jahren in Begleitung eines 
Personensorgeberechtigten*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . über 24:00 Uhr 

Kinder unter 6 Jahren dürfen sich ab 20:00 Uhr auch in Begleitung Personensorgeberechtigter* 

nicht im  Festzelt aufhalten.

Alkoholabgabe und -verzehr

Branntweine und branntweinhaltige Getränke (z. B. Alcopops) erst . . . . . ab 18 Jahre
Bier, Wein, Sekt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16 Jahre
Bier und Wein in Anwesenheit eines Personensorgeberechtigten* . . . . . . ab 14 Jahre

Das Mitbringen von Getränken ins Festzelt ist nicht gestattet.

*Personensorgeberechtigt sind in der Regel die Eltern, in Ausnahmefällen kann dies auch ein 
gerichtlich bestellter Pfleger oder Vormund sein. Die Personensorgeberechtigung kann nicht 

auf andere Personen übertragen werden.

Wir bitten alle Schützen und Eltern, die geltenden Ju-
gendschutzbestimmungen auch und besonders während 

der Schützenfesttage zu beachten!
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Turmstraße 26

Ihre kompetenten Partner 

für alle rechtlichen Anliegen, 

insbesondere

Ra Zaudig: Ra Holz:

· Fachanwalt für · Verkehrsrecht

Arbeitsrecht · Familienrecht u.

· Erbrecht u. · Arbeitsrecht

· Strafrecht

Wir wünschen dem Köngispaar,  

allen Schützen und Gästen ein sonniges 

und harmonisches Schützenfest!

Zaudig § Holz
Rechtsanwälte

Karl-Oberbach-Str.2 
41515 Grevenbroich 
Telefon 02181 / 70 53 48
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Lange geplant und frühzeitig gemeldet, es hatte sich herumgesprochen, dass Horst 
Fienitz, Spieß im 14. Jägerzug „De Dörpjonge“ bereit war, Schützenkönig im Jahr 

2019 zu werden. So war er am Kirmesmontag, 25.09.2017 als einziger Bewerber am 
Start. Das Schießen überließ er seinem Zugkameraden Volker Haiplick. Eine gute 
Wahl, denn bereits mit dem 8. Schuss ergab sich der Holzvogel. Unter dem Jubel seiner 
Zugkameraden und der vielen Zuschauer nahm er als Erstes seine Ehefrau Martina in 
den Arm. Die anschließende Feier im Festzelt ist bereits heute legendäre Geschichte. 

Horst Fienitz ist 59 Jahre alt und von Beruf staatl. gepr. Vermessungstechniker beim Ka-
taster- und Vermessungsamt des Rhein-Kreises Neuss. Als Ur-Gustorfer war es für ihn 
eine Selbstverständlichkeit, schon früh, nämlich im Jahre 1975 in den gerade erst ge-
gründeten 14. Jägerzug einzutreten. Königsluft durfte er hier bereits in den Jahren 1993 
und 2009 als Zugkönig schnuppern. Mutter der Kompanie (des Zuges) ist er seit 1978.
Neben dem Schützenwesen ist Horst Fienitz bekannt als Präsident des Kinderkarne-
vals des Närrischen Sprötz-Trupps in Gustorf, Trainer der F-Jugend und Mitglied des 
Jugendvorstandes der Spielvereinigung Gustorf-Gindorf. Er engagiert sich seit 40 Jah-
ren im Personalrat der Kreisverwaltung und war 37 Jahre aktiv im Fernmeldedienst 
des Katastrophenschutzes. Über die Vereinstätigkeiten hinaus nennt er als Hobbies 
seine Familie, den 1. FC Köln und seine Hunde.

Kronprinzenpaar
Horst und Martina Fienitz
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Seine Ehefrau Martina lernte er 1982, übrigens unter freundlicher Vermittlung unseres 
Schießmeisters Manfred Ignatius, auf einem Betriebsfest der Kreisverwaltung ken-
nen. 1984 wurde dann geheiratet und die Familie wird komplettiert durch 3 leibliche 
und 5 in die Familie aufgenommene Kinder. Martina Fienitz, geb. Reinartz, wurde 
1963 in Düsseldorf geboren und wuchs in Nettesheim auf. Sie ist von Beruf Erzieherin 
und Motopädin und arbeitet in einem Kindergarten in Stessen (Gemeinde Jüchen). 
Ihre weitreichenden Kenntnisse als Motopädin bringt sie auch in einer freiberuflichen 
Tätigkeit ein. Ihre Hobbys sind neben der vielköpfigen Familie die Musik, das Tanzen, 
der Sport und, wie ihr Ehemann, der Karneval. Übrigens verfügt sie hier bereits über 
Bühnenerfahrung, trat sie doch im Duo „Herbert und Luise“ auf.

Das soziale Engagement von Horst und Martina Fienitz ist weit über Gustorf hinaus 
bekannt. Seit mehr als 28 Jahren sind sie als Pflegeeltern bei der Stadt Grevenbroich 
gemeldet. 13 Pflegekinder, zu denen nach wie vor ein enger Kontakt besteht, haben 
sie groß gezogen. Hierdurch und als Gründungsmitglieder des Vereins der Pflege- und 
Adoptiveltern, dessen Vorsitzender Horst ist,  arbeiten sie leidenschaftlich und verant-
wortungsvoll für das Wohl von Kindern, die ganz oder zeitweise von ihren leiblichen 
Eltern keine Hilfe zu erwarten hatten. Trotz dieser manchmal schwierigen Aufgabe 
sagen sie, dass Pflegeeltern zu sein, eine Bereicherung für das eigene Leben ist. 

Das Kronprinzenpaar wird während 
seiner Königszeit unterstützt durch 
die Adjutanten Walter  Cormann und 
Sohn Nils Fienitz. Bei Bedarf springt 
Frank Schmidtchen als Ersatzmann 
ein. 6 Hofdamen begleiten das kö-
nigliche Paar: Mara Lenarz, Lena 
Brettschneider, Christina Fassbender, 
Michelle Schröder, Laura Berling und 
Leonie Mazzeo.

Der BSV Gustorf ist stolz, mit Horst 
und Martina Fienitz ein Königspaar 
für das Regierungsjahr 2019 gefun-
den zu haben. Gemeinsam mit ihnen, 
ihrem Hofstaat und den Damen und 
Herren des 14. Jägerzuges werden wir 
ein Schützenfest feiern, wie es in un-
serem Heimatort kein zweites geben 
wird.   

Kronprinzenpaar
Horst und Martina Fienitz
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Zu Beginn des Schützenfestes und vor dem Fackelzug am Samstagabend veran-
staltet der Bürger-Schützenverein gemeinsam mit dem Tambourcorps Erftklänge 

Gustorf-Gindorf und einer Musikkapelle (seit vielen Jahren jetzt die Bundesschützen-
kapelle Neuss) traditionsgemäß ein kleines Konzert am Seniorenstift auf der Dunan-
tstraße.
Bei diesem Konzert im Jahre 1993 kamen der damalige Tambourmajor Josef Stein-
häuser sowie unser damaliger Regimentschef und heutige Ehrenoberst Peter Körfer 
auf die Idee, an dieser Stelle nicht nur dieses eine Konzert im Jahr zu veranstalten, 
sondern für die Seniorinnen und Senioren auch einmal zu einem Konzert mit weih-
nachtlicher Musik einzuladen.

Die Idee wurde begeistert auf-
genommen und die Umsetzung 
war nicht schwierig. Das Offi-
ziercorps des Bürger-Schützen-
vereins übernahm die Finanzie-
rung und schnell fand sich eine 
Reihe von Vorstandsfrauen, die 
bereit waren, zu diesem Anlass 
Kuchen zu backen. So konnte 
dann zu einem richtigen Ad-
ventskaffee mit musikalischer 
Begleitung eingeladen werden.

Die so begründete Tradition 
wird auch heute noch gerne 
fortgeführt. Unterstützt von 
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern lädt das Offizierscorps unter 

der Leitung von Oberst Peter-Josef Pfeiffer jeweils am Samstagnachmittag vor dem 1. 
Advent in die festlich geschmückte Cafeteria des Seniorenheims ein.

Waren es zunächst Musiker aus Gohr und Giesenkirchen, so spielt schon seit einigen 
Jahren eine Bläsergruppe des Musikvereins Jüchen-Otzenrath zur Freude der Senio-
renstift-Bewohner weihnachtliche Musik.

Mit den im Seniorenstift vorhandenen Liedertext-Heften werden die Advents- und 
Weihnachtslieder begeistert mitgesungen. Bewundernswert ist immer wieder, dass 
viele alte Menschen die Texthefte gar nicht benötigen, sondern viele Lieder mit allen 
Strophen auswendig kennen.

25 Jahre Adventskaffee im Seniorenstift
„St. Josef“ in Gustorf
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Kornelias
Handarbeitsstübchen

Wir besticken alles rund um 

KARNEVAL, SCHÜTZENFEST, FEIERLICHKEITEN 

WIE Z.B HOCHZEIT, KOMMUNION, 

KONFIRMATION, FIRMUNG, TAUFE, 

JUBILÄEN UND GEBURTSTAGE

Steinweg 2, 41515 Grevenbroich, Tel: 02181/62895, Fax: 02181/704629
korneliaschmitz@web.de, www.kornelias-handarbeit.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr und Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Unser Sortiment an Polo-/T-Shirts, Handtücher, Pilothemden, Caps, Sweatshirts, 
Sweatjacken uvm. bietet Ihnen einige Möglichkeiten Ihre Stickmotive/Logos aufzubringen. 

Außerdem bieten wir Ihnen eine große Auswahl an 
Handarbeitsartikeln, wie Wolle, Stickartikel, 

Knöpfe, Bügelmotive uvm.

INDIVIDUELLE COMPUTERSTICKEREI
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Gerne wird auch die Gelegenheit wahr-
genommen, sich an Ereignisse bei ver-
gangenen Schützenfesten zu erinnern. 
Manchmal kommt es zu bewegenden 
Momenten, so als beispielsweise vor eini-
gen Jahren unsere ehemalige Schützen-
königin Käthe Baust (die Mutter unseres 
diesjährigen Königs) mit dem Lied „Es 
waren 2 Königskinder“ begrüßt wurde, 
als sie die Cafeteria betrat.

Auch im vergangenen Jahr wurde der 
Adventskaffee wieder, diesmal am 2. De-
zember, veranstaltet. S.M. Peter Baust 
und Königin Leni Groewer hatten es sich 

nicht nehmen lassen, gemeinsam mit den Bewohnern des Seniorenstiftes bei  Kaffee 
und Kuchen ein paar schöne Stunden zu verbringen. Dazu hatten sie noch für jeden 
einen Weckmann und kleine Geschenktüten mitgebracht. Selbstverständlich werden 
auch die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenstiftes, die leider nicht in die Ca-
feteria kommen können, auf den Stationen mit Kuchen versorgt.

Mit diesem schönen und besinnlichen Nachmittag stimmen sich Seniorenstiftbewoh-
ner, aber auch die freiwilligen Helferinnen und Helfern aus Vorstand und Offizierscorps 
auf die Adventszeit ein. Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Leitung des Senioren-
stiftes, dass wir in jedem Jahr wieder zu Gast sein dürfen.

25 Jahre Adventskaffee im Seniorenstift
„St. Josef“ in Gustorf
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„Alte Traditionen wahren und neue Zeiten einläuten!“ Unter diesem Motto trafen sich 
am 21.08.2017 insgesamt 10 junge Männer im Landhotel Lindenhof, allesamt Schüt-
zen des Bürgerschützenvereins Gustorf, jedoch wild in den Corps und Zügen verteilt, 
um über die Fortsetzung bzw. Neuauflage einer Veranstaltung anlässlich des Tanzes in 
den Mai zu beratschlagen. Die Gemeinnützigkeit des Vorhabens stand schnell im Mit-
telpunkt, sodass dieser Grundsatz in die Satzung des eigens für diese Veranstaltung 
gegründeten Vereins (der „Heimatverein Gustorf e.V.“) verankert wurde.
Schnell kristallisierte sich auch heraus, dass eine Neuauflage der Veranstaltung 
auch einiger Veränderungen im Konzept bedarf. So entschloss man sich, nach der 
Abstimmung mit der Stadt Grevenbroich, von der vorherigen Veranstaltungsfläche 
„Harry-de-Zwart-Platz“ in die Dorfmitte „Rund um den Schützenstein“ zu ziehen, 
insbesondere weil der Kirmesplatz aus genehmigungstechnischen Gründen nicht zur 
Verfügung steht.

Ein großes Dankeschön muss hier der Leitung der Erftsiedlungsgenossenschaft Gin-
dorf ausgesprochen werden, die die Veranstaltung von Beginn an, z.B. durch die Be-
reitstellung von Teilen der Veranstaltungsfläche, maßgeblich unterstützt hat.
Auch das Getränkeangebot, die musikalische Untermalung und der Look des Events 
wurden gänzlich neu aufgesetzt und hin zu einem stimmigen Gesamtkonzept aufein-
ander abgestimmt. „Die Gustorfer Maifeierei“ war geboren und man hatte sich nicht 
weniger zum Ziel gesetzt, als dass die gesamte Bevölkerung unseres Ortes, Jung und 
Alt, angesprochen werden sollte.
So rückte der Tag näher und mit dem Fällen, Schmücken und Aufstellen des Maibau-
mes begann die heiße Phase bereits einige Tage vor der eigentlichen Veranstaltung. 
Dank der tatkräftigen Mitarbeit aller Beteiligten, konnte am Veranstaltungstag selber 
dann die gesamte Überdachung (immerhin 180m²) samt Theken, Licht- und Tontech-
nik sowie der Infrastruktur (Strom und Wasser) aufgebaut werden.

Gustorfer Maifeierei
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Gustorfer Maifeierei

Ein besonderer Dank gilt hier den 
beteiligten und unterstützenden 
Firmen RWE Power AG, Bäckerei 
Thomas Spitz und dem Getränke-
handel Ratz.

Die Mühen haben sich schließlich 
gelohnt, denn bereits wenige Mi-
nuten nach dem Startschuss füll-
ten sich die Zelte und die Teams 
vor und hinter der Theke kamen 
ins Schwitzen. Trotz des beschei-
denen Wetters, mit Schauern und 
Sturmböen (was ein Schließen 
der Zeltwände zwingend erfor-
derlich machte) kamen zahlreiche 
Bewohner Gustorfs und der Um-
gebung zur neuen Veranstaltung.

Sie feierten zunächst zu Musik der 
70er, 80er und 90er vom Band. 
Später am Abend brachte eine 

kleine Gruppe rund um den Musiker Erik Arntzen die prall gefüllten Zelte mit handge-
machter Musik zum Tanzen. Die Stimmung blieb, bis zum vorgezeichneten Ende der 
Veranstaltung um 2 Uhr, hervorragend und der veranstaltende Heimatverein zog eine 
überaus positive Bilanz.

Aufgrund des Erfolgs, vor allem also durch IHREN Besuch der Veranstaltung, können 
sich nun zwei Institutionen unseres Dorfes über Unterstützung freuen. Zum einen 
werden die angehenden Fußballer der Mini-Bambinis unseres ortsansässigen Fuß-
ballvereins SpVg Gustorf/Gindorf mit einem vollständigen Trikotsatz ausgerüstet. 
Zum anderen erhalten die „Minis“ unserer Tanzgarde Gustorf eine finanzielle Zuwen-
dung für die kostspielige Anschaffung neuer Kostüme. Im Oktober steht dann mit der 
Aktion „Gustorf blüht auf“ schon die nächste Aktion für unseren Ort auf dem Plan, 
bei dem im gesamten Ort mehrere Tausend Blumenzwiebel gepflanzt werden, damit 
Gustorf im nächsten Frühjahr und Sommer weiter aufblüht.

Damit auch im nächsten Jahr sollen solch tolle Projekte gefördert werden können, 
lädt der Heimatverein Gustorf e.V. Sie schon jetzt ein, auch im nächsten Jahr den Tanz 
in den Mai in der Mitte unseres Dorfes gemeinsam zu feiern, ein paar schöne Stunden 
zu verbringen und den Alltag hinter sich zu lassen zu können.
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Auch in diesem Jahr hieß es wieder O´zapft is´ am Vatertag. Am 10.Mai feierte 
die Corpsgemeinschaft aus Grenadier- und Jägercorps wieder mit 1.500 Schüt-

zen und Gästen das Wiesnfest am Vatertag. Wie gewohnt, gab es auch diesmal ei-
nige Neuerungen und Überraschungen, die auf die Gäste warteten. So öffnete das 
Wiesnfest schon um 10:00 Uhr zum neuen, zünftigen Wiesnfrühstück seine Pforten. 

Mit über 400 Gästen, die sich im 
Vorverkauf ihren Frühstücks-
tisch sicherten, wurde das Wiesn- 
frühstück schon im ersten Jahr 
zum vollen Erfolg. Auch im Pro-
gramm gab es etwas Neues. DJ 
Charly, bekannter Apresski-DJ aus 
den beliebtesten Skigebieten der 
Alpen, reiste für das Wiesnfest an. 
Mit seinen Moderationen, Beiträ-
gen und seiner großen Wiesnparty 
sorgte DJ Charly über den ganzen 
Wiesntag für beste Stimmung.

Auch rund um das Paulaner-Fest-
zelt war mit mehreren Fahrge-
schäften für Kinder, einer Schieß-
bude, verschiedenen Geschäften, 
dem Wiesngrill und dem großen 
Paulaner-Festzelt mit Biergarten 
für beste Wiesnatmosphäre ge-
sorgt. Die kleinen drehten ihre 
Runden auf dem Kinderkettenka-
russel und dem Abenteuerkarus-
sell, während die großen Gäste 
im neuen Paulaner-Biergarten 
am Festzelt einkehrten. Auch die 
Schießbude der Fa. Schliebs aus 
Neuss war wieder auf dem Wiesn-
fest vertreten, genauso wie ein 
Crepes- und Waffelverkauf, ei-
nem Süßwarenverkauf und der 
Wiesngrill der Fa. Liebe, die auch 
auf dem Schützenfest regelmäßig 
unsere Schützen mit Spezialitäten 
vom Grill versorgen.

Wiesnfest 2018
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Der Mittelpunkt des Wiesnfestes war wieder das große Paulaner-Festzelt, das von 
den Organisatoren mit viel Aufwand traditionell mit Girlanden, Brauereifahnen und 
blau-weißer Deko geschmückt wurde. Im Festzelt wartete neben der neuen, großen 
Theke, die die bisherigen Ausschankwagen ersetzte, auch die gemütliche Wein- und 
Spirituosenbar des Weinguts Walter J. Oster auf die Gäste. Rund um das Festzelt hat 
erstmals der große Paulaner Biergarten mit 250 Sitz- und über 400 Stehplätzen die 
Gäste dazu eingeladen, auch draußen zu feiern.

Noch bevor das Wiesnfest 
offiziell mit dem Fassanstich 
eröffnet wurde, stellten die 
Gustorfer Edelknaben und 
Jungschützen schon Ihre 
Treffsicherheit unter Be-
weis. Die Jugendabteilung 
des Bürgerschützenvereins 
ermittelte auch in diesem 
Jahr wieder die kleinen Ma-
jestäten auf dem Wiesnfest. 
Die Kleinen warfen dabei 
mit Pfeilen auf Luftballons, 
die Großen durften schon an 
der Schießbude ran. Nach 
den fairen und spannenden 
Wettbewerben standen an-
schließend Moritz Krahwin-
kel und David Hollaus als 
neue Majestäten unserer 
Jugendabteilung fest.

Pünktlich um 12:00 Uhr zog 
dann Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke mit seiner 
Gattin, gemeinsam mit der 
Regimentsführung sowie 
Präsident Hans Voigt und 
der Wiesnband „Erftblech“ 

ins Festzelt zum traditionellen Fassanstich ein. Vor mehreren hundert Gästen ge-
lang Landrat Hans-Jürgen Petrauschke gekonnt und zielsicher der Fassanstich und er 
eröffnete mit einem kräftigen „O´zapft is´“ die Gustorfer Wiesn. Nach einer kurzen 
und stimmungsvollen Begrüßungsansprache ehrte der Landrat dann gemeinsam mit 

Wiesnfest 2018
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Oberst Peter-Josef Pfeiffer, Präsident Hans Voigt und den Majoren Willibert Schuma-
cher und Hermann Franzen vor großer Kulisse den neuen Jungschützen- und Edel-
knabenkönig.

Während die Wiesnband „Erftblech“ mit ihrer 11-köpfigen Besetzung beim zünftigen 
Wiesnfrühstück und dem anschl. Frühschoppen für beste Stimmung im und rund um 
das Paulaner-Festzelt sorgte, füllte sich der Festplatz immer weiter. Gegen 14 Uhr 
durfte sich das Veranstaltungsteam dann über ca. 1.500 Gäste freuen, die beim Wies-
nfest miteinander, sowohl im Festzelt, als auch im Biergarten, feierten. Fahrradgrup-
pen, Planwagen und viele Vereine aus dem Stadtgebiet und darüber hinaus hatten 
wieder den Weg zum Gustorfer Wiesnfest gefunden. Besonders beliebt war auch die 
Wiesn-Verlosung bei der zum ersten Mal eine Reise des Hauptsponsors „Zillertalare-
na“ und weitere attraktive Preise und Gutscheine verlost wurden. Zusammen mit den 
Siegern der alljährlichen „Wahl der feschsten Tracht“, wurden auch die Gewinner der 
Wiesn-Verlosung von DJ Charly, den Majoren der Corps und unserem Trachtenpartner 
MK Trachtenmode, zwischen Frühschoppen und Wiesnparty präsentiert.

Wiesnfest 2018
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Grevenbroich Laach
am Laacher Haus 2

41515 Grevenbroich
Tel. 02181 - 49 83 23
Fax. 02181 - 49 83 50

landmetzgerei.terhardt@t-online.de
www.landmetzgerei-terhardt.de

Ö�nungszeiten:
Di - Do  9.00 - 12.30 u. 14.30 - 18.30 Uhr

Freitags durchgehend geö�net
Sa  8.00 - 12.30 Uhr

Besuchen Sie uns doch gerne 
auch auf Facebook.

In unserem Betrieb mit eigener Schlachterei 

werden ausgesuchte Tiere aus artgerechter 

Haltung nach kurzen Transportwegen 

geschlachtet.

Wir garantieren Ihnen für regional erzeugtes 

Fleisch, hausgemacht verarbeitet zu feinen 

Fleisch- und Wurstwaren.

Partyservice

Geschmackvolle Ideen

für Sie und Ihre Gäste

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und 

stehen Ihnen gerne zur individuellen Beratung 

zur Verfügung.

Fleisch- und Wurstprodukte

aus eigener Schlachtung

Wissen wo es herkommt!
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Wiesnfest 2018

 am Vatertag am Vatertag

30. Mai 201930. Mai 2019 auf dem Kirmesplatz Gustorfauf dem Kirmesplatz Gustorf

W ies nfes tW ies nfes t EintrittEintritt

freifrei

Nach dem Wiesnfrühstück und Frühschoppen mit feinster Blasmusik, übernahm ab 
15:30 Uhr DJ Charly das Festzelt und die Musikbühne und brachte auf der großen 
Wiesnparty die Hütte zum krachen. Mit Hits aus Charts, Schlager und Apresski feier-
ten die Gäste der Gustorfer Wiesn bis Punkt 22:00 Uhr.

Schon kurz nach der Veranstaltung konnten die Organisatoren, trotz des wechselhaf-
ten Wetters, schon positiv auf das diesjährige Wiesnfest zurückblicken. Das Organisa-
tionsteam des Grenadier- und Jägercorps hat sich deshalb dazu entschlossen, wieder 
an St. Martin die Weckmänner für die Gustorfer und Gindorfer Kindergärten zu spen-
den. Darüber wird, wie im vergangenen Jahr, auch im Erftkurier noch berichtet.

Die Organisatoren freuen sich bereits jetzt darauf, alle Gustorfer Schützen, Bürgerin-
nen und Bürger sowie Freunde und Partner des Vereins wieder auf dem Wiesnfest am 
Vatertag, am 30.05.2019 begrüßen zu können.



- 200 -

Bestattungen

Am Elsbach 20 . 41515 Grevenbroich

Tel. 0 21 81 - 33 03

Dienst 

den Lebenden 

Ehre den Toten 

Fachgeprüfter Bestatter

Peter Sieben / Gregor Diekers 
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Vor 30 Jahren
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Bolten. Frisch vom Land. 

BRAUTRADITION SEIT 1266
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NGZ vom 
26.09.1988

Vor 30 Jahren
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Tag und Nacht erreichbar · Alle Arten von Bestattungen

Am Hammerwerk 15 · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 2181- 81 81 81 

info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de
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NGZ vom 
23.09.1988

Vor 30 Jahren
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Therapieangebote/ 

Leistungen

Telefon: 0 21 81 - 7 05 55 01

Telefax: 0 21 81 - 7 05 55 02

Web: www.physiotherapie-artemis.de

Mail: info@physiotherapie-artemis.de

• Physiotherapie / 
Krankengymnastik

• Manuelle Lymphdrainage

• Neurologische Behandlungen 
nach „Bobath-Konzept”

• Wärmetherapie

• Kryotherapie

• Extensionstherapie

• Atemtherapie

• Beckenbodengymnastik

• Kopfschmerz- 
Migränebehandlungen

• Dorn- Breuß Therapie

• Triggerpunktbehandlungen

• Medical Taping (Kinesiotape)

• Narbenbehandlung

• Massagetherapie

• Hausbesuche

Artemis  • Praxis für Physiotherapie

Montanusstr. 25a

41515 Grevenbroich

Das Beste für Ihre Gesundheit !

Wir Stärken 

Ihre Stärken

Alle Kassen und 
Privatversicherungen Gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Termine nach Vereinbarung
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Vor 30 Jahren

Festzelt Gustorf

Montag
24.09.2018
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Vor 30 Jahren
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wwww. 

     vbvbvbvbvvvvvvvdddddddddfddfdfdfdfdfddd 

 

www.polizei.nrw.de/rhein-kreis-neuss 

 
 

 
 

Ihr Sicherheitskompass für einen sicheren PC 
 
Immer wieder verunsichern Schreckensmeldungen 
über Sicherheitslücken die Internet-Gemeinde. Der 
Sicherheitskompass soll Ihnen helfen, die zehn 
häufigsten Sicherheitsrisiken zu erkennen und zu 
verringern. 
Neue PCs oder Smartphones werden häufig nur mit 
geringen oder mittelmäßig voreingestellten Sicher-
heitsstandards ausgeliefert. Dies gilt ebenso für 
aktuelle Betriebssysteme, Software und Komponenten 
drahtloser Netzwerke. 

 
 

 
Basisschutz leicht gemacht! 

 
1. Virenschutzprogramm und Anti-Spyware-Programm installieren und aktualisieren. 
2. Personal Firewall installieren und aktualisieren. 
3. Sicherheitsupdates für Betriebssystem und Software auf dem aktuellen Stand halten. 
4. Unterschiedliche Benutzerkonten einrichten. 
5. Sorgfältiger Umgang mit Zugangsdaten: Kennwörter, Benutzernamen und 

Zugangscodes unter Verschluss halten. Wechseln Sie Passwörter in regelmäßigen 
Abständen. 

6. Vorsicht bei E-Mail-Anhängen. Im Zweifelsfall beim Absender nachfragen, ob der 
Anhang tatsächlich von ihm stammt. 

7. Downloads von Webseiten nur bei vertrauenswürdigen Quellen. 
8. Vorsicht bei der Weitergabe persönlicher Informationen. 
9. Verschlüsselung der Voice over IP (VoIP)- und Wireless LAN (WLAN)-

Kommunikation. 
10. Sicherungskopien der wichtigsten Dateien auf externe Wechseldatenträger (z. B. 

DVD oder externe Festplatte) erstellen. 
Quelle: www.bsi-fuer-buerger.de 

 
Weitere Informationen finden Sie im Internet bei der polizeilichen Kriminalprävention der 
Länder und des Bundes unter www.polizei-beratung.de (kostenloser Download des 
Sicherheitskompasses) und beim Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik unter 
www.bsi-fuer-buerger.de. 
 

 
 
 

Wir wollen, dass Sie sicher leben – Ihre Polizei im Rhein-Kreis Neuss 
Kriminalkommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz – Telefon 02131-3000 

Schützen schützen! Auch im Internet! 

Schützen schützen 
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Bei der Lektüre dieser Adressaufstellung werden viele Gustorfer Bürger Hinweise 
auf ehemalige Wohnsitze ihrer Vorfahren finden. Teilweise leben die Nachfahren 

dieser Familien noch heute in diesen Häusern und Wohnungen.

    

Im Laufe der Zeit gab es Umbenennungen der alten Straßennamen, unter anderem 
anlässlich der kommunalen Neugliederung in Nordrhein-Westfalen zum 1.1.1975.
Im Altgebiet von Gustorf wurden folgende Straßennamen umbenannt:

Frühere Bezeichnungen:   Heutige Namen:

Bahnstr.     Erlenstr.
Feldstr.     Reisdorfer Str.
Hauptstr.    Christian-Kropp-Str.
Kirchplatz    Marienplatz
Mühlenstr.    Harffstr.
Schulstr.     Auf dem Wiler

Ein weiteres Gustorfer Adressbuch, und zwar aus dem Jahr 1953 werden wir in der 
FESTSCHRIFT 2019 veröffentlichen.

Gustorfer Adressbuch von 1932

ehemalige Hauptstraße, heute Christian-Kropp-Straße
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Gustorfer Adressbuch von 1932 - Einwohner

Abels, Wilh. Wwe o.B. Feldstr. 7  Borsch Heinrich, Invalide, Feldstr. 4

Ahrweiler Jak., Arb., Bahnstr. 37  Brandt Elise, o.B., Hauptstr. 13a

Ahrweiler Jos., Arbeiter, Hauptstr. 11b Breiden Karl, Schuhwaren, Schuhmacherei

Albert Theod., Schumacherei, Kirchstr. 40 Hauptstr. 19a

Aretz Ant., Hausierer, Gartenstr. 11  Breiden Joh., Hauptlehrer i.R., Kirchstr. 5

Aretz Anton, Schneiderei, Feldstr. 10 Breiden Wilh., Anstreicherei, Hauptstr. 19a 

Aretz Jakob, Metzgerei, Kolonialwaren, Bremer Jos., Hauptlehrer, 

Hauptstr. 8    Sinstedenerstr. o.Nr. 

Aretz Peter, Schlosser, Schulstr. o. Nr. Brings Hub., Landw., Hauptstr. 56

Bachmann Eduard, Schmied, Kirchstr. 26 Brock Wilh., Wwe., o.B. Hauptstr. 7a

Baltes Leonhard, Holzschuhmacherei, Broich Ludwig, Friseurgeschäft, 

Hauptstr. 32a    Schulstr. 22

Balven Hub., Bergm., Hauptstr. 30a  Broisch Theod., Arb., Hauptstr. 30c

Baum Balthasar, Arb., Bahnstr. 25  Bronneberg Bernh., Arb., Feldstr. 3

Baust Anton, Arbeiter, Bahnstr. 17  Bronneberg Gottfried, Maurer, Mittelstr. 1

Baust Christ., Mitinh. Der Fa. Gebr. Baust, Büchen Jak., Landwirt, Bahnstr. 1
Hauptstr. 30    Bücker Peter,Schreiner, Hauptstr. 5

Baust Chr., Möberlhdlg., Kirchstr. 26 Bücker Wilh., Invalide, Bahnstr. o.Nr.
Baust Gebr., (Inh. Christian u. Mathias), Büttgenbach Wilhelm, Zimmermann,
Dachdeckerei, Bauklempnerei,  Hauptstr. 11a

Hauptstr. 30, Gindorf: Hauptstr. 9  Burbach Christ., Arb., Bahnstr. o.Nr.
Baust Michael, Arb. Hauptstr. 30c  Cremer Hubert, Jagdaufseher, Trichi-
Baust Peter, Former, Kirchstr. 4  nenschauer, Hauptstr.23

Baust Theod., Wwe., o.B., Feldstr. 13 Cremer Jakob, Oberweichenwärter i.R.,
Bayer Josef, Wirtsch., Hauptstr. 31  Schulstr. 8

Bayer Thomas, Amts-Obersekretär,  Cremer Joh., Invalide, Hauptstr. 23 
Kirchstr. 28    Cremer Josef, Arbeiter, Hauptstr. 29
Becker Christ., Rentner, Hauptstr. 34 Cremer Josef, Invalide, Mittelstr. 45
Becker Johann, Arbeiter, Kirchstr. 8  Cremer Mathias, Arbeiter, Schulstr. 5a
Becker Jos., Arbeiter, Hauptstr. 23  Cremer Peter, Arbeiter, Hauptstr. 30d
Becker Josef, Arb., Sinstedenerstr. o.N. Cremer Werner, Wwe., o.B., Hauptstr. 33
Becker Josef, Landwirt, Hauptstr. 36 Dahmen Christ., Arb., Kirchstr. 30
Becker Peter, Bäckerei, Kirchplatz 6  Dahmen Josef, Arbeiter, Mittelstr. 6

Becker Pet., Rangierführer,  Grabengasse 4 Dammer Wilh., Pfarrer, Schulstr. o.Nr.

Becker Peter, Schmied, Schulstr. o.N. Dederichs Ant., Rentner, Mühlenstr. 10

Becker Wilhelm, Maurer, Mittelstr. 45 Dellhofen Gottfr., Landesprodukten-

Bertram Jos., Arb., Bahnstr. 25b  handlung, Bahnstr. 45

Bertram Wilh., Arbeiter, Bahnstr. 25b Düren Fritz, Arbeiter, Mittelstr. 14b
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Bischof Jakob, Landwirt, Landesprodukte, Düren Jos., Arbeiter, Mittelstr. 14b

Engegasse 9    Düx Heinrich, Arbeiter, Mittelstr. 4

Böhler Dr. Hubert, prakt. Arzt,   Eckstein Adolf, Arb., Bahnstr. 35

Sinstedener Str. o.Nr.   Eckstein Jakob, Arbeiter, Hauptstr. 60

Born Christ. Wwe., o.B., Hauptstr. 12b Eckstein Peter, Arb., Grabengasse 4 
Born Jakob Wwe. o.B., Gartenstr. 5  Eckstein Wilh., Arbeiter, Mittelstr. 6a

Born Wilhelm, Bürsten u. Kolonialwaren, Eidner Josef, Dachdeckerei, Bauklemp-

Mittelstr. 3    nerei, Bedachungsmaterialien,

Borsch Anton, Buchhalter, Kirchplatz 5 Hauptstr. 3

Eidner Julius, Kohlenhdlg., Hauptstr. 3 Hebbering Maria Wwe. o.B., Fürtherstr. 1

Engels Anton, Justizsekretär, Hauptstr. 19 Hebbering Peter, Former, Kirchstr. 9 

Engels Hub., Maurer, Kirchstr. 57  Heckhausen Andr., Inv., Bahnstr. 25c

Engels Moritz, Dachdeckerei, Bauklemp- Heckhausen Barb. Wwe o.B., Mittelstr. 37

nerei, Schulstr. 28    Heckhausen Peter, Baggerf., Bahnstr. 27   

Esser Anton, Bäckerei, Kolonialwaren, Herten Joh., Maurer, Hauptstr. 46 

Mittelstr. 15    Herten Math., Arbeiter, Hauptstr.  58 

Esser Anton, Landwirt, Feldstr. 8  Heuchling Otto, Schlosser, Kirchstr. 47

Esser Anton, Portier, Bahnstr. 22  Henk., Mich., Werkmstr., Kirchstr.  64

Esser Josef, Arbeiter, Bahnstr. 15a  Hilgers Andr., Inv., Grabengasse 1

Esser Wilhelm, Dreher, Mittelstr. 29  Hilgers Ant., Bahnbeamter, Kirchstr. 18

Faßbender Christine, Kolonialwaren,  Hilgers Joh., Arbeiter, Hauptstr. 5
Bahnstr. 41    Hilgers Johann, Arb., Mittelstr. 24

Faßbender Engelbert, Arb., Grabengasse 7 Hilgers Josef, Nachtwächter i.R., 

Faßbender Engelbert Josef, Schuhmacherei, Mittelstr. 24  

Hauptstr. 3    Hilgers Mart., Postschaffner, Bahnstr. 9
Faßbender Mich., Landwirt, Hauptstr. 24 Hilgers Peter, Arbeiter, Schulstr. o.Nr. 

Faßbender M., Landwirt, Kirchstr. 12 Hilgers Wilh., Angest., Schulstr. o.Nr. 

Fegers Christian Wwe. o.B., Gartenstr. 5 Hinzen Joh., Arb., Bahnstr. 21
Fegers Jak. Wwe. o.B., Kirchstr. 59  Hinzen Josef, Landwirt, Hauptstr. 26

Fegers Maria Wwe. o.B., Bahnstr. 11  Hinzen Wilh., Wirtschaft, Kirchplatz 7

Fegers Martin, Arbeiter, Gartenstr. 5 Hoff Caspar, Arbeiter, Hauptstr. 30d
Felix Georg, Baugesch., Sinstedenerstr. o.N. Hofmann Wilh., Bergm., Schulstr. 9

Frimmersdorf Jos. Frau, Haus- und Küchen- Hoitz Kath. Wwe. o.B.,  Engegasse 3

geräte,  Hauptstr. 20   Holz Adam, Dreher, Schulstr. 2

Fücker Jos., Bergm., Bahnstr. 23e  Holz Jos., Landwirt, Haupstr. 40

Furth Wilh., Lehrer, Schulstr. o.Nr.  Holz Theod., Dreher, Hauptstr. 23

Gallus Aug., Schlosser, Mittelstr. 12a Hüls Wilh., Arbeiter, Haupstr. 23

Gallus Engelb., Arbeiter, Schulstr. o.Nr.  Hufgarth Philipp, Arb., Kirchstr. 16

Gustorfer Adressbuch von 1932 - Einwohner
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Gallus Joh., Schlosser, Mittelstr. 12a  Hurtz Joh. Wwe. o.B., Kirchplatz 7 

Gallus Jos., Arbeiter, Bahnstr. 39  Hurtz Josef, Arbeiter, Engegasse 7

Gallus Josef, Justizsekretär i.R., Kirchstr. 36 Hurtz Josef, Arbeiter, Kirchplatz 4

Gallus Kath. Wwe., o.B., Hauptstr. 32 Huth Paul, Arbeiter, Kirchstr. 7

Gerards Arnold, Arb., Mittelstr. 12     Jäger Elisabeth, Hebamme,  Schulstr. o.Nr.

Giesen Jos., Arbeiter, Hauptstr. 7a  Jansen Christ., Ausfuger, Engegasse 6
Gondorf Franz, Baugeschäft, Gartenstr. 1 Jürgensen Hermann, Schmied, Haupstr. 17

Gondorf Josef, Arbeiter, Gartenstr. 1  Jung Pet. Jos., Weber, Fürtherstr. 1

Gondorf Peter, Maurer, Gartenstr. 1  Kaiser Werner, Arb., Mittelstr. 7

Gordon Phil., Manufaktur- u. Schuhwaren, Kammerichs Geschwister, Metzgerei,

Schulstr. o.Nr.    Haupstr. 21

Granrath Lorenz,Kolonialwaren-Groß- Kammerichs Wilhelm, o.B., Hauptstr. 21

handlung, Kirchstr. 37   Kaumanns Heinr., Arb., Engegasse 5

Gritteren Jos., Bäckerei, Hauptstr. 22a Kaumanns Math., Arbeiter, Hauptstr. 15b

Gropp Georg,  Schuhmacherei, Mittelstr. 18a Kemp Heinrich, Schneiderei, Kirchstr. 43

Günther Josef, Schweißer, Mittelstr. 42 Kemp Helene, Damenputz, Kirchstr. 43

Günther Mathias, Invalide, Mittelstr. 42 Kemp Otto, Schlosser, Kirchstr. 43

Hahn Joh. Wwe. o.B., Hauptstr. 27  Kessel Aegidius, Arb., Bahnstr. 49a

Hahn Sofia, Lehrerin, Hauptstr. 27  Keller Wilh., Pliesterer, Schulstr. o.Nr.
Hammelstein Herm., Elektriker, Mühlenstr. 5 Kirschbaum Wilh., Kassierer, Kirchstr. 45

Hardering Theodor, Lehrer, Schulstr. o.Nr. Klasen Hub., Inv. Mittelstr. 18e

Hartmann Jos., Arbeiter, Kirchstr. 7  Klasen Josef, Arbeiter Hauptstr. 4

Haudeck Jos., Lokfüh., Mittelstr. 22a Klasen Sibilla Wwe o.B., Mittelstr. 10d

Klee Peter, Althdlg., Bahnstr. 49  Landen Philipp, Arbeiter, Hauptstr. 23

Klee Peter Wwe. o.B., Engegasse 9  Landen Philipp, Schlosser, Bahnstr. 47

Klein Franz, Arbeiter, Kirchstr. 2  Landen Wilh., Arbeiter, Mittelstr. 18

Klein Winand, Arbeiter, Schulstr. 3  Landen Wilh., Invalide, Hauptstr. 60

Klein Wilhelm, Sattlerei, Schulstr. 3  Lemm Adam, Rottenaufseher, Kirchstr. 62

Kluth Heinrich, Arbeiter, Hauptstr. 11 Lemm Hub., Arb., Sinstedenerstr. o.Nr.

Kluth Jakob, Arbeiter, Bahnstr. 25  Lemm Wilh., Schlosser, Feldstr. 5

Knappertz Math. Wwe. o.B., Schulstr. o.Nr. Linken Peter & Sohn, Schreinerei,
Koch Anton, Hobler, Mittelstr. 5  Gartenstr. 13

Koch Hubertine Wwe. o.B., Hauptstr. 31a Linkweiler Jakob, Wirtschaft, Bahnstr. o.Nr.

Koch Jakob, Arbeiter, Hauptstr. 21a  Lipzik Wilhelm, Bergmann, Schulstr. o.Nr.

Koch Philipp, Schlosser, Hauptstr. 21a Loquingen Peter, Inv., Grabengasse 3

Könen Michael, Friseur, Hauptstr. 16 Löwenthal Moses, Viehhdlg., Hauptstr. 10

Königs Hub. Wwe. o.B., Bahnstr. 19a Lorry Paul, Kaplan, Schulstr. o.Nr.

Könen Michael, Ansteicherei, Tapeten, Lückgen Adam, Arb., Engegasse 6
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Farbwaren, Kolonialwaren, Hauptstr. 18 Lüpschen Joh., Dreher, Hauptstr. 33

Köntges Norbert, Schlosser, Mittelstr. 11 Lüpschen Werner, Postschaffner i.R.,
Körfer Ant., Landw., Hauptstr. 44  Hauptstr. 38

Korfmacher Heinr., Arb., Hauptstr. 23 Lüpschen Wilh., Arbeiter, Hauptstr. 13b

Krahwinkel Bernh., Notariatssekretär, Lüttgen Joh., Arbeiter, Bahnstr. 33

Hauptstr. 28    Lüttgen Mich., Arbeiter, Schulstr. 5

Krahwinkel Jos., Autoverm., Kirchstr. 16   Lüttgen Therese o.B., Mittelstr. 14

Krahwinkel Wilh., Polizei-Hauptwachtmeister Maar Adolf, Arbeiter, Hauptstr. 48

Kirchstr. 28    Maar Margareta Wwe. o.B., Hauptstr. 48

Krieger Adam, Arbeiter, Kirchstr. 31  Mainz Anton, Arbeiter, Hauptstr. 42a

Krüppel Adam, Arb., Kirchplatz 4  Mainz Anton, Schumacherei, Engegasse 1

Krüppel Jakob, Arbeiter, Mittelstr. 3  Mainz Joh., Bohrer, Engegasse 1

Kux Herm., Dreher, Hauptstr. 1  Mainz Wilh., Schlosser, Hauptstr. 2

Kux Martin, Dreher, Bahnstr. o.Nr.  Meger Winand, Pliesterer, Mühlenstr. 6

Lambertz Adam, Arb., Mühlenstr. 1  Meisen Franz, Arbeiter, Bahnstr. o.Nr. 

Lambertz Arnold, Dreher, Bahnstr. 5 Mertens Herm., Arbeiter, Mittelstr. 18e

Lambertz Kath. Wwe. o.B., Mittelstr. 9 Mertens Herm., Invalide, Hauptstr. 30a

Lambertz Peter, Maurer, Mittelstr. 44 Mertens Hubert, Arbeiter, Hauptstr. 23

Lambertz Willy, Schlosser, Mittelstr. 45 Mertens Hubert, Arbeiter, Mittelstr. 18e

Landen Ant., Hausierer, Kirchstr. 1  Mertens Theod., Arbeiter, Mittelstr. 28

Landen Friedrich, Nachtwächter,   Meuter Ant., Schlosser, Schlustr. o.Nr.

Grabengasse 7    Meuter Christ., Invalide, Mittelstr. 17
Landen Gottfried, Former, Feldstr. 6 Mieves Arnold, Feldhüter, Bahnstr. 3

Landen Herm., Schweißer, Mittelstr. 26 Möcker Karl, Dreher, Bahnstr. 21a

Landen Jakob, Bahnbeamter i.R.,   Möcker Math., Invalide, Bahnstr. 23d

Mittelstr. 32    Mohr Fritz, Schreiner, Kirchstr. 26

Landen Jakob, Dreher, Mittelstr. 23  Moll Joh., Bahnwärter, Kirchstr. 44

Landen Johann, Arbeiter, Mittelstr. 32 Moll M. Wwe. o.B., Kirchstr. 42

Landen Joh. Wwe. o.B., Bahnstr. 49a Moll Peter, Invalide, Kirchstr. 55

Landen Josef, Arbeiter, Hauptstr. 10  Mostert Hubert, Metzgerei, Hauptstr. 21

Landen Josef, Invalide, Hauptstr. 13  Mostert Peter, Arbeiter, Mittelstr. 7

Landen Josef, Landwirt, Hauptstr. 62 Mundt Andr., Arbeiter, Gartenstr.1

Landen Lamb., Tabakwaren, Hauptstr. 60 Mundt Rudolf, Heizer, Hauptstr. 13b

Landen Martin, Arbeiter, Schulstr. 4  Mundt Theod., Arbeiter, Mittelstr. 33

Landen Peter, Arbeiter, Hauptstr. 37  Müller Christ., Dreher, Mühlenstr. 2
Landen Peter, Bergm., Fürtherstr. 1  Müller Hubert, Invalide, Mühlenstr. 7

Landen Peter, Invaldide, Hauptstr. 7  Müller Jakob, Invalide, Mittelstr. 30

Müller Josef, Arbeiter, Kirchstr. 64  Rosenthal Sibilla, Lehrerin, Schulstr. o.N.

Gustorfer Adressbuch von 1932 - Einwohner
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Müller Konrad, Arbeiter, Bahnstr. 25e Roß Elise, Wwe. o.B., Hauptstr. 30b

Müller Maria Wwe. o.B., Hauptstr. 12 Rüttgers Jos., Arb., Fürtherstr. 5

Müller Math., Bahnassist., Kirchstr. 38 Sack Jos., Werkmstr., Kirchstr. 23

Nagel Hans, Spirituosen und Papier- Sauer Joh., Hausierer, Bahnstr. 29

waren-Großhandlung, Kirchstr. 49  Schiffer Friedr., Arb., Hauptstr. 11e
Nagel Josef, o.B., Sinstedenerstr. o.N. Schiffer Heinrich, Arb.,  Kirchplatz 7
Nagel Peter, Schlosserei, Kirchstr. 49 Schiffer Hubert, Arbeiter, Mittelstr. 34
Nakötter Adolf, Arbeiter, Mittelstr. 22a Schiffer Hubert, Arbeiter, Mittelstr. 35
Neuland Anna, Lehrerin i.R.,   Schiffer Mart., Bahnass., Kirchstr. 21
Sinstedenerstr. o.N.   Schiffer Peter, Arbeiter, Bahnstr. 19
Neunzig Jakob, Vorarbeiter, Hauptstr. 30b  Schiffer Vinzenz, Arbeiter, Kirchstr. 7
Nix Wilh., Arb., Hauptstr. 4a  Schiffer Wilh., Arbeiter, Kirchstr. 27
Nolden Peter, Former, Feldstr. 4  Schiffer Wilh., Buchh., Sinstedenerstr. o.N. 
Nollen  Hub., Arb., Hauptstr. 31a  Schläger Josef, Arb., Schulstr. o.N.

Nüchter Heinr., Arbeiter, Hauptstr. 11 Schlangen Adam, Bohrer, Kirchstr. 10

Nüchter Hermann, Invalide, Mittelstr. 14 Schlangen Josef, Arb., Engegasse 4

Gustorfer Adressbuch von 1932 - Einwohner
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Nüchter Philipp, Weichenwärter, Bahnstr. o.N. Schleiden Paul, Schlosser, Gartenstr. 1

Oberemm, Winand, Inv., Hauptstr. 3 Schmitz Franz, Arb., Feldstr. 1

Odenthal Hub.,Anstreicherei, Schulstr. o.N. Schmitz H. Wwe. o.B., Kirchstr. 3

Olligs Andreas, Landw., Kirchstr. 53  Schmitz Hub. Wwe., Mittelstr. 18b

Olligs Anton, Landwirt, Kirchstr. 46  Schmitz Jak., Reisender, Mittelstr. 45

Olligs Christ., Landw.,  Hauptstr. 14  Schmitz Joh., Bruchwärter, Feldstr. 10a
Olligs Elise Wwe. o.B., Hauptstr. 29  Schmitz Math., Arb., Kirchplatz 7

Olligs Hub. Engelb., Landw., Schulstr. 1 Schmitz Wilh., Arbeiter, Schulstr. o.N.

Olligs Math. Wwe., Bäckerei u. Landw., Schmitz Wilh., Gärtner, Kirchstr. 51

Schulstr. 6     Schneiders Caspar,  Arb., Bahnstr. 31
Olligs Peter, Bäckerei, Kolonialwaren, Schnitzler Adolf Wwe. o.B., Mittelstr. 27

Kirchstr. 19    Schnitzler Anton, Wirtschaft,  

Olligs Peter, Schreinerei, Grabengasse 7 Sinstedenerstr. o.N.

Peiffer Johann, Bergmann, Grabengasse 9 Schnitzler Christ., Vertretungen (Bier und
Pelzer Jos., Inv., Mittelstr. 10  Spirituosen), Mittelstr. 28a
Pelzer Peter, Invalide, Kirchstr. 9  Schnitzler Jos., Schreiner, Hauptstr. 3

Pelzer Wilh.,Bergmann, Hauptstr. 9  Schorn Hub., Heizer, Bahnstr. 15

Peters Winand, Arb., Kirchstr. 11  Schramm Herm., Schweißer, Hauptstr. 9a

Pfeffing Bruno, Wirtschaft, Mittelstr. 19 Schuhmacher Anton, Lok.-Führer,
Philipps Josef, Arbeiter, Kirchplatz 3  Hauptstr. 16a

Pickels Jakob, Bahnschaffner, Feldstr. 14 Spar- u. Darlehnskasse e.G.m.b.H.
Prick Hubert, Modellschreiner, Schulstr. o.N. (Rend. Bernhard Krahwinkel), Hauptstr. 28
Prick Konrad, Invalide, Kirchstr. 47  Speck Jos., Schweißer, Kirchplatz 4a

Proff Joh., Arbeiter, Mühlenstr. 3  Speck Wilh., Pflasterer, Mittelstr. 45
Radermacher Konrad, Wirtschaft, Kirchstr. 6 Spenrath Jos., Arb., Kirchplatz 3

Reibel Aug., Inv., Bahnstr. 23  Spenrath Mathias, Arbeiter, Kirchstr. 9

Ritter Georg, Maschinist, Hauptstr. 9b Spicker Heinrich, Friseur, Bahnstr. o.N.

Robertz Heinrich, Sanitäter, Schulstr. o.N. Spoden Peter,  Bahnassist.,

Rodrigo Christ.,  Arb., Gartenstr. 5  Sinstedenerstr. o.N.
Rodrigo Friedr., Arb., Hauptstr. 30  Stark Josefa Wwe. o.B., Fürtherstr. 5

Rommerskirchen Heinrich, Kraftfahrer, Stassen Wilh., Arb., Kirchplatz 2

Schulstr. o. Nr.    Stecker Joh., Arbeiter, Bahnstr. 43

Rosenthal Heinr., Lehrer i.R., Schulstr. o.N. Steinhäuser Wilh., Maurer, Kirchstr. 9

Rosenthal Jos.,Gerichtsrefendar,   Sterken Christ., Dreher, Hauptstr. 33
Schulstr. o.N.    Stöcker Peter Josef, Arbeiter, Mittelstr. 16

Teppler Peter, Arb., Kirchplatz 7  Weuffen Heinrich, Kolonialwaren,
Theisen Wilhelm, Wirtschaft, Hauptstr. 15 Bahnstr. 7

Thomas Josef Frau o.B., Grabengasse 5a Weuffen Mathias, Arbeiter, Mittelstr. 22
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Tilger Karl, Schmied, Mittelstr. 2  Weuffen Peter, Arbeiter, Hauptstr. 13
Tillmann Gottfried, Arb., Kirchplatz 4 Wirtz Andr., Arb., Mittelstr. 18a

Tillmann Winand, Fuhrgeschäft (amtl. Bahn- Winters Joh., Landw., Bahnstr. 53

Spediteur), Bahnstr. o.N.   Wolff Josef, Bahnwärter, Kirchstr. 30
Tilmes Anton, Kutscher, Hauptstr. 37 Wyrichs Adolf,  Arb., Hauptstr. 50

Toepoel Kornelius, Arbeiter, Hauptstr. 31a Wyrichs Anna, Rentnerin, Mittelstr. 23

Wacker Franz, Arbeiter, Mittelstr. 45 Wyrichs Joh., Dreher, Schulstr. o.N.

Waldeck Paul, Arb., Engegasse 6  Wyrichs Theodor, Invalide, Mittelstr. 17

Wassenhoven Hubert, Arb., Fürtherstr. 3 Zander Adam, Dreher, Schulstr. o.N.

Wasserwerk Welchenberg GmbH Gustorf Zander Anton, Dreher, Kirchstr. 25

Wattler Peter, Küster und Organist,  Zander Anton Frau, Kolonialwaren,

Kirchplatz 2    Kirchstr. 25

Weckopp Andr., o.B., Mittelstr. 8  Zander Hubert, Schlosser, Kirchstr. 35

Weckopp Herm., Rohrmeister, Schulstr. o.N. Zander Joh., Schlosser, Kirchstr. 35

Weidemann Jos., Arb., Bahnstr. 49  Zimmermann Peter, Inv., Feldstr. 12

Weidemann Peter, Invalide, Kirchstr. 1 Zimmermann Peter, Milchhandlung,

Weidemann Wilh., Bergmann, Hauptstr. 11a Feldstr. 12

Weidemann Wilh., Bohrer, Schulstr. o.N. Zimmermann Werner, Invalide, Feldstr. 6

Weihrauch Kornelius, Pumpenwärter, Zimmermann Winand, Arb., Mittelstr. 29

Kirchstr. 60    Zöllig Josef, Arbeiter, Hauptstr. 2

Weitz Adam Wwe. o.B., Mühlenstr. 12 Zöllig Peter Wwe., Wirtschaft, Hauptstr. 2

Weitz Ant., Monteur, Bahnstr. 49  Zumkley Maria, Lehrerin, Schulstr. o.N.

Weitz Johann, Arbeiter, Schulstr. 7

Köstesch Hött - ehemalig „Schulstraße“, ehemalig „Burgstraße“, heute  „Auf dem Wiler“

Gustorfer Adressbuch von 1932 - Einwohner
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Vogelschuß 1898
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Vogelschuß 1898
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1968 war für den BSV Gustorf ein besonderes Jahr, denn der Festplatz wurde vom 
ehemaligen Schulhof an den Torfstecherweg verlegt. Hierdurch konnte den Besu-

chern ein wesentlich größeres Angebot an Fahrgeschäften und Marktständen ange-
boten werden. Schützenkönig Alfred I. (Eisemuth) regierte mit seiner Königin Gertrud 
die Gustorfer Schützen. Nur der Hl. Petrus hatte kein Einsehen mit der Festgemeinde. 
Es war ein Schützenfest geprägt von Regen und Kälte.

Es geschah in der Nacht nach der Krönung am Kirmesdienstag von SM Peter V. (Meu-
ter) und IM Gerti. Gegen 2.00 Uhr erschien plötzlich eine Anzahl junger Schützen mit 
einem in Gustorf wohlbekannten langjährigen und hoch angesehenen Offizier des 
Bürgerschützenvereins in der damaligen Gastwirtschaft „Kolpinghaus“, das seinerzeit 
von Mie Honnef geführt wurde. Den Freunden der Hopfenkaltschale sei gesagt, der 
Preis für ein Bier 0,2 l lag damals bei DM 0,50. Da ließ es sich gut feiern.
Die Jungs, wie man so schön sagt, waren gut drauf, denn sie feierten ja bereits seit 
einigen Tagen. Die Stimmung war buchstäblich auf dem Siedepunkt. In dem kleinen 
Gastraum wurde tatsächlich noch eine Parade abgehalten. Das der Gerstensaft noch-
mals in Strömen lief, war wohl mehr als selbstverständlich.
Nach geraumer Zeit überkam dem mitgebrachten Seniorschützen die Müdigkeit, was 
mehr als verständlich war. Denn, er hatte ja schon einige Tage Schützenfest in den 
Knochen.
Jetzt war guter Rat teuer. Wie bekommen wir ihn problemlos nach Hause? Jemand 
aus der Feiergesellschaft kam auf die Idee, ihn mit einer Schubkarre (Schoßkarr) zu 
seinem Heim zu fahren.
Einhellig wurde dieser Vorschlag begrüßt und es dauerte nicht lange, denn Peter 
Baust, unsere diesjährige Schützenmajestät stand plötzlich mit einem solchen Ge-
fährt mitten im „Kolpinghaus“. 

Vorsichtig wurde unser Senioroffizier in die Schubkarre gesetzt und die Fahrt konnte 
beginnen. Vorne die Schubkarre, gefahren über die gesamte Strecke von Hubert Eßer, 
und dahinter folgte die fröhliche Schützengesellschaft. An der Hauptstraße wurde an-
gehalten und zu Ehren des Offiziers kam es noch zu einer Schützenparade, und dies 
im Morgengrauen.
Nach einer weiteren Fahrt durchs Dorf erreichte der Troß das Anwesen des müden 
Offiziers. Dort wurden sie bereits von der Hausherrin mit dem Spruch erwartert:“ Wat 
hat Ihr möt mingem Mann jedonn?. Die Schützen waren sich keiner Schuld bewußt. 
Sie waren eher der Meinung, dass sie mit dem Nachhausebringen des verdienten 
Gustorfer Schützen ein gutes Werke getan hatten. 
Sie erhielten dort aber noch ein Flasche Bier, die sie mit Genuß leerten. Dieses tolle 
Schützenerlebnis endete dann schließlich in der Backstube von Toni Eßer.

Schützenherz, was willst du mehr?

Gustorfer Schützenfreude 1968
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· Planung
· Beratung
· Verkauf
· Umzugsküchen
· Wohnacessoires
  und Plissees

Breite Straße 23 · 41515 Grevenbroich
Telefon: 02181/4 93 78 23 · Telefax: 02181/4 93 78 24
ploeger@kuechen.de · www.kuechen-ploeger.de

Jetzt auch:

Edle Weine vom Weingut Walter J. Oster und
Produkte der Genussmanufaktur Wajos
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Archivaufruf 2018

V iele Andenken schlummern vielleicht noch in Schränken, Kellern und auf Dachbö-
den. Bitte stellen Sie uns Ihre „Schätzchen“ zur Verfügung, meist verbergen sich 

dahinter interessante Geschichten, die wir gern in unser Archiv aufnehmen.

Als Archivare des Bürgerschützenverein Gustorf sind wir nicht nur an der eigenen Ver-
einsgeschichte interessiert, sondern wir setzen uns auch mit der Vergangenheit unse-
res Ortes auseinander.
Sie können uns dabei unterstützen, wir freuen uns über jede Information, Geschich-
ten, oder Fotos vergangener Tage. Sprechen Sie uns an, damit erlebte Geschichte be-
wahrt wird.

Die Originale bleiben natürlich, falls nicht anders gewünscht, beim Besitzer. Verein-
sandenken, Geschichten, Dokumente oder Fotos können bei

Heinz-W. Herwagen  Tel.: 02181 / 499898  Email: Heinz.Herwagen@bsvgustorf.de
Rolf Jungmann Tel.: 02181 / 161574  Email: Rolf.Jungmann@bsvgustorf.de

abgegeben werden.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit! Im voraus herzlichen Dank.

Offizierscorps des Bürgerschützenverein Gustorf 1921
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Nachruf

Nachruf
Am 18. Juni 2018 verstarb unser Ehrenmajor

Gerd Richter
Er führte das Jägercorps Gustorf von 1980 bis 1999.
Wir trauern um einen Kameraden, der mit Leib und Seele das
traditionelle Schützenwesen lebte und dem der BSV Gustorf
am Herzen lag.
Für seinen ehrenamtlichen Einsatz sind wir ihm zu Dank
verpflichtet und werden ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Jägercorps 1868 im
Bürger-Schützenverein-Gustorf e.V.
der Pfarre Gustorf

Stehe fest und bleibe treu
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Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

✆ ( 0  21  81 )  6  91  9 0
✆ ( 0  8 0 0 )  6  91  9 0  0 0  ( k o s t e n f r e i )
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Lutz Höschler-Kremer
7. Grenadierzug

Hans Dorp
passives Mitglied

Joachim Mehrlein
4. Grenadierzug

Maria Kremer
Witwe

Totengedenken

Wir gedenken in stiller Verbundenheit unseren
verstorbenen Mitgliedern und denen die uns nahe standen.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Gerd Richter
5. Jägerzug

Gisela Schafranski
Witwe

Jürgen Zießow
17. Jägerzug

Anni Schiffer
Witwe
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AP Veranstaltungstechnik 

wünscht allen Schützen

ein schönes Schützenfest und

dem Königspaar ein tolles Regierungsjahr!

AP Veranstaltungstechnik

Ansprechpartner Philipp Pascher

e-Mail: ap-veranstaltungstechnik@web.de

Mobil: 0163/ 3807039

Fürtherstraße 48 ● 41517 Grevenbroich 
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ICH WERDE FÖRDERER DES FÖRDERVEREINS
DES BÜRGERSCHÜTZENVEREINS 1862 E.V. DER PFARRE GUSTORF                 lfd. Mitgliedsnummer

FIRMA

NAME VORNAME

STRASSE           NR

PLZ   ORT

E-MAIL

Ich unterstütze den Förderverein durch eine

jährliche halbjährliche Spende in Höhe von €

Hierzu ermächtige ich den Förderverein die o.g. Spende von meinem Konto

IBAN od.

KONTONUMMER

BLZ od.

KREDITINSTITUT

KONTOINHABER

bis auf Widerruf einzuziehen.

Spendenquittung*   ja        Nein

DATUM       UNTERSCHRIFT 

Bei Spenden bis zur einer Höhe von € 100 gilt zur Vorlage beim Finanzamt auch der Kontoauszug!

Die regelmäßige Förderung kann jederzeit beendet werden.
Alle Angaben werden nur zweckgebunden und unter Einhaltung allgemein geltender

Datenschutzbestimmungen verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 

FÖRDERVEREIN
Bürgerschützenverein

1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Dr.-Hans-Wattler-Str. 38a

41517 Grevenbroich

Kontakt

foerderverein.bsvgustorf.de

info-foerderverein@bsvgustorf.de

Bankverbindung

Sparkasse Neuss - IBAN

DE 58 3055 0000 0093 4718 86

Gläubiger – Identifikationsnr.

DE 86 ZZZ 0000 1530 245

Steuernummer

114 / 5872 / 6735

Vereinsregister-Nummer

14 G 0808
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Notizen
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Notizen
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Herausgeber Bürgerschützenverein 1862 e.V.
 der Pfarre Gustorf

Internet www.bsvgustorf.de

Kontakt info@bsvgustorf.de

Auflage 3.000 Exemplare
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Wir danken

... allen Annoncenten, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Anzeigen den Bürgerschützenverein Gustorf unterstützen.

Unterstützen Sie bitte im Gegenzug unsere Partner 
mit Ihrem Einkauf oder Ihren Aufträgen.

Allen Gönnern unseres Vereins, die mit Ihren Spenden 
für die Pflege des Brauchtums und zur 

Erhaltung alter Traditionen beitragen, allerherzlichsten Dank.

Ihr Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Impressum

Bei den Zeltveranstaltungen und Umzügen werden zur Berichterstattung Fotos und Filmaufnahmen
gemacht. Diese Aufnahmen können auch für Printmedien und/oder für Online-Medien des

Bürgerschützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf (Internet, Facebook) publiziert werden.



Alfred-Nobel-Straße 18 | D-41515 Grevenbroich 

T: +49 (0)2181 2260-00 | F: +49 (0)2181 2260-22

info@karstenstahl.de | www.karstenstahl.de

KARSTEN STAHLHANDEL
Karsten kann‘s!



Wenn ein Geldinstitut nicht nur 

Vermögen aufbaut, sondern auch 

die heimische Region fördert.

Wir engagieren uns in vielfältiger Art und 

Weise für den Rhein-Kreis Neuss.

Miteinander

ist einfach.

sparkasse-neuss.de

 

  Sparkasse
 Neuss


